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Roman von Johannes van Pewass.

Mar ich ein Komödiant, dann war ich es, ohne es zu
wollm° mir floß eben der Mund über von dem, wessen mem

voll war. ^ sah mit ihren Taubenaugen
U" ich bald die Spitzen ihrer Schuhe an sie war so

6“b Italien meine Worte schienen sie im tiefsten Herzen
MdL « .? » !- >.n-»dlich»06t. ttnb als ich

* «Äfltte legte sie so federleicht und doch mit einem
aan?sanften Drucke, der mich elektrisch durchzuckte, ihre kleine
2tze Hand mit den rosigen, zugespitzten Nägeln und den
Grübchen auf meinen Arm und sprach so ruhrend und g -

^^°Schelten Sie mich immerhin, Herr Wagner, — tdj
fcftc"cm ich war recht unbesonnen, ich habe es verdient,
aber bitte denken Sie nicht schlecht von mir und glauben
Sie ja nicht, daß dies mein Ernst war!"

Und wie sollte ich wohl noch schlecht von,hr denken, nach
jenem Blicke, mit welchem sie diese Worte begleitete! —

So versicherte ich ihr denn auch alles nur Mögliche und
dann sagten wir uns gegenseitig viele Artigkeiten und
schüttelten uns die Hände. . - wir waren eben ein paa
große, unbedachte Kinder, wir spielten mit dem Feuer. be-
gannen ein hübsches Kartenhaus zu bauen, aber der Wind
kam und blies es um. , . r ..

Ich durfte jetzt stundenlang im Freien sein und satz gar
häufig mit der Frau von Jvernois, meiner gütigen Wirthni,
unten in der Laube, wo wir plauderten oder ich ihr vorlas.
— Wie das dann so geht im Leben, wenn man oft und
lange beisammen ist, so begann die Dame nach und nach
mir immer mehr Vertrauen zu schenken und mir Dun- und
Jenes von ihren eigenen Verhältnissen und von denen ihrer
nächsten Verwandten und Freunden mitzutheilen. — es war
nun einmal ausgemacht, daß alle Menschen mich zu ihrem
geheimen Rath stempeln mußten. , ^ , ,

So erfuhr ich denn, daß der Staatsrath Schulz einen
großen Theil seines Vermögens nach und nach zugesctzt hatte
im Staatsdienst und der Rest kaum hinreichte, um standes¬
gemäß zu leben und zwei Söhne studiren zu lassen. Die
Eltern des Staatsraths waren einmal sehr reich gewesen,
aber seine Mutter, eine Südrussin, eine Moskauerin vom
reinsten Wasser, hatte außerordentlich leichtsinnig und ver¬
schwenderisch gelebt, sie hat das Geld zum Fenster hmarw-
geworfen und es war die höchste Zeit gewesen, daß sie starb.

Diese Moskauer Großmutter war übrigens der Sunden-
bock in der ganzen Familie Schulz, alles Unheil kam von
ihr und man erwähnte ihrer niemals ohne einen leichten
Schauder.

Das Vermögen der Frau von Jvernois stammte fast
ganz von ihrem verstorbenen Manne her und siel daher
einmal an dessen Familie wieder zurück. Sie hatte die
Frau Heine und Adda erzogen(die beiden älteren Schwestern
waren in Rußland verheirathet), mehr als dies und die
Aussteuer hergeben, konnte sie nicht thun.

Frau von Jvernois nannte Frau Heine immer eine gute
und verständige Frau, sie lebe recht glücklich und zufrieden mit
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ihrem Manne, meinte sie, — für sie sei gesorgt, aber Adda
mache ihr viele Gedanken. Sie sei verwöhnt, habe keine
Idee vom Wirthschasten, sie sei äußerlich, wenig begabt und
könne niemals ernstlich bei einer Beschäftigung bleiben,̂weil
ihr die Freudigkeit zur Arbeit fehle. Auf der andernL-eite
habe sie dagegen ein weiches, nachgiebiges Gemüth, daß man
ihr nicht zürnen könne, sie könne eben nicht anders, aber sie
bliebe doch immerhin eine Pflanze, die der Pflege eines sehr
erfahrenen Gärtners bedürfe, und es würde für sie ein
Glück sein, wenn sie sich einmal recht verständig und gut
verheirathete. . , . . .

Manchmal sprach sie dann auch über Onkel Blunt: daß
er ein so prächtiger, in seinem Herzen und in seinen An-
ichten noch so jugendlicher, ein körperlich noch so rüstiger

und so vortrefflicher Mensch sei, ein alter Freund ihres
Mannes und ihrer selbst, daß derselbe ein großes Vermögen
besitze, daß er die halbe Welt gesehen und in seinem Leben
die vortheilhaftestcn Partieen hätte niachen können, wenn er
nur gewollt hätte.

Ein anderes Mal frug sie dann wieder, ob ich nicht be¬
merkt Hütte, daß Howard Adda auffallend auszeichne,
ich gab das zu, und nun bewies sie mir, bei aller Achtung
vor dem Legationssekrctär, wie derselbe doch in keiner Werse
zu ihrer Nichte passe, wie er durchaus keine wünschenswcrthe
Partie für diese wäre, aus tausend Gründen nicht, daß er
die arme Adda nur unglücklich machen, zu seiner Sklavin
erniedrigen würde und so weiter.

Später, als sie sah, daß Adda mir Vertrauen schenkte,
bat sie mich einmal sogar, dieser doch in meiner taktvollen
Weise gelegentlich einen Wink hierüber zu geben — ich
würde sie zu großem Danke dadurch verpflichten und sie von
einer drückenden Sorge befreien. ,

Ich versprach natürlich gern Alles zu thun in dieser
Richtung, was in meinen schwachen Kräften stünde, ohne
indessen jemals dieses Versprechen zu erfüllen.

Ein anderes Mal kam dann die Staatsrathm und
schüttete mir ihr bedrängtes Mutterherz aus. Ich sei ein so
besonnener und ruhiger Mann, begann sie, man nutzte Ver¬
trauen zu mir haben und mir gut sein ans den ersten Blick.
Und nun fing sic an zu klagen, wie hart cs doch wäre,
durch die Verschwendung Anderer gezwungen zu sein, seine
eigenen Kinder aus dem Hause zu geben, zu Verwandten,
sich loszureihen von Dem, was einem das Liebste wäre, und
zu sehen, wie es den Eltern entfremdet würde.^ Ader was
müßte man nicht Alles thun für die Zukunft seiner Kindes
wenn man selbst nur ein geringes Vermögen hatte! jd)
wüßte doch wohl, ein Beamter und noch dazu em russischer,
wenn er ein ehrlicher Mensch bleiben wolle, spinne keine
Seide bei sechs Kindern. Sie fuhr dann fort:

„Ich weiß nicht, Herr Wagner, ob Sie es schon bemerkt
haben, welche Pläne meine Schwester mit meiner Adda hat.

Ich schüttelte mit dem Kopse und versicherte, ich wußte

"E,Nicht, - in der Thai nicht? - O, sind Sie denn
blind?" - Und nun ergoß sie sich in bitteren Klagen; daß
es ihr unerträglich sei, sich Adda als Madame Blunt zu
denken, ihre liebe, süße Adda, die eine ganz andere Partie
machen könnte bei ihrer Schönheit, als einen ausgestopften
Greis zu heirathen, bei dem sie verschmachten mnßte.

„Ach, das leidige Geld!" rief sie mit einem schweren
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Seufzer und die blaue Ärille zur Decke emporrichtend, und
nun erfaßte sie meine Hand und kam zur Sache Sie holte
nun ihren eigenen Prologe, den vortrefflichen Mister Howard,
den Gesandtschaftssekretür, den jungen, schonen Mann, den
künftigen Lord hervor und strich ihn heraus, bis es mw vor.
den Augen nur so flimmerte. ,

Und nun malte sie mir die Perspektive einer namenlos
glücklichen und glänzenden Ehe ihrer Tochter an Howards
Seite aus, mit allen Znthaten von Ohs und Ahs, von
Schlössern, Gütern, Kindern utib Kindeskindern, bis ihr
selbst dabei die Hellen Thränen hcrabliefen und sie mich
schließlich bat, doch um Gotteswillen Adda vorzustellen, wie
lächerlich die Jdde ihrer Schwester wäre, sie an den alten
Blunt zu verheirathen, wie alle Welt sie darüber verspotten
müßte, und überhaupt ein Wori in ihrem und Howards
Interesse gelegentlich bei dem lieben Mädchen anzubringen.

So saß ich denn richtig, wie man zu sagen pflegt,
zwischen Baum und Borke und mußte lärmen und mich
drehen und wenden, um nichts gegen meine Ueberzeugung
zu thun und doch nicht anzustoßen dabei. , ,

Dazu kam noch, daß Mister Howard seinerseits es hausig
versuchte, mich diplomatisch auszuforschen über Alles, was
Adda that und sagte und über das, was sonst mi Hause
etwa vorfiel; ich aber war nicht weniger. klug wie er und
'tellte mich völlig unwissend oder erzählte ihm nur ganz un«

^ ^Onkcl̂Blmrt'verfolgte eine andere Taktik: er brachte mir
die schönsten Früchte, die feinsten Cigarren, die neuesten
Nachrichten und Bonmots ans mein Zimmer, er halte aber,
dabei den Takt, niemals mit mir über seine Wunsche und
Pläne zu sprechen, — Onkel Blunt war eben sehr schlau
und weltklug— ein geborener Diplomat, was Auster
Howard nicht war. Seinen Zu,eck bei nur erreichte er aber

bCng?m atlfrichtigsten, wenn auch eben nicht am zartesten,
behandelte die ganze Angelegenheit Madame Heine, Acdas
Schwester. Sie sagte mir wiederholt geradezu, es wäre em
Skandal, ein so junges Frauenzimmer einem alten Narren
an den Hals zu werfen. Sie »leinten, weil das Experiment
bei ihr und ihrem Prokurator gut abgelaufens« und sie
zufrieden lebe mit ihren! alten Manne, mußte es für Adda
e6cU<lfo/smann wäre aber doch ein ganz anderer Mann wie
Onkel Blunt. und sie Hütte doch etwas mehr Grütze nn
Kopfe wie Adda. So ein gewagtes Experiment gluckte unter

'"!S2 *Ä SÄ m»ä
uni>

6 t,tll «0ev, gnädige Frau, zum Heirathen gehören glücklicher¬
weise doch immer Zwei," unterbrach ich sie einmal bn einer
solchen Unterredung, „Adda braucht ja einfach nur Nein zu
sagen, wenn sie nicht will."

Aber nun ereiferte sich Frau Heine ganz außerordentlich.
Wie in aller Welt können Sie als verständiger Mann nur

so reden!" fuhr sie auf, „die hat ja gar kernen Willen, die
kann weder Ja noch Nein sagen, das ist eben das schlimme,
die ist wie Wachs."

(Fortsetzung solgt.)

Wegen Geschäfts-Anfgäbe.
Der Ausverkauf meines gesammten Lagers in

luwelen , Gold - u . Silberwaaren , feinen Bronze - u . Luxuswaaren
dauert noch

bis Ende April.
Erlaube mir auf die besonders günstige Gelegenheit zu Conflrmations- « « schenken aufmerksam zu machen.

A . Nees , Juwelier,
_ _ , mr _ - __

#ti!tti-5tiefti-$ioi]icn>,. fltii 1.80- 2Wh.
nie»- .. .. .. .. 2.50 IM.

. .. ~ Reparatur"!.
10 GchNlfen, schnellste und gute Bedienung.

p . Schneider,
Eckladt» Michelsberg und Hachstätte.

5 Pf. Ostereier-Farbe 5 Pf.
' Car» « i„ , Grabe,iNrabe 30. 5290

_ Hotel Massawer Hof.
Als passende Hochzeits-Geschenke

empfehle O-ae

fertig gerahmte Balder
in allen Grössen und Preisen, religiöse, sowio weltliche.

Schwalbacberstrasse3. P TßtSCh ^ ^ ^ vLuiscnT 'an der I.uisenstr. " 1 an der Luistnsti.
Vei 'goldcrei.

4660

GriMcs BcllcnlWl«ra Pinpe.
kleinster Nutzen, rascher Umsatz.■_ .ii ..'. fli>ntipW<dhnG Kilentioaeiiaane 9.

Meiner verehrte» Kundschaft zurg'fl. Nachricht, daß ich mein
Geschäft und Wohnung von Morttzstraße« nach 5193

verlegt habe.

Morikstratze 30,
Borderhans Parterre,

P . Wels,
r -pczirer und Decaratenr»

Mll -MWMtt,
gebrannt, per Psd. 1.30 Mk. empfiehlt 5289
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Möbel, Betten, complete Einrichtungen
In ^ edie ^ en ^r Ausführung ' zu  massigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 8M(juadr.-MIr. Ausstellungsräume. —25 Musterzimmer.

VLLL 5 JosephWolf , ®SiS 5
Sie werden«ebener,

Hicnn Sie zur Hautpslege die belieble Krewels
«acnenerTner .nalteife benutzen. Sommersprossen,
rinnen, Mitesser Mid andere den Teint störende

P̂ T iherten loet6eu  beseitigt, wenn zu den Ge-
nchlswaschnngenregelmäßig Krewels  ilacheuer
L^ rmalieifc genommen wird. Die aus den nafiir-
llelmn Ournialien der Aachener Therme hergestellte
«eii - ist angenehm und mild im Gebrauch und ivirlt
mfoltzc ihrer Zusammensetzung und Herkunft bei
akuten und chronischen Hautaffekiioiien der ver¬
schiedenstenArt . PreH ' l 'stiüi '75 H
ki allen Apotheken und Drogerien. Vorrätig

In Wiesbaden zu haben bei:
K- MUhat , Drogerie.

»ellsmmiD , Pars.
Med.-Drogerie „ Sanitas “ , Mauritius-

stratze 3. (No . 439)
F192

jrfaÄnh %®t̂ ‘ ,; .®t̂ * ö,,,Vom<,l'e aus der Kgl. B. Hof-ursumenefabnk v . >». Wunderlich . Niirnbera in blond
rotberu' fonartr  w "• Dunkeln blonder, grauer,'f?i" el»u' schwarzer Kopf- u. Barthaare sorgfältig zubereiletu nie

Ranz.gsoerden unterworfen. L 35 und 60 Zf? bei Apotheker
Droaene. Grobe Burgstrabe 12 »

sich ein sorgenfreies Leben bereiten
... c £, " seii Sie unbedingt den von mir
ae'o?kienm’**a <,,Ke *>er !'«»*■ JPraiien “ ,
f Vr. 1.20 2Kf. Wwe. «e. Schmidt,

©ebaitmie, Berlin Rene Rohstr. 5.,
Erslndertn Pmsgekr. Schutzmittel».»ctitu.
Sämnttl . Bedarfsartikel f. Frauen.Hpgien. Gummrwaaren.

Ausfuhr!. Preisliste verschlossen 20 Pf.

Jul. Mollath,
Schülverg 2 « . 4. MickelSber« ««

Fernsprecher 384. 3, ‘

billigsten Preisen.
Graste Auswahl in:

MkiiiMr, Kirrärnp, KsnjnM elc.
kt. E? uiein Bestreben ist, durch gute und promvte Bediiiliina

IMbenhe .t meiner Kunden zu erhalten, bitte'L . genZ ??

Tafsiservice,
Kaffeeservice,
Waschservice,
Blumentöpfe,
Paimenständer,

Trinkservice,
Dessertservice,
Bowlen,
Römer,
Champagnergläser,

Osterartikel.

Blumenhaiter,
Wandplatten,
Figuren,
Büsten,
Tischchen.

S-Vr. Mimi -Zahnpasta (gesetzl. geschiitzt')'"'st" s
Mittel̂̂ die ^ ahne und übertrW an Wirkung all? and'eren*L U1™ Ps . 3 " beziehe» bei Friseur X\  May,***<J*f*»=88***fl 20, l *h . t ' au «t , Schnlaassc 5 'ttnrh

Vronal -Berlchen,
°os beste, edelste und feinste Odeur, Mk. 3 2 n 1
Rr?rnb°era"^^ /rr ' ^n ,* 1 ? Kro'nenparf.iTS ’t. -u  D « .

HÄMMER.
E"» Hofrath und ttniversit.its - Professor

i îid s üuf Aerzte  beglttachtete»
•Py oidli  ch vor Gericht meine
überraschende Ersindnng

gegen vorzeitige Schwäche!
Bros chüre«nt diesen Gutachten
und 1M7 Gerichtsurthei»
s^'nco f ü r 80 P f g. -Ma rken.

MT Es existirt nichts Slehrrliches
«aas «-,, Köln a. Rh. No. 38.

äuf Abzahlung

in Bezug auf Qualität , Preiswürdigkeit,
bequeme Passform und höchste Eleganz
ist das Fabrikat der Mainzer Mech.

Schuh -Fabrik Pli . Jourdan

Herren -Anziigo
Herren -Ueberzieher
Herren -Hosen
Knaben-Anzüge
Confirmanden-Anzüge

Damen -Jaqnettes
Damen -Kleiderstoffe
Sämmtliche Bettwäsche
Gardinen und Teppiche
Tischdecken und Portieren.

von

taMsfaw Jourdan,
Wieslnadeii,

Michelsberg, Ecke Schwalbacherstr.
Sie sparen (»eld , weil man hier

gute Waare bekommt; jedes Paar
ist mit dem billigsten Preis aus¬
gezeichnet . 4979

Confirmanden-
Stiefel

in grosser Auswahl.

Grosse Zahlungs-Erleichterung!

Möbel
“ “ tsrtr : e,uem ekb°-

Alles auf Abzahlung.

Creditliaus J. Wolf,
B » r <ui,trn S«e 5 , I . , II . 1Illd m



IV84 *« lsrrsAesi , Bahnhofstrasse 22
empfiehlt zu dem bevorstehenden

IBIflY,WiesteW
Bahnhofstr.22 sein reich sortirtes Lager in

Flaschenbier
Freiherrlich von Tuchersclicn BrauereiA.-G.

Nürnberg
Vj-Ltr.-Fl. 25 Pf. */to-Ltr .-Fl . 15 Pf. ,

<>er ältesten Kulmbacher Exportbierbraucrei
G. Sander

Vi-Ltr.-Fl. 25 Pf. »/w-Ltr .-Fl . 15 Pf.
Patentverschluss. Lieferung frei ins Haus.

Ständige u. grössere Abnehmer entsprechenden
Rabatt . Verkaufsstellengesucht.

Depot und Kellerei beim Vertreter
Eduard Röhrte,

llerderstrnsse 6.

Achtung!
Für Köche, Conditoren , Metzger, Schlosser , Maler, Schriftsetzer und andere Gewerbetreibende

findet man in der

Niederlage der Kölner Arbeiter -Kleiderfabrik
(erstes Special -Geschäft am Platze)

imtliche Jacken , Kittel und Schürzen
in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen stets vorräthig.

Lager in Drell-, Leinen-, Engl.-Leder-, Zwirn-, Manchester- und Tuchhosen von Mk.

Niederlage der Kölner Arbeiter-Kleiderfabrik
Wellritzstrasse

IO.Wellritzstrasse
IO.

ÄSfüTTG/siRtT;.'!
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fertigen, soliden Schuhwaaren
zu  billiges ) und festen Preisen.

Confirmanden - Stiefel
in grosser Auswahl.

Tarn - Gesellschaft . AkU’Z4*"
Charfrettag, 13. April a. e. r ^ I w jp *.tbrasKoenerHF Turnfahrt 33

nach Idstein.
Gemeinsamer Abmarsch Nachmittags

präcis2 Uhr, Ecke Taunus- und Geis-
bergstrajze. Liederbücher mitbringen.
Gäste sind willkommen. F413

Der Vorstand.

Männer-Turnverei n.
Sonntag , 15 April d. I.

(Ostersonntag ) : Tnrnfahrt
über die Platte . Renhof , Aar-
qnelle , Zugmantel , Ehrrn-
bach, Hanbenthal , Wörs¬
dorf nach Idstein . Abmarsch
pünktl.7V»Uhr von derTurnhalle.

Um recht zahlreiche Beiheiligung wird gebeten. H410
_ Der Vorstand.

1.50. Karlsruher und Bernstein-Lack
per Kilo-Büchse, klebfrei, bei Carl Kisa, Grabenstr. 30. 5288

Zu den bevorstehenden Feiertagen
empfehle meine 5306

Oster-Ausstellung.
Hasen und Eier , ganze Wester
in Körbchen v. 12 Pf. an. Ferner offerire
alle Sorten Huchen u . Torten unter
Verwendung garantirt reiner Naturbutter.
Bestellungen werden frei ins Haus geliefert.

Wiener Feinbäckerei
Hugo Vctth Wwe .,

Eaulbrunnenstrasse IO

boniini , nicht blühende Frühkartoffel, billigst
ibzugeben. r . Uibtei , Schwalbacherstraste47, 1. 2724

der bewährtesten un<? sparsamsten Systeme:
•Funker «& Ruh

(Neuheit derselben : Gaskocher mit Wasserschiff und kupferner Iieiss-
wasserschlange , wodurch in Wirklichkeit heisses Wasser erzielt wird),

Prometheus,
Ludolphi,

sowie amerikan . Gaskocher „The Eagle “ .
Einzelne Bratofen , Gasherd tisclie mit Blechplatten , Sclinellkochplatten , GaiplSttei etc.

lieh . Adolf Weygamlt,
Specials Geschäft für Koch - und Heiss h Einrichtungen,

_ _ Eeke Weber - und Saalgasse . 5264

^SCHWÄNEN
WEISS

schimmerte LOUENGRIN’S silberne
Rüstung.

WoherJ Elsa putzte sie täglich mit
Br. Tliompson’s

.Seifenpuiver, Marke SCHWAN.
Alleiniger Fabrikant:

Ernst Sieglin,
niiütelilorf.

wssx +m* (No.817) F192

Nur [ Bestes BliitHenmeHt von 5 Pfd. an 20 Pf.
erste Qualität Weizenmehlo .. 5

Kuchemehl. {
17
15uchemehl. I „ * ,,

Rudeln . von 24 Pf.Sausmacher Gier-Rudeln. 40„emischtes Dbst . 45 „
Apfelriuge . 50 „
Pflaumen . 25, 30, 40, 50, 60 Pf.

Coilsilm-Veckms von Sa!. Mayer,
43. Welirifistt aste 43.

F 69

Bockbier.
Während der Feiertage:Bockbier der Germania-Brauerei,

böhmisches Doppelbier der Mainzer Aetien-Brauerei,
Kulmbacher Reichelbräu, sowie alle Sorten Mineralwasser
empfiehlt die

NMcnbicrhmdlmlg fett. Knapp,
4, Jahnstratze 4.

1896erL 35 Mk., 1895er&40,
UU ’ illWfUU ; 45, 50, 60 Mk..
ivt »ja 1897erä 40, 45 Mk., 1895erä 50, 60 Mk.

die 100 Liter ab hier. F 63
F . Breimfleck,

Weingut Schlotz Kupperwols, Edesheim, Pfalz.

Osterlamm,
auch im Ausschnitt, empfiehlt 523?

H . ftlondel,
Ellenbogengasse « .

<
<
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0>s schönsten Frühjahrs-Neuheiten in besten Oualitäten zu billigsten Preisen.

kaufen Sie
bei

Lebende Pflanzen,
als : Coniferen in Sorten , Rhododendron,
Kirschlorbeeren, Azaleen, Ilex, Glycinen,
Zierbäumeu. -Sträucher, Schlingpflanzen,
als : Wilder Wein , Clematis , Pfeifenstrauch,
div. Obstbäume (Halb- und Hochstämme,
Pyramiden,Spalier),Aepfel,Birnen,Kirschen
Pfirsich u . Aprikosen freihändig zu Auetions-
preisen billigst zu verkaufen im Auctionshofe

3. Adolphstrasse 3.

Willi . . Klot » ,
_ _ ._ Auctionator .

Mfirter Mascfiinenfabrik
Frankfurt a . W.

Act.-I
Ges.

Üeifimigsfnliigfie,
Spccialfabrik für allc!

Arten
Sägegatter-und

Holzbearbeitungs-
Maschinen

für Säge-und Hobel¬
werke, Ban- n. Jfiften-
fabriken, Möbel- und

Baufchrcinereieu,
Glasereien. Feuster-

Fabrike».

Compl. Einrichtungen
mitTransuiissiouen.

Feinste Referenzen, -«W

Empfehle meine höchst prämiirten

Hayer Eüelroller,
prnna Bogel (als Vorsänger), Zuchthähneu.Weibchen

Veite . WeberMse 54,
1 MH«

Oeümftdjenbcii Feicrtageil
empfehle:

Pr . frauz. Poularde «,
große franzöf. Welfch-
hähne, junge Gänse,
Enten, Hähne n. Landen.
Frisch geschossene Fafauen-

Hahne nttd Waldschnepfen, rnss.
Hasel-, Birk- und Schneehühner,
sowie frische Renuthier -Rückeu und
Rennthierkenleu. Fortwährend frischen
Pariser Kopfsalat.

Joh . Cteyei 1,
Hoflieferant,

Delaspeeftratze6.
Telephon No. 47.

Dr . Oetkers

5211

Bewährte Ringschmierlager. I u .
Bequeme Zahlungsweise.

K"^ loge und Kosten- Anschläge für ernste
Resleetanten frei.

Maschinen in unserer Fabrik stets im Betriebe. 2496

aus den
Weichkäsereien von ^

Gebr.Wiedemann,Wangeni A%
AlI ^ Huer 1>elfcatesäk »He

Feinste , Schicsskiise
Dessert -AlpenrahiakEse
Ankerkäse. Anker- Camembert.

^ O v

Zu buben in
den meisten
Deiicatess-

Bandlnngen.

.. . ... Eier,
6Sr,r >e » r

a 15 , 30 u. 60 Pf.
macht feinste Puddings. Saucen
und Suppen. Mit Milch gekocht
bestes knochenbildcndes Nahrungs¬
mittel für Kinder. Millionenfach
bewährte Receptc gratis.

I>. Fnebs , Saalgasse 2.
A.  Herling , Drogerie, Gr. B-irgst raße 12.

Ch. A . Pasteor ’s
i<ö>»«

y
von

iax Etb , Dresden,
zur augenblicklichen Selbstbereitung des besten
Speise - Essigs und zuverlässigsten Kin-
mache -Essigs ; empfohlen von den höchsten
medicimschen Autoritäten als der gesündestelässig ’«

In abgetheilten Original-Flacons zu 10-Liter-
flaschen Essig Mit . I , ä l’estragon Mk . 1.25 .
aux fincs herbes .VIk . 1.50 . ’
W “ Man hiitc sich vor Riaclialiimiiigen. "W

In Wiesbaden acht zu haben bei
E. itl. Klein,
Georg VE« des,
Peter Quint.
J . H . Kotli Nfl .,
Georg Stamm,
Adolph Genfer,
C. W . Leber,
Carl Mertz . p 68

■c
-EL

WP~' Geschäfts-Gründung 1861. ' y -,de "«"er Constructioii, besten Systems
und Privotküchen. in Eisen, Emaille, Marmor und

Majolika, von keiner Concnrrenz «vertrösten, empfiehlt in
flroger Auswahl unter jeder Garantie 2765

J. Hohl wem , Helenenstr. 23.
Telephon No. 200«.

^ 1**sche Dauerbrandösen in» Slll cinverkanf.

Blau-weisreu Gartenkies
IN Karre » und Waggons empfiehlt 2607

I>. Rettcnmnycr,

"«d Ander billigst z„ verkaufen Bahnhof-
slioße 14, im L>kise»geschaft. I ĝg

tj InitrA,Unitden.
Suiii. n

ff‘T « - - " - 'wa - reu (ganz Ar
iv .-n .-e, Wcsteudstraße 3.

. 3)LuUfClenitunü/tf

2jlae.‘*U.rechteoben
=3 Grardinenspanner

zum IToclistellen, zusammenlegbar.
Zum Spannen von 1 bis 4 Gardinen auf einmal.

Grösste Arbeit - n . %eit -Ersparnfss.
Die Gardinen werden wie neu. 2460

Gardiiien-Wasehappratoä Stilck Mk. 4.
1'« nriH ! Krell,

Taunusstrasse 13,
Special -Magazin für compl . Küchen.

„Hotel Steinheinier“ Oestrich im Rlieingau.
18f > 5 er Oestr Jeher

zu Mk. 1.50 per Flasche zum Ausschank.

chulranzen.
Grösste Auswahl! billigste Preise!

~ 2 “ • ä ' ä:
Reparaturen.

A . Lietscliert , 10. Faulbrunnenstrasse 10.



2. Beilage zum Wiesbadener Tngblait.
174 . Morgen-Ausgave. Freitag, den 13 . April. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit L8SL das

„Wiesbadener Hcrgbkcrtt"
^Ulaenieül ^ onlrinat &Ett Miethrrn , insbesondere de,n Fremdenpublikum und den hier juj'ehenüen MlviuärNgeN
<1Ug0 >«UcU l 1 ^ 111111 ^ 1 Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

PtYtoin ^ell Vernliethern » insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
Llilell t V 'ci  Ull >l unbedingten Erfvlges der Ankündigungen.

WebevficHtkicH geovönst nach Avt unö E>röße öes zu vevuriethendeu Maurus

pietlf-in -tt'Sßc SS ;“,1"*'1“9'
Das

Wohmiiigsiiachtucis-Blirean
Lion,

Schillerplatz1 — Telephon No. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Mamilien-Wohnnnge »,
Geschäftslokal c»,
möblirten Zimmern.

brrmitthunyW
Urlten . Häuser etc.

Billa Hilda, « ierftadter Höhe 18,
mit 11 Rutheli grobem Garten, ist wegen Verzug des Herrn
«r . Wood sofort zu veriniethcn oder zu verkaufen. Mieth-
PreiS 1500 Mk., Kaufpreis 28,000 Mk. Näh. beim Eigenthümer

Ha \ Hart iieii iiic . Schützenstraße 10. 2427
Villa Kapcllenstratzc 78, enthaltend9 Zimmer,

Küche, Badu. reichliches Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen oder zu verkaufe». Zwecks Besichtigung wende man
sich an Wciis i» No. 77. Alles Näh. Goldgasseb, Bückerl. 922

vij (| a Lanzstratze 12 (Nerothal), sehr geräumig, schöner
^ »UW Garte», sehr schön und ruhig gelegen, zu vermiethen
_ °der zuv-rk. Näh. Taunusstraße 43, 3. 1974
«letnes Landhaus zum Alleinbcwohnen, mit Garten, a.Oktober

zu vermiethen. Näh. Bachmaycrstraßc10, Parterre. 2324
Landhaus Bierstadter Höhe mit großem Garten

&■“>!}äu Vermiethen. Näheres im Tagbl.-Nerlag. 1097
direct am Kurhaus, zu ver-

VtUK , miethen. Aufr. schrifll. unter
^d'ffrc 3.  lg , 103 an den Tagbl.-Verlag.

Grschiiftslokale etc.
« ^ " Achratze 28 Werkstätte zn vermiethen. 2488
«aynhofstratze4 großer Laden mit Zubeh. auf 1.Oktoberd.J.
«Ä> bläh, zu erfr. auf d. Biireau Bahnhofstr. 2, P . 2340

.u. » Zerplatz und Blücherstratzc ist per 1. April 1900
t«. t*$i n mit  reichlich. Zubehör (auch für Pferd u. Wagen),

oder Metzgerei gecigu., sowie ein Laden mit
,5'"" lch. Zuveh. für ei» Cousumgesch. ». s. w. zu verm..
«>«". d. Haus mit 3-Z.-Wohn. zu verk. Näh. 1699

« - .. »I. Illeber , Adelheidstraße 10.
ibnt?vU5ft̂ ta 6« 10 Laden mit kl. Wohnung per sofort oder
'wur  zu vermiethen. Näh. Fricdrichstraße45, 1. 2443

in nacht. « Delaspeestratze 1,
«äb. V des neuen Marktplatzes, ist ein Laden mit darnn-

Wohnung, ans 1. Oktoberd. I . zu vermiethen. Nah.
Dotzh-i'..? u» Mctzgerladeu. „ 1152

a 1 46ft N., Tiesp., 2 Z.. G. ». W.. s. Bür. o. Lagerr.
' ^Uliz. v. N. b. Fr. Merkelbach, Jahnstr. 20. P . 2284

meubo .. ^ Laven
All» 14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphs-

tzn,," ol' Pan. ^ 1220
Kriedeî k?^ Laden mit Wohnung zu vermiethen. ,.2015

sjir»>,̂ oratze8, Mittelbau, fiud größere Räume mit Bureau,
aus n?.ii ll v ui  oder sonstiges größeres Geschäft sehr geciguct,

8!ät"" “ ewb iS
*fc ,fr  Eckladen. SfÄ

o» ® "iw Zubehör, für jedes Geschäft passend, sosc
Laden h Nah. daselbst.

zu verw » ' l 'ir jedes Geschäft geeignet, sofort
sollen. Näh. Muscumstratze1. A. « » »>«

« .5,Herder- und Riehlstraße
Kücheo ' " ^ ebnnng von 3 großen Zimmern, eventl. 4 Zimmer,
ohne;m„sroken  Kellern, 2 Mansardenz» vermiethen, eventl. auch<90d»»n,1 MX, ... '. - u.l mm_ 990«Laden g. Näheres daselbst bei Reaa.

«W ” *u Marktstr . 0Marktstr. 12
«illig„«... Für Schneider.

betriebe,, wo 13 Jahr - ein flottes Schiieidcrgeschast
Moritz,ber 1. Juli zu verniiethen Marktstratze 12.

Reick, Laden mit oder ohne Wohnung aus
^ °d" später zu verm. Näh. das. 1 St . h. 1706

2296
Näh. Installations-Geschäft. 2389
roßer Eutresolraum mit oder ohne
"ohmiiig zu vermiethen.

Manergafse 18 Laden zu vermiethen. 1780
Oianicustraße 3l im Hinterhaus große helle Werkstätte, sür

jedes Geschäft passend, zu vermiethen. Näh. daselbst beil .» »^ .
eveut. kau» eine kleine Wohnung niitvermiethet werden. 461

Oranienftiaße 35 Werkstätte, auch als Magazin, zum Auf¬
bewahren von Möbelnn. dergl., zu verm. Näh. h. Hof l. 1707

Oraniciistiaße 48 zwei große helle Werkstätten, auch zum Eir-
stcllcn von Möbelnu. bergt, sos. zu verm. Näb. im Laden. 2269

ev. m. Ladenz. u. 2- 4°Zim.-Wohn. in f. Lage
«Lllvvllf v. 1. Juli z. verm. Rheinstraße 59. 2271
Werkstätte, ca. 38 sH-Mir., mit Feilergerechtigkeit, auch passend für

Magazin od. Lagerraum, a. 1. April zn vm. Röderstr. 20. 1414
Römerberg 36 Laden mit Einricht., 3 Zimmer, Küche. 3 Keller,

per 1. April zn vermieth., auch für Wäscherei passend, da Bleiche
beigegeb. werden kann, 550 Mk. Miethe. N. das. 1 St . h. 1366

Scharnhorststraße 18 helle geräuinige Werkstätte aus gleich zu
vermiethen. Näh. Scharnhorslstraße 20, 1. 2034

Schwalbacherstraße 47 Laden Anfang April oder1. Juli zu
veriniethen. Näh. 1 St . 653

H großer Laden mit2-Z.-Woh„. auf
» 1. Olt. z» verm. Näh. Stb. 1 l. 2179

Sedaristpaße 13 ist eine schöne Helle Werkstatt, von zwei Seiien
Licht, 60 bis 65 gm. groß, nebst einem abgeschlossenenHofraum,
über 100 gm., per 1. April, eveut. auch früher zu verm. 1000

Seerobenstratze 13 LeL ^ "̂ ^
■7t An mit Wohn. u. Zubeh. auf 1. Juli d. J.

zu verm. Seevobenstrasso 19. 2141

Taunlisstratze5,
gegenüber dem Kochbrurnren,

in bcster Lage Wiesbadens, per
auch früher, zu vermiethenr

1. Juli 1988, ev.

1 Laden von 191 Qnadrat-
Sonffole gleicher Größe,

1 Laden von IS Qnadrat-
dtz Neveuränmeu im Hinter-

Näh. im Bureau der Weinhandtling 2265

M.
Taunusstraße 5.

_ ..crryrMgTrmr qqw ;■er owmeti .-.» aBl ".̂ ve »w m WijBWlMadf sucM
Aß (Gangseite) sw. Laden, Ladenz.,LaNNNSstvi»8 gr.Kelleru.Hofräume.Lage vor¬

züglich für lcistnngss. Motkereigcsch., Butter - n . Eier -,
Cigarren -, Kurz- n. Modewaaren-, Porzellan - und
Glas - re. re. Geschäfte. Richt!ge Auskunft3. St . 1863

Vain » »icitr,»>j«e &&  ist der seitherige Piano -I.aden aut
1. October, event. früher mit oder ohne"Wohnung zu verm.
(für Iclireibwaarcn , ISiichbinderei etc. sehr geeignet).
Näh. bei dem Eigenlh. in No. 57, 2. 1372

In der besten Geschäst?!age, nahe dem Knrhanse und dem Königl.
Theater, sind im Ellhgnde TöeSevga ^ e 5
n. Splegelgasse1 di- von der Firma
ltitrerire I ' ii„ >» gcmiethcten Räume, ein Ecklade» mit
4 großen Schaufenstern, ca. 128 ID-Meter und dem
Entrcsol, en. 388 lü-Meter groß, per I. Oktober 1988
anderweitig zu veriniethen. Die Räumlichkeiten eignen sich für
jeden größeren GeschäfiSbetrieb. Näh. Spiegelgasse1, 3 l. 7144

Westcndstraße1 LS.Ä '*SÄ
Miethe Mk. 300 jährlich. . 2081

iiahitt « mit Wohn., 2 Zimmer, Küche re., auch als Filiale
SrUVilt zu verm. Näb. Albrcchtstr. 44, 3 St . 2137
Lagerraum u. Stallnng zn verm. Heleneustraße 10. 2. 2227
Werkstätte für ruhiges Geschäft und 2 Zimmer, KücheK. per

1. Juli zu veriniethen. Näh. Hklencnstraße 22, 1 St . 2250Laden, worin längere Jahre
ein Spezerei-Geschäft
vermiethen. Näheres Hcrnmnnstraße 15, 1 rechts. 2207

Magazin odcr Bürcan u. 3 Zimmer,
iJIlltlC , Küche2c. auf gleich zu vermiethen. Näh.

Kirchgasse7, Laden. . 2173
sowie Keller zu vernnethen. Nah.nageltanme, Schlachthausstraße 12 bet Herrn

Glasermeister Ileteerit -Ii. 7384
Ei » Laden, 2 Zimmer, Küche und Zubehör ans 1. Apnl zu ver¬

miethen. Näh. Scdanplatz1. , 1604
mit oder ohne Wohnung sofort zu vermiethenr̂ aoen Näh.Sedanplatzl. 2444

„nd 'Werkstatt zu vermiethen. NäheresA-oyNNttg Kleine Webergasse 13. 770
Laden mit Ladenzimmer re.

am neuen Marktplatz, seither Filiale Berger, ist per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Biireau des„Hotel Bellevue. 2160

Helll Werkstatt? liebst Lagerr. zu v.
»wamä

N. Aorkstr. 17, 1 St . I. 1710

Ein großer Laden
mit entsprechenden Nehenränmen, für jedes größere Geschäft
aeeignet, ist in allererster Lage sür 1901 zu vermiethen. An¬
frage», am liebsten von Selbstreflectanten, bittet man unter
II . II . L7 » an den Tagbl .-Vertag einzusenden.

Ein schöner Laden mit kleiner Wohnung, in guter Lage, per sofort
oder1. April zu vermietheii. Näh. Tagbl.-Verlag. 1810

Lagerplätze in guter Lage(Westend) zn vermiethen. Wo? sagt
der Tagbl.-Verlag. 528

!>«»»» uüt 4 gr. Zimniernu. gr. Küche, für Möbcllager^
Lersteigernngslokal re. sehr geeignet, zum 1. Mar

oder späicr zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2208
Q » ,»U mit Wohnung, Mitte der Stadt,ii Verhältnisse halber per sofort billig

zu pernüelhen. piäh. im Tägbl.-Verlag. 2209
r* 4t  von Mainz ist kill großer

*! PCfiiX  i -ilyv Laden in neuem Hause, des.
geeignet für Galamerlewaaren, Hcrren-Bazar rc., per 1. Oktober
z» verm. Näh. Ornnienstiaße 23 bei Wilhelm Ritzel.

Wshiningcn von 8 und mehr Zimmern

Neubau Kaiser -Friedrich-Ring 37 sind hoü-
herrschasltickie Wohnungen von8 Zimmer«, Fremdenzimmer,
Bad und sämmtlichcs Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 29, 3 St. 1713

Zn vermiethen 43,
Law » -Tennis -Platz , hochherrschastl. Etage, 8 Zimmer,
darunter sehr großer Speisesaal, 5 Balkons, Bad, 5 heizbare
Maiisardeuziinnier, Ga«, elektrisches Licht, Slufzng, Herrschaft»»
u. Servir-Treppe, gr. Garten. Anzns. v. 12—1 u. v. 4—6 Uhr.

Kaiser-Friedrich-Ring 98, nächst der Oranienstraße,
hochhcrrschafltich ausgestatlele Wohnungen, bestehend aus
8 Zimmern, Küche, Bad, 2 Closets, 2 eventl. 3 Mansarden,
2 Kellern, 2 Treppenhäusern. Gas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Hcizzwecke, per sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Riehlstraße8. Part. 1714

Rheinftratze 32 \
Zubehör auf April zu vermiethe».

2. Etage von 9 Zimmern,
großer Verandau. reichlichem

Zubehör ans April zu vermiethe». Näh. Part. 1729
Rheinstr . 89, Bel-Et., 8 Z., 2 Balkons, Kiiche, Speisek.. 2 Clos.

n. Zuv. z. v. N. b. Eigenth. C. Schmidt, Emserstr. 71, 1. 1718
Rheirtstraßc 96, Ecke Ringstraße, Wohnung(3. Etage), acht

Ziinmer, Badezimmer(zivei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. April I960 zu vermiethe», auch kan» eine Giebelwohnnng
noch zugegeben werden. Näh. Part. 1717Sonnenbergerstr. 6V, UL8!»«--E
Bel -Etage u. L. Stock tz 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balkon , Erker, Wintergarten, Bad, Bllgelzim., Küche mit
Gas- u. Kohlenherd, Spcistk., Kohlcnauszng, «lektr. Lift, Gas-
und elektr. Lichtanlage, 3 Maus., 2 Keller, Dampfheizung,
Telephonanschl., Herrschaft«- u. Servicetreppe. 10 Min. v. Kur¬
haus, elektr. Bahn im Ban , zu verm. Näh. Part. 1718

Wohltnugen vo» 7 Zinlmern.
Adelheidstraße 64 ist die2.Etage, 7 Zimmer und reichl.Zubeh.,

auf 1. April zu vermiethen. Nähere« Part. 1523
Goethestraße7, 1. Et., berrschaftl. Wohn., 7 Zim., Balkon, Bad

u. Zubehör, sos. zu verm. Näh. Bahnhofstraßc5, 1. 2306
Grünweg2, Villa GrUneck,

nahe dem Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,
2 Keller, grosser Garten, zum 1. April zu vermiethen.
tiWiederverinietber und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 11—1 Uhr. 1721

«5 1 a Bel-Etage, 7 Zimmer, Bade»
viClOtlJwl  zinuner , gr. Balkon und

Znvehör zu vermiethen. 1766
-f K nahe der Adelheidstraße

Sl . iHttCttftt IloC » V , und Gerichtsgebäude, ist
die Bel-Etage, bestehend au« 7 großen Zimmern, darunter
Salon von 42 Ü -Meter, Küche, Bad und sonstigem reichticheu
Zubehör, zwei Aufgänge, ans 1. Juli zu vermiethen. Näheres
Parterre, Baubüreau.

Rbeinstratze 62, 1. Stock, herrschastliche Wohnung, bestehend au»
7 Zimmern, Bad, Balkon»nd allem Zubehör, auf 1. J »I>ZU
vermiethen. Näh. Adelheidstraße 22, Part. *018

Rheinstraße 84 iVf'Sif .'ÄÄ
tuet. Badeeiurichtung enthaltend, zu vermiethen. 2225

Ryeinstratze, Ecke Bahnhofstratze2, Part., Südseite, 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör ans1.Oktoberd. I . zu denn.
Einznsehen täglich von 11- 1 Ilhr Vorm, und3—6 UhrN>-chm.
Näh. zu crjrngen auf dem Biireau BahnhofstraßeL, Part. 2339



Serie l ©. 18 . April 1900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : «anggaffe 27. 48 . Jahrgang . No. 174,
Bictoriaftratze 47, Billa,

.2 herrschaftliche Wohnungen int 1. u. 2. Stock von je 7sind2 herrschaftliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.
mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Ccntralheizuug und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näherer Victoriastraße ."Part. 1899

Wilhelmftratze 12, &£
von 7 Zimutertr mit reichlichem Zubehör für den1. Oktober
oder früher zu vermiethen. Näh. daselbst1. Etage von II bis 1
und 3 bis 5 Uhr. 2108

Hochherrslhastl. Wohnung,
feine gesunde Lage — 7 Zimmer— worunter2 sehr große
Salons — reichliches Nebengelaß. Näh. Alexandrastr. 10. 808

Hochherrschaft!. Wohn., nach allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
besteh, aus je7 Zimmernu. Badez., nebst Garten, aut l .' Okt. zu
Vm. Anzus. v. 11—1 u. 3—5. Näh. Goethestraße4, Part . 2146

Wohnungen von 0 Zimmern.
Adelheidftratze 21, 1. Etage, hochelegante

Wohnung, 6 Zimmer
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermietben. Näh. Part . 433

Adelheidstraße 94, 2. St ., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Küche, Bad u. Garderobezunmer, 3 Balkons, Kohlenauizugnebst
Zubehör sofort oder1. April zu vermietben. Näheres bei 777

iLouis Bau «r, Zimmermanustratze 10.
99 ist die herrsch. Bel-Etage

von6 Zimmern, Badezim.,
Küche, Speise!., 2 Maus., 2 Keller, zu verm. Näh. daselbst oder
Nicolasstraße 31, von 10 bis 12 Uhr, 3 bis V26 Uhr. 1900

Billa Geisbergstratze 46,
iu gesunder Höhenlage, ist das Hoch- Parterre,
bestehend aus 6 schönen Zimmern und separater
großer Küche, nebst Rcdcnränmen , zu vermiethen.
Großer Balkon , Gartenbenutzung . Näh. das. 1106

oetl>«stratze9 herrschaftliche2. Etage, 6 Zimmer, Bavezimmer
u. Zribebör gleich oder später zu verm. Näh. Part. 1726

KaLser-Friedrich-Rmg 13
ist die elegante Bel-Etage von 6 Zimmern und reimem Zubehör,

mit oder ohne Stallung für drei Pferde, Remise und Burschen¬
zimmer per 1. Juli od. später zu vm. Einzusehen Nachm. 1725

Kaiser-Friedrich-Nmg 18
herrschaftliche3. Etage von 6 Zimmern und reich!. Zubehör auf

1. Juli zu vermiethen. 2211
Maiser-Mricdrich-Ning 11V(Adolphsallee), 2. Et., 6 Zim. Bad,

d. Neuzeit entDr., a. 1. Ott zu verm. R. Karlstr. 35, 3 r. 2409
Mavttstraß « 22, 1. St ., Wohnung , 6 Zimmer (5 nach der

Straße), Küche rc., per  1. Oktober zu vermiethen. 2255

Moritzftraße 5«, 1. Et
Wshming, 6 Zimmer, Küche und Zubehör, auf 1, April
zu vermiethen. 691

Nieolasstraße 23,
Bleichptatz und Nebenräume , sofort zu vermiethen.
Einznschen von 11—12 und 4—5 Uhr. 1730

Ricolasstratze herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
u. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestratze1, Part. 2198

«heinstraße «6  ist 1 Wohn. (2 St . hock), 6 - 7 Z., gr. Balkon,
zu verm. Einzus. von 11—1 u. 4—6. Näh. No. 71, P . 13577 Herrschaft!.Wohnung,6 Zimmer

** » ♦ • mit Balkon, Bad u. reichlichem
Zubehör, auf 1. Oktober zu verm. Näh. Parterre. 2068

Tannusstratze 23,
1. Oktober zu vermiethen. 2267

Bictormstratze 33
ist die Part.-Wohnung, bestehend aus6 Zimmern, Bad. Berauda

u. Zubehör, per 1. Oktober zu bermietheu. Näh. daselbst. 2237
Walkmühlstratze 4 L'Sr 'ÄL 'L

ie 6 Zimnier, reich!. Zubehör, Berauda, Balkon, mit Garteu-
benutzung, auf 1. Oktober, auch früher zu vermiethen. Auzusehen
von 11'/-—13V» Uhr Vorm. N«d. Herrngartenstr. 3, Part. 2242

gLr ilhclminenstr.rtze 1v, vorderes Nerothai , neues Land-
Hans, sind hochelegante Wohnungen von6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu bermietheu.
Nah. daselbst. «Jkr. Maurer . 775

Mohmrngen von 5 Zimmer«.
Aheggftratze 7.

In m. neue» Villa ist der 1. Stock(5 Zimmer, Bad) u. 4 Zimmer
in- 2. Stock zu vermiethen. Kohlen-Auszug, Gas, Kochaas,
Elrctr. Einricht. Näh. Äveggstratze 1.

Adelheidstraße 21, IS .Ä
uut großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zuvermsetheu. Näh. Part. ' 432

Adelheidstraße 87 ISÄffiÄ
Ladeeinrichtungu. Kohleuaufzug, zu vermiethen. Auzusehen von
9—6 Uhr. Näh. beim Eigenthümer 2223

Willi . Friedrichstraße50, 1 St.
Adolphsallee 6, Bordcrh ., 5 Zimmer , Küche und reicht.

Zubehör per 1. April z» vermiethen. Rah . 171
“ ‘«IihhI  Ali . aaeyer , Delaspecstratze 8.

Adolphsallce 58» 3, Wohnungv. 5 großen Zimme.ru, Badez.,
sowie3 klein. Räume, gr. Balk., Küche. K.. A. und all. Zubehör
aus sofort zu vermiethen. 1734

Adolphstratze 1 ist im 1. Stock eine Wohnung von 5 großen
Ziuimeru und Zitbehör auf 1. Juli zu verm. Näh. Part . 1837

Ecke der Ltlbrechtstraße und Moritzftraße »8  eine neu her-
gcrichtete Bel-Etage (Balkon) von 5 Zimmern nebst Zubehör
ans 1. Oktober(auch früher) zu vermiethen. 2432

sPeelaSpcestraße 11 ist die Bel -Mage Von 5 Zimmern
mit reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.

Dieselbe ist elegant ausgestattet , mit Eentralheiznng
und elektrischem Licht versehe«. Näheres Parterre
im Büreau . 1735

Dotztzeimerstraße 18, Mittclb., ist eine Wohnungv. 5 Zimmern,
Kiiche und Zubehör, eventl. mit Stallung oder Werkstattc, aui
1. Juli zu vermietben. 2398

«mserstr . 19 5 Z.. Küche, s. gr. ged. Veranda, Balk. n. a. Z..
gr G . p. sofort. 1. Juli 0. 1. Ott. zu v. H. d. elektr. B. 2365

45 Bel-Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör im
Verschluß, 1 gr . Zimnieru. Kammer1St . höher. Mitbenutzung
des Gartens. Nah. daselbst. 667

Goethestratze17, 1. Et., ist eine schöne Wohnung, best, au» füns
Zimmern nclist Znbch., auf 1. April zu vm. Näh. daselbst. 1184

«aiser .Frirdrich -Ring 104, 1. Et., hochherrschaftl. Wohnung,
b Zimmer, Bad und alles Zubehör, auf 1. April 1900 zu verin.
Rah. Biebricherstraße 46. 333

- Heümundstratzc 32 fünf Zimmer, Küche, 2 Mansarden, 2 Keller
ans 1. Juli zu vermiethen. Näh. Frankenstraße1, Part. 2434
Kai?er-Fri§Arich-Rittg 33

elegante Part .-Wohnung, 5 Zimmer, Küche, Bad. 2 Mniisarden,
2 Keller, der Neuzeit entsprechend, per 1. Oktober zu vermiclbe».
Näh. daselbst und Wellritzstraße9, 2. St . 2277

Mttlses ' - Frledi ’icli - Kiiig ' IOä
ist die erste Etage, best, aus 5Zimmern,Badezimmer,Küche u.
Speisekammer, sowie roichlicliem Zubehör, modernste Ein¬
richtung, zum 1. Juli eventuell auch früher zu vermiethen.
Näh. daselbst. 2027

I » Villa KapeAcnstratze 77 ist die herrschaftliche Bel-Etage
(5 Zimmer, Küche, Bad u. s. w.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Näh. daselbst bei Hausmeister Geists od. Goldg.5, Bäckerl. 925

Neubau Lnxcmbttrgstratze 1, kein Hth., Wohnungen, 5-Zim..
Bad rc.. auf April zu verm. Näh. Schlichterstr. 12, Part . 838

Moritzstratzc 21 sind2 Wohuiiiigeu, Part . u. 2 Tr. l., 5 Zimmer
u. Zi>behör nebst Mädchenzimmer im Absäil., zu vermiethen.
Näh. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2065

tWKorttzstratze27, 1. Et., 5 Zimmer, Balkon, reich!. Zubehör,E » per sofort au vermietben. Näb. daselbst. 8419per sofort zu vermiethen. Näh. daselbst. " 2419
Moritzstratze 52, 1. Etage, 5 Zimmer, 2 Keller, 2 Mansarden,

Küche mit Sveisekämmerchen. Mitbenutzung der Waschküche,
Bleichplatz und Trockeiispeicher, großer Hof und Gärtchen. 705

Billa Nersbergstratze 14
1. Etage auf Oktober zu vermietben, 5 Zimmer, schöne Frontspitze

u. reichliches Zubehör. Näh. Part. 1983
Unmittelbar am Nerothal , Rerobergstratze 4 ist die Gel-

Mage, besteheiid ans .5 großen hohen Zimmerii, Küche, Speise!.,
Badc-Einrichliiiig. gr. gedeckten Balkon nebst3 schönen Froutspitz-
Zimmern, 1 Bodciikammer und reich!. Zubehör zum1. Oclober
oder 1. Noveniber zu vermiethen. Näh. daselbst Part ., Vor-
»iittags von 11—1 Uhr. 2040

Ecke der Nicolas - uud Kerrngartenstratze 2 Bel-Etage, füns
Ziiiiiner mit Zubehör, aus gleich oder später zi>vermiethen. Näh.
Nicolasstraße 25, 2 I. 2232

J .8 3- Et., schöne Wohnung90 , (5 Zimmer, Balkon u. reich!.
Zubehör) auf 1. Juli z» vermiethen. Näh. in>Laden.

Oramenstratze 32 EckeG°e-d-str..herrschaiti.Wohnung von5 Zimmern
und reckst. Zubehör per 1. April. Preis 1200 Mk. Näh. Part,
beim BesitzerÄ> %enOiid . 836

Philippsbergstratze 7, £ô ?u'tmc'_ , fünf Zimmer u.
Zubehör zu verm. Näh. Phstippsbergstraße10, Part. 1127

Rheinbahnftr . 4,
Rheinstraße 18 g !%,£ , 'S:

u. Zubehör, per 1. April 1900 an ruh. Miether abzugebeu. 1736
7 -i ift  die Bel-Etage, bestehend

»CHk < 9 a„s Salon, 4 Zimmern, Bad
uud Zubehör, auf 1. Oklober 1900 zu vermiethen. Näh. Part.
Aiizusehen von 11—12 und 3—5 Uhr. 2181

Schwalvacherstraße 12, 1 St ., schöne Wohnung von5 Zimmern
und Zubehör aus Juli zu vermiethen. Anzusehen Dienstag und
Freitag von3—5 Uhr. 2123

Schwatbacherstratze12, 1 St ., schöne Wohnung, 5 Zimnier re.,
auf 1. Juli zu vm. Anzus. Dienstagsu. Freitagsv. 3—5. 2256

IS 1 l.. Bel-Etage, Funf-Zmimer-«B » lö , Wohnung, Balkon, Küche, zwei
Mansarden, Keller, per 1. Juli , evtl, auch früher zu verm. 2264

Mctoriaftratze8, Billa Lwra,
1. Etage, 5 Zimmer, Badez,, 2 Kammern, reichliches Zubehör auf
1. Okt. zu verm. Näh. Mainzerstr. 66a. I*. BSungc. 1658

Victor iaftratze 27
ist der1. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem Badecabinet,

Veranda und Zubehör, per 1. Oklober zu vermiethen. Anzusehen
an Wochentagen zw. 11u. 1 Uhr. Näh. Victoriastr. 33, P . 2236

WilhelminenftratzeL'ÄL 'W
parterre) von5 Zimniern, Küche, Bad, nebst reichlichem Zubehör
per 1. April zu vermiethen. Anziisehen zwischen 11 und 1 Uhr.
Näh. Wilhelminenstraße 10. 1458

7 eine schöne5-Z.-Woh„. zu verm.
WliyfllUflC • Näh . daselbst4. Etage. 2240
Zimmermannstratze 9 Wohnung von5 Zimmern mit Balkon

und reich!. Zubehör für 750 Mk. zu vermiethen. 2354

Wohnungen von 4 Zimmer«.
Albrechtstraßr 2» nächst der Nicolnsstraße, ist die Bel-Etage,

4 große Zimmer nebst Zubehör, zu verm. Näh. Part . 2352
Bertramstratze 2 Wohnungv. 4 Zimmerii, Küche, 2 Mansarden

auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part. r. 2243
Bertramstratze 4 Bel-Elage -Wohnnug von4 Zimmern mit

reich!. Zubehör aus 1. Juli zu vermiettzcii. Näh. Part . 2433
Bismarck-Ring 18, 3 St ., eine schöne Wohnung von4 Zimmern

nebst allem Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen. 2125
Bismarck-Ring 23, 1. Etage» elegante Wohnungv. 4 Zim.,

Bad u. Zubehör per 1. Juli oder auch früher zu vermielhe».
Haltestelle der clectr. Bahn. Näh. Part , links. 1512

Bülowstratze 3 sehr schöne4-Zim-Wohn. m. Bad u. reich!. Znb.
ans gl. od. sp. zu verm. Näh. das. od. Zimmermaunstr. 9. 2072

$1 « i  J » Wohnung von vier Zimmern'CntlvWflXWfitr 9 sofort oder 1. Juli zu verm.
Näherer oastlbst Parterre. 2238

Dambachthal1«,
Badezimmer, Küche mit Warmwassereinrichtung, Speisekammer,
zwei Mansarden, 3 Keller und Zubehör, auf gleich zu vermiethen.
Näh. Dambachthal 12, Vdh. 1 St . 2124

In meinem Neubau Obere Dotzhcimerstratze sind 4 Zimmer,
Küche und Zubehör, eventl. auch Gartcubcuntzung, zu vermielheu.
Prachtvoll- freie Aussicht auf die ganze Stadt und den Taunus.
Näh. Dotzheimerstraße 18 bei «W. lirufi . 2397

Dotztzeimcrstr«46f , N-ub., 4- u. 3-Z.-WW., 2 Maus., Bad, Gasl.,
Kohlenausz. rc. a. 1. Juli . N. Merkelbach, Jadnstr. 20, P. 2285

•hmlbrnnneiiKtrnise LS , I . Kt . , 4 grosse Zimmer
Misd Zubehör sogleich zu vermietheu . Preis
9 « » Mb . l» Lh . Bahnhorstr . 20 », » bei Uiick,
oder auch im Hause selbst L. Mt. 1. 2415

Jaynstraße 28 schöne Hochpart.-WoHn., 4 Zim., Küche, Speiset.,
Mans. u. Zubehör, z. 1. Juli zu Berät. Nah. 1 St . h. 2201

*57 3- M., 4 Zim., Balk., Speiset. ».CU IfU ClfSC 94,  Zub . l . Okt. z» v. N. 2 l. 1788
Moritzstratze 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh.,

vom1. Aprll ab zu vermiethen. Näheres1 l., auzusehell von
11 bis 12 Uhr. 639

Moritzstratzc 82 ist sofort oder Juli ein eleg. Hochparterre,
4 Zim. u. Zbh., w. Wegzug zu verm. Näh. Hth. 1 Tr. r. 2014

Dranienstraße 34 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und nllent
Zubehör per 1. Juli cr. zu vernuethe». Einzusehen Morgens
von 11 bi» 1 Uhr, Nachmittags von3 m» 5 Uhr. Näh. daselbst
Hintenhau» 1. St . I. 2310

Nah. Mainzerstraße 24, Gartenhaus. 2368
Rheinstratze 89, 3. St ., 4 Z. mit Balkonu. Zubeh. per 1. Juli

zu verm. Näh. b. Eigeutb. C.  Schmidt , Eniierm. 71, 1. 2279
Rheinstratze 107, in feinster Lage, Herrschaft!. Wohnung von

4—5 Zimmern nehst Zubehör per 1. Juli , event. früher, an
ruhige Familie. Näh. Part . 8152

Rheinstratze 107, Südseite, in ruhigem feinem Hause eine groß
freundl. Wohnung von 4 Zimmern mit Balkon, Küche uin,
Znbebör im 3. Stockp. 1. Juli , eventl. früher, zu vermietbe,.
Näh. Parterre. 21«;

Röverstratze 21 eine Wohn., 2. St ., von 4 Zimmern, Küche und
Zubehör, auf 1. Mai oder später zu verm. Näh. Part . Mg

Aetzdlkifhdlitztzd» eine schöne Wohnung. 4 Zimw»
mit Balkon, Küche. Keller, 1 auchz

Mansarden, ans 1. Oklober zu vermiethen. Näh. bei AhKuo
U öiiler , Nestaurateur, Vormittags von 11—12 Uhr. ßmi

Scharuhorststraße 18 sind2 Wohnungen von4 Zimmern *
reich!. Zubehör auf 1. Juli zu verm. Näh. No. 20. 1 St . 1

Schiersteinerftraßc 1 schöne Wohnung, 4 Zimmer mit Bad-
Gaseinrichtung, 2 Mansarden. rc., auf 1. Oktober zu vermiethen
Näh. bei der Eigeiithünierin3 St . h. links. g

sehr schöne4-Zimn,er-Wohnu»g
1. Juli . Näh. 1 Treppe.

mit

Sedanplatz G
2Ust

Per

^eer © t >enj § ti % lü -Wohnungenv-vier
Zimmern u. Zbh,

von drei Zimmern auf 1. Juli zu vm. 21 '
1, eleg. 4-Z.-W., Bei

llochpart ., eine do
Seerobenstratze 23, Ä0 wen-auf.«fl».r«

Zub. p. 1. Juli zu v. Anzus. 3—5 Uhr Mitt. N. Pt . I. 2165
Stiftstratze 13a Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör ims

1. April oder später a» ruhige Miether zu vermiethen. Nähercs
Gartentrans Part . 1657

Tannusstratze 23,
Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. 226s

Tannusstratze 49, 2 St . h.,Wohnung Non4 Zimmern mit Erker
2 gr. Mans. und sonstigem Zubehör per 1. Juli zu verm. 2026

Westcnvstratze 111.  Etage v. 4 Zimmern, Küche und Zubehör
per sofort zu vermiethen. Näh. Part . 2361

Norkstratzc 8 vier Zimmer, Küche, Speisekammer, 2 Balkon».
Mansarde, 2 Keller auf 1. Juli z» verm. Näh. 3 St . r. 1851

Eine schöne4-Z.-Wohnung, 2 Mansarden, Küche, Kelleru. Zubf
Part ., sofort billig zu verm. Näh. Rbeinstraße 52. 1 St. 2888

Wohnriirge « « orr 3 Zinnnrr « .

Adelheidstr. 8», ii &XttktSl
Albrechtftratze9 drei Zimmer mit Zubehör sof. zu verm. 2127
Albrcctztstraße 30 schöne3-Z.-Wohii. zu vm. Näh. Part. 20(8
Bleichsttatze 23 ist eine Wohnuiig von 3 Zimmern mit einer

Mairsardc an ruhige Leute ans 1. Juli zu vermiethen. 2157
Ecke Biücherplatz und Blücherstratze sind Wohnungen, best,

aus 3 Zimmern, Eav., Lad rc., der Neuzeit enlsprcchend eiliger.,
per 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. das. u. bei 174#-

II . Hlelter . 'Adelheidstraße 10.
Btüchetstraße 12 drei Zimmer-Wohliung, Part ., m. a. Z.,

1. Juli zu vermielheu. Anzusehen von 10 Uhr ab. Nähere«
Blllcherstraße 10, im Mittelbau bei .Boh. Hauer . 2374

Dotzheimerstr. 48t , Gth. (Neub.), s. 8-Z.-W., Cab., Küche, Gail.,
2 K., Kohlenausz., 1. Juli . N. Merkelbach, Jahnstr.20, P. 2288

Feldstratze 7 ist eine abgeschlosseneWohnung von 3 Ziinmcril,
Küche und Zubehör mit oder ohne Lageiplatz per 1. Juli zu
vermiethen. 2180

Frattkenstratzc 24, Part ., fd). 3-Z.-Wohn. nebst Zubeh. zu verm.
Hellmuudstraße 33 ist eine schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche,

Keller, evtl. Mansarde, per 1. Juli billig zu vermietben. 1157
Hctmannstraße 20, Bdh., ift eine Wohnung, best, aus 3 Zim.,

Kücheu. Zubehör, auf 1. Juli zu verm. Näh. 1 St . r. 1982
Kartstraße 5, 2 St ., drei Zimmer, Cabinet, Küche und Zubehör

auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. 1 St . links. 2(54
Miartstratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethnt
«W Anzus. von2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 1
Körnerstraße 2 Drei -Zimmer -Wohnnug mit Küche. Bad

kaltesu. warmes Wasser, Gas per1. Mai zu verm. Näh. Part,
b. 3. Stukenbrock . Anzus. v. 10—12 ii. 2—4 Uhr. 2188

Michelsbcrg 8, Seitenbau, eine freundliche Wohnung, 3 Zimmer
uud Küd>-, per 1 Juli zu vermiethen. 2159

Moritzftraße 82, Froutsp., drei Zimmer und Zubehör für Juli
zu vermiethen. Näh. Hinterh. 1 Tr. r. 1675

Mcolasstraßc 17, Hinterh. Part ., 3 Zimmer nebst Zubehör zu
vermietheu. Näh. Bdhs. Part . 23G6

Meolasstratze 25
ist die Parterre-Wohnung(rechts), euthalleud3 Znumer, Küche u.

Zubehör, event. auch als Büreau geeignet, per 1. April zu ver-
miethen. Näh. bei Herrn Beller im Hause. 336

Oranictistraße 35, Vdh. 2 St ., drei Ziinmer, Kücheu. Zubehört
auf 1. Juli zu vermiethen. Näb. 1 St . l. 2224

Riehlstraße 4 schöne3-Z>n>mer-Wohnung zu vermiethen. 2303-
Röderstraßc 21 eine Fronispitz-Wohnung, 3 Ziinmer uud Zub.,

zu vermiethen. Näh. Part. 2102
Lcharntzorftstr. 7 3-Zim.-Wohu. auf 1. April zu verm. 859
Schatnhorststrnße 20 drei Zimmer mit reichlichem Zubehör so io st

oder später zu vermiethen. 2171
Schlachthansstraßc 7, 2, Drei-Zimmer-Wohnuug zum1. Juli

zu vermiethen. Näh. bei
3 . & « . Adrian . Bahnhofstraße 6.
(I in gesunder Höheiüage. Drei-Zimmer-

«nllflUCl lI N , Wobnung im 1. St . aus 1. Juli zu
verm. Nah. Adlerstraße4 bei I-. Walther . Wwe. 2l3o

Ii drei Zimmer und Küche per 1. 3"»
(DeVCMPMtz O zu venu. Näh. 1 Tr. 2221
Sedaustratze 3, 2 St ., eine Wohnung, 8 Zim., Kücheu. Zubcb

auf 1. Juli zu vermiethen. 22
Sedaustratze 5 drei Zimnier, Küche, heizd. Mansardeu. 2 Kellft

wegen Abreise auf 1. Juli zu verniiethen. Näheres im 2. Stock
hei Familie»'' rank . 2070

Seerobcustratzc 25 elegante Wohnung vo» 3 Zimmern, Küche,
2 Balkons und sonst. Zubehör per 1. Juli c. zu vermieth-w
Näh. daselbst beim Besitzer. , 212»

Seerodenstratzc 27, neuerbautes Haus , ist die 1. Etage,
best, aus 3 Zimmern, Küd)e, Bad, Balkon lind Loggia, elegam
ausgestattel, zu vermiethen. Näh. daselbst1 St . 230»

1 l.. Bel-Etage,' Drei-Zimmer
#C» xsc Wohnuiig, Küche, eine Mansards

Keller, per 1. Juli zu vermiethen. 22
Walramstratze 13 eine Wohnung von3 Zimmern mit Zub-b"

aui 1. Juli zu verm. Näh. Laden. 2301
Walramstratze 19 ist eine Wohumig, bestehend aus 3 ZinumH

Küche, Keller». Maus., auf 1. Juli zu vm. N. i. Laden. 237»

Webergasse 3
(neben Nassauer Hof) Wohnung tm 2. St . von 8 Zimmern>>!>'

reiä)lichcm Zubehör per sofort oder später zu vermiethen. U'bei »». Stein , int Laden. 2121
Wcstcndstratze 19 drei Zimnier. Kücheu. Zubehör zu vm.
Zwei Zim . n . Küche p. 1. Juli zu v. R. Kirchgasse

Für Aerzte
besonders geeignete Wohnung in der unteren FriedriÄ-
stratze, 3 Zimmer Parterre. 6 Zimmer im 2. Stock, per
Juli zu vermiethen. Näheres

Wohnungsnachwcis-Büreau Lion , Schillerplatz 1.

Wohttimge» »mi 2 Zimmern.
Keller auf 1. Juli zu vm. 2258
• • ' " (3)1. Kbn .. 2. . . , .. _ sehr sch. abgeschl. Wdbn.. .

IC Zimmer,Mche ti. Zbh,, an ruh. Leutep. 1. Jul : »u v. 2N»
Aldrcchtstr. 80 Froutsp., 2 Zimmeru. Zubeh., zu v. R. P.

fi

MM -- -



Up f 74 . # » .
^ .^ »merstraste IS, 1. Et., zweiZ.. Wans.. Keller, KSchenben.,
^w §hei! e. gröh. W. nur an einz. Damea. 1. Juli zu v. 2877
->!.«M«zmrrHraße 42» Hinterhaus, schöne Wohnung von zwei

.TB< Mj ). und Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen.
dar« Par

SÄieSdadener Lagvlatt «Morqen -AnSgade ) . Bertag : « auggaffe 27. I » Aprn I» « « . Geile II.

'S °us arterre.
iäb.

21.75
erste. 46 f (Neubau) 2 Z., K., Bad, Gasl., 1 Maus.,

1 Q Uii zu um. Nah. bei Fr . Merkelbach, Jabnstr. 20. 2288
»»öbeim-rstr. 46  k, Gib. (ftab.), Dachl., 2 Z.. K., 1K.. K.-Aufz..

mH  3 »li zuv. Wh. bei Fr. Merkelbach, Jatmstr. 20. P. 2282
».«.«easie 1V ist eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche und
bqMbör auf1. Juli zu verniiethen. Näh. Hth. Part. 2288
»ravkenstratze 14, Hth, zwei Zimmer, St. u. Zubch. u. Mans.-

W-d-uiiig, 2 Zimmer, K. ü. Zubeh., auf 1. Juli zu verm. 2160
«eisbergstr.rße 13 zwei Zimuier und Küche in, 1. Stock aui

1 Juli zu vermiethen. * 2392
LcllMttNdstrasre 42 zwei Zimmer, Küche und Keller zu veriu.

im Laden. 2430
»emnmüylgaffe3, Bvrderh., ist eine Wohnungv. 2 Zimmern,

ffiitijf, Mansardeu. Kellera. 1. Juli zu vm. Näh. Part. 2869
Üartstrasle 28, Mtteld., Dachwohnung, 2 Zimmer, Küche, an

kleine Familie aufI. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiisüaße 39, Part. 2871

Ket!erstr>rße 16 schöne Wohnung von 2 Zimmern ir. Küche an
nihige Leut« auf1. Juki zu verm. Näh. daselbst2 Tr. 2407

Vrauienstratze 47 zwei Ziinmeru. Küche per1. Juli zu verm
Näherer Omnieustraße47, Parterre. 2468

Sch.rruhorststraste 18 zwei Wohnungen im Hth., 2 Z. u. Küche,
per1. Juli zu verm. Näh. Scharuhorststratze20. 1 Sr. 2219

Tcharnhoeststraßc 24, Hinterh., Wohnungen von2 Ziniuiern,
Kücheu. Zubeh. auf1. Juli an ruhige Familie zu vermiethen.
Wh. Vorderh. Part. 2150

Schwalvacherstratz« 38 eine Mansardwohnung im Vorderhaus.
2 Zimmer, K. u. Keller, a» ruh. Leute ohne Kind, zu vm. 2191

Schwalbacherstr. 71 eine Wohn., 2 Zimmern. Rüche. 1. St., u.
eure Daäiwoh»̂ 2 Zimmeru. Kstche, auf 1. Juli zu vermiethen.

Scdanstraße3, Fronrsp., eine Wohnung, 2 Zimmeru. Küche,
auf1. Juli zu vermielheu. 2289

Webergaffe 46 Manfardw., 2 Z. u. K.. a. 1. Mai z. vm. 2309
ttzHeUritzstratze 37 schöne Wohnung, zwei Zimmer, Küche uub

Keller, zu vermiethen. 2262
Freundliche Zwei-Zimme^Wohnnng, Froulspitze, Küche u.

s. Zubehör au ruhige Leute per1. Juli zu vermiethen. Näheres
Eilstav-Adolfstraße1. Part. r. 2234

Mohurmgen von 1 Ziiumer.
Arelheidstraßc 46, Hths., eine Mauiarde, Kücheu. Keller zum

1. Mai zu vecmiklhen. Näh. daselbst Vorderh. Part. 2361
Delaspeestraße1 ist ein geräumiges Zkinmern. Küche, im 4. St.,

an ruhige Leute zu vermiethen. Näh. bei %oitz . 2229
chellmnndstraste 32 eine Dachwohnung, 1 Zünmer, Küche und

Keler. nur an ruhige Leute auf 1. Juli zu vermiethen. Näh.
Fraskeustroße1, Part. 2435

HeUuiuudstrahe 42 Mansard-Wohuung. Zimmer und Küche, zu
zu verniielhen. Näh. im Laden. 2429

Hochstätte 36 ein Zimmer». Küche auf gleich zu verm. 2244
»chbstraße 12 1 Zimmer und Küche auf 1. Juli zu verm. 2357
Gchiersteii,erstraste6 ein Ziuuucr, Küche, Keller zu veimiethen.
M3e8ritzstrastc 37 schöne Dachwohnung, Zimmer, Küche, dazu

Keller, zu vcrmiekhca. 2261

M- Hiumgen ohne Zimmer-Atrgaste.
ist die Bel-Etage ab 15. Mai
oder1. Juli c. zu vermielheu.

- • -äalich excl. Sonntags von 11—1 Uhr. - 1471
Hochstätte 86 eine kl. Dachwohnung auf 1. War zu verm. 2372
Hk.en«,»stra.ste 21» 1, Frontspitze an ruhige Leute zu vermietben.
Zusehen 2- 4 Uhr. 2333
WeTritzstratzc 46 Wohn. n. Werkst, auf 1. Juli zu verm. 2366

Ausmärts gelegene Wsh «««ge«.
Rahe von Wiesbaden, 1. Station Bahnlinie Wics-

vaaen—Niedernhausen, ist eine schöne geräumige Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör, am Bahnhof gelegen, per 1. Juli

Näh. im Tagbl.-Berlag. 2481
^ .h., in ruhigem Landhause, 4—5 Zimmer mit

»1°,. i -2K.ikou und reich!. Zubehör zu vermiethen. Gefl. Off.
unter IN. 8. 8 postlagenid Oestrich.

Adolphsaüee 47
^Eurzuseheu täglich ercl Soiiutaasi

MovUetr Wohnungen.
Lt \ zimmer- oder ctagenwcise mit

NM. «s oder ohne Möbel, Küche oder
ihl ü'A bom^ Jui ', eveutl. 1. Ökloberd. I . an abzugeben.

m,  Nachmittags von 2—4 Uhr. 784
«.L ?L ';L7 '»S°L SSSSÄ*3“ "'M

Rerotha » 15 eleg . möbl.
mit Küche und Gartcnbeuutzung
sofort zu vermiethen.

Z»«ue«bergerftr. 26
"S eine hüv,ch möblirte Wohnung, salon u. Schlaf-

zu vermiethen. Bescheid1. Stock. 1869
MAflltltttH in einer Villa nabe dem

Kücd»„ Kürpark, 4 bis 8 Räume,
u. Zubehör, zu verm. Näh. ini Tagbl.-Berlag. 2168

«UM1. Rai ist^ einet  in nächster Nähe des
Knrhausrs uud Kgl. Theaters eine

elegant möblirte Bel -Etage,
zu verm̂mZimmern, Badezrmtner, Küchen. Zubehör,

J  ^ mieitien. Nah. im Tagbl.-Berlag. 23Ä

^dl . Zrnnnrx«. Wausaeden . Schlafstelle« eie.
^Werdstraße 9, u 0Ut  ^ bIirte 3iD̂
Edolphft̂ /0 , H. 1 r ., möbl. Zur»

., 8®

MOltraste 6. P . ,
Alvrcä 1?, ®tb- a« schön möbl. srdl. Zimmer zu verm.
Albrcchtst̂e ä3' ^ i.» fein nlödl. Ziulikier zu verm. 2018
ßaremtr <11 inöbl. Zimmer aussl. Aprilzzu verm. 1949

ahudH. '̂. '̂ möbl. Zimmer mit1 od. 2'Betten zu verm. 675
ahnhos,-.»u^ 1- Et., schön möbl. Zimmer zu verm. 2424
u. Schl!'?-;.. ^14 sind2 inciuaudcrgeh. möbl. Ziinmer(Wohii'

zu verm. »Näh. daselbst im Seifengesch. 2199
Uürtranrst!' ?■’ ® l- *•<g»t möbl.Balkonz., 1—2 Betten. 2359
Vertrawfjf' , ' 1 St. I., ein sch. möbl. Balkonzimmerd. zu vm.

\i;  V;' .
5 »>vv >. <>. xo  a/n. u

!le>chstr■tt * !5' 3 1- ŝ m. Z. an bess. Hrn. zu
«»öb>. Zimmer mit Pens . sofo>

->>'rchstrn i “ *•>möbl. Zimmer zu vermiethen.
L^chftrüi,»' möbl. Z., iuejuaiidergeheud od. einzeln.
Ô ichstraü» , . eins. Zimmerm. Pens, an Herr» zu v.
^"chstraL- P- r-, eins. möbl. Zim. m. Kostz. v.
Reichst. 3 r., möbl. Zimmer zu vermicthc».
^^chsträb! »2»Bdh. 1 Tr. r., f. ein auf», j. Mari» bill. Logis.

2 l., uröblirtes Zimmer zu vermiethen.

schön möbl. Z. mit Pens, zu verni.
fr. g. möbl. Z. an e. anst. H. zu v.

ein sch. m. Z. au anst. Hrn. zu v.
schönes möbl. Zimmer zu verm.

schön möbl. Z. zu 18 Mk. zu vm.
'ch. gr. in. Z. an bess. Hrn. z» v.
. Zimmer mit Pens , sofort,möbl. Zimuier zu veriuiktheii.

1905
1910
1980
2414
2447
2437
1936
2341
1753
650

2335
2178

Blucherstraße6, 2 St. links, schön möblrrtes Zimmer mit Kost
(mmiatl. 38 Mk.) zu verniiethen. 2406

Blücherstr-r̂ c 11,2  St . r., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2355
Blücherstratzc 26, 1 r., gilt uröblirtes Ziumier zu vermiethen.
Kt. Bnrgstratze 5,  2 St. gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Dotzheimerftr. 5, S:L-Ä» °Ü'°L"-HZ
DotzheimeMr. 16, I, gut möbl. Zim. mit1 od. 2 Bett. 2190
Dotzyeimerstraste33, Part., gut möbl. Zimmer zu verm. 1876
Derrdcustruste6, 2 r., möbl. Z. zu vermietbeu.
Emserstruste 16 einz. und zus. h. möbl. Zimmer mit Penfio»,

80—86 Mk. UI0II., z. v. Gr. tzlurtc«. Hall. d. el. Bahn. 2364
Frnnkenstr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zu verm. 2100
F-runkeristraste3 großes möbl. Parterre-Zinimer(evcut. mit zwei

Betten) mit Pension vortheilhost zu vermiethen.
Frnutrnstratze 18, Bdh. Part., erh. a»st. j.Leute schönes Logis.
Frunkenstrastc 22 möbl. Mansarde zu vcrmtetben. Näh. Part.
Friedrichstrahe 46 ein gut möbl Zinimer, event. mit Clavier-

benusuiig, zu vermiethen. Näh. im Laden. 2080
Gerichtsstmtze5 möblirte Ziminer zu verm. Zu ersr. P. 480
Gerichtsstraste6, 1 St . r., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Gerrchtsstrntzc6, 3 St. I., gut möbl. Zimmer billig zu v. 2145
Gttstav-Stdotfstr. 4, P. l., groß, schön möbl. Zim. zu vm. 455
Gisstav-Lidoifstrastr5 möbl. Balkonzimmerzu verm. 1920
Häsncrgaffe 16, 3 l., ein möbl. Zim. billig zu vermielheu. 2390
HriencristrutzeII, 1. St., Uiüblirles Zimmer zu verm;ethen.
Heitncnstratze 12, 2, ei» srdl. möbl. großes Zinr. zu vm. 2033
Kcttmnndstrnste2, Ecke Dotzbeiiuerstraste, Part., zwei gut möbl.

Zimmer an Herrn zu vermiethen.
HeUmundstratze6, 1 St. rechts, 2 fei» u. elegant möblirte

Zimuier mit Balkon znsaiumcn oder getheilt zu vermiethen.
Hrünurndstr. 17, 1 r., g. m.Z. au ein. o. zwei bess. Herrenz. v.
HcUmundstr. 26, 2, schöii. gm möbl. Z. an bess. H. z» v. 2401
HcUmuudsiraste 36, Part., möbl. Zimmer zu vermiethen.
HcUmutiSstr. 42, !»LHL7" M
HeUmnudsrr. 48, 2, g. m. Zim. an zwei Gejchäftsfrl. zu verm.
Helimurrdstr-rstr 82, 1 St., ein schön möbl. Zimmerz. v. 2291
Heltmundstratze 86, Stb. 3, erh. zwei rl. Arv. sch. Logis. 2313
Hermannstrotze8 möbl. P.-Zim. (1 auch2 Betten) zu v. 2314
Hermanrrstrohe 12, 1 St., möbl. Zim., Woche2 u. 3 Mk. 2330
Herma,eujir. 16, 1 r., möbl. Znn. m. o. ohne Pens, zu v. 2384
Hermanustr. 24, 1. El., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2345
Herrngartcttstraste 16, 1, schönes Wohn- und Schlafzimmer.

möblrrt, mit oder ohiie Pension abzugeben.
Herrngarteastraste 13, 8 !, , gut möbl. Zimmer in feinem

Hanse an eil! ausländ. Frl, oder Herrn zu verm. 2196
Jahrrftratze 16, 2, ein gr. gut möbl. Zimmer an bessern Herrn

zu vermiethen. 2192
Jahnstraßc 22, Part., ein möbl. Zinimer zu vermicthc». 1353
Kartstr. 36, Pt., möbl. Zimmer au einen Herrn zu verm. 1884
LT arlstraste 37, 2, schön möbl. Wohn- uud Schlaszimmer mit
«?»■ Balkon und sep. Eingang sofort zu vermielheu. 2048
Karl st raste 44, 1 r., frcuudl. möbl. Zimmer zu verm. 1965
Kellerstratz« II , 3 l., einfach möblirte®Zimmer billig zu venu.
Krrchgaffc7, 3, ein auch2 schön möbl. Z. a.  H. z. verm. 2214
Kirchgaffe8, 3, möbl. Zimmer zu vermielheu.
Kirchgasse 37, 1 St., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm. 2247
Kirchgaffe 38, 2, möbl. Zimmer mit od. ohne Pension zu verm.
Letzrstraste7, I St., fein möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
Luisenstraste 17, 3 St. l., ein gut möbl. Zinimer zu vm. 1990
Luiseustratze 22. 2, “Ä rÄ" 3iK-
Luisenstraste 37 schön möblirle Zimmer zu vermiethen. 1877

Luisenstratze 37, 1 St ..
sehr schön möbl. Salon mit zwei Schlafzimmern, zusauimcu auch

einzelu zu vermiethen.
Mainzerstratze 44, 1, möbl. Zimmer mit oder ohne Pension

gleich oder später zu vermietben. 1678
Moritzstraste8«, l 's,£S Lm,!  iS
Neros,raste,0, Bdh., 3 St. I., schön möbl. Zimmer gl. z. v. 2294
Nerostr. 28, Hth. 1 St., ein möbl. Zim. sof. zu vm., mtl. 10 Mk.

Eiuzuseheuv. Morgens9 bis 127*, Nachm, v. 4 Uhr ab. 2329
Nerostratze 38 eins. möbl. Zimmer zu vm. (p. W. 3 Mk.). 2439
Nicolasstraste1 möbl. Zimmer zu vermieidcn.
Nicolasstraste 22 möbl. Wohrr- u. Scklafz. mit Bad zu v. 1491
Oranicnstraste 17, 2 St., elegant möbl. gr. Zimmer au seinen

Herrn zu vermiethen.
Orauicnstratze 18, 2, möbl. Zimmer zu vermiethen. 1874
Orauienstraste 18, 1. Et., niDIirte Zimmer zu verm. 1973
Orauicnstratze 27, Hth. 1. St., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 1815
Gut und frdl. möbl. Part .-Iimmer

soforto. später zu inäßigem Preis zu verm. Größte Sauberkeit,
ruhige Wohnung. Orauicustraße31, Part.

Pyilippsbergstraste 17/18, P. l., et« möbl. Zimuierz. v. 186C>
Pftilippsbergstratze 33, 2 Tr., 2 g. möbl. Zim. zu verm. 1525
Philippsbcrgstratze 39 » möbl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 1950
PhilippsvergdrastcU », 1 Tr. g. sch. möbl. Zün. zu verm.
Zwei hochelegante möburtc Zimnier, Schlafzimmer und Salon,

sofort zu vermielheu Rheiustraße 52,1. Gage, in der Nähe der
Artillerie-Slaseiue. 2337

Rhcinstraste 89, 1. Et., 1—2 schön möbl. Z. a. Hrn. z. v. 2272
Röveralice 18, 1 St., sind frcuudl. möbl. Zinimer zu vu>. 2844
Nödcrstratze 18, 1 St., ein möbl. Zim. m. 2 Bett. z. um. 2061
Slöderstratze 21, 1 St., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Römerbcrg 28, 1, ei» nröbl. Zimmer zu vermiethen. 2169
Saalgaffe 4'6 schön möblirte Zinimer zu vermiethen. 2423
Saalgaffe 16 sein möbl. Zimuier zu vermiethen. 1680
Saalgaffe 36 kleines möbl. Zimuier billig zir vermiethen. 2441
«Ülachtstratz« 33, Ecke Steingaffe, 2 St. r., ein schön möblirte?

Ammer ans gleich zu vermiethen. 2197
Scharnhorststratze 17, 3 l., schöu möbl. Zimnier zu vermietheii.
Scharnüorststt'aste 18, Part. L, schön möbl. Zim. zu vm. 2326
Sestwalvacherstr. 17, 2 St., ei» möbl. Z. mit2 Betleu zu vui.
Schwalbacherstraste 48» ein schön möbl. Zimmerz. verm. 2411
Schwalbacherstratze38, 3 l., möblirte llllausarde zu veriuiethen.
Sedanptatz4, Mlb. Part., einfach möbl. Zimmer zu verm. 2378
Scdanpiatz9, 3. St. möblirte» Zimmer zu vermielheu. 2403
Sedanstrage1, 3 l., schöu möbl. Eckzimmer zu verm. 2328
Scerodenstr. 25, Gth. 1 St., sch. m. Zim., 15 Mk. moutl., z. v.
Sccrovenstr. 25, Hth. 1 St., erh. junge Leute gutes Logis.
Steingaffe 13 ein scĥmöbl. Partcrrc-Ziuimer zu veriuiethen.
Stiftstraste 18 sreuiidl. möbl. Parterre-Zimmer zu vcrm. 2064

Tauniissttatze 44. ^ ÄLS ?-'
Tannusstrnste 47, 3, ein srdl. möbl. Zimmer billig zn v. 2147
Walramstraste6, 3 r., ein schön möbl. Zimmer aus gl. zu verni.
Walramstr. 18, 1 St. l., srdl. m. Zim. m. o. o. P. z. v. 2307
Walramstraste 21, 2 link«, ein möblirte« Zimmer zu vui. 2421
Lvalramstr. 27, 1 l., ein möbl. Zim. mit1 od. 2 Betten zu vm.
Wevergaffe 41, 2 l., möbl. Zimmer zn vermielheu. 2416
Weilpratze 13 kleines möblirte» Parterrezimmer zu vermiethen.
Weüriststraste81, 2, schön möbl. Ziinmer zu verm. 2348
Wettriststratze 47, 2r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 2028
LVörlhstraste5 eine hübsch möblirte Plausarde au ein austäud.

Fräuleiu zu vermielheu. Näh. im Laden.
Wörthstr. 18, 1. Etage, e,eg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1492
Norkstrahe 11,2  r.,»sch. möbl. Froirispitzzim. fof. zu verm. 2̂353
Sch. möbl. Zim. mitu. ohne Pens. Näh. Bertramsir. 6, 2 St . r.
tzLU- Gut möblirter Saton uud Schlafzimmer per sofort

avzugebcu. Dauernder Miethcr bevorzugt. Näheres Burg-
straße 16. 1. Etage recht». 2393

LlUcinst. Dam- findet gemüthl. Heim bei zwei Damen unter bill.
Bedingungen Villa Gewbergstrntze 46, 2.

Zwei anständige junge Lelitc erhalten gute Sfoft und
DMäW Zmrmer mit zwei Betten, per Woche für 10 Mk.

Näh. im Tagdl.-Verlag. 2001

Er» g«t uröbl. Zimmer an einen Herrn sehr vrcisw.
avzngebcn. Näh. Riehlstraste7, Hths. 1 r. 2380

Reinl . Arbeiter erhält g. Schlafstelle. Näh. Horkstr. 4,
" intrrhaus Parterre.

Eomfortables möbl. Wohn- und Schlaf»
^ zimmer in seiner, gesunder Lage, ruhiges Privat¬

hau», nahe am Kurhaus, zu vermiethen. Auskunft im Zeitungs-
KioSk, Ecke Wilhelm- und Franksurterstraße.

Keeve Zimmer . Mansarden . Kammern.
Avlerflratze 16 » l. sep. Zimmer zum Mai zu vermiethen. 2385
AVlcrstr. 82, Part., leere» freund!. Zim. z. 1. Maiz. vm. 2420

Bdh. D., zwei große gerade Zimmer
. au ruh. Leute per1. Juli zu». 2110

Slibrechtstratze 46 schöne große Mansarde zuv. Näh. 1 l. 2167
Bteichstraste 15 zwei Mansarden, zus. oder einzeln, an Leute ohne

Skinder zu vermiethen. Näheres Schubladen. 2404
Bleichstraße 25, Hth. 1. St., eine große heizbare Mansarde an

einzelne Person zu vermiethen.
Drnsenstratze8 leeres Zimmer zu vermiethen. 2231
Ellcnbogcng. 9 M.-Z. ane. Fr. gl. zuv. Pr. 10 Mk. m. 1924

1 ^ ist ein Mause»dzimmer auf gleich
EI » » "glT »»fx -Irl  zu verm. Näh. Hth. Part. 2351
Friedrichstratze 19, Hth. Parterre links, ein großes frennd«

tichcs Zimmer zu vermiethen.
Geisbergstraste8 zwei ineinandergebendeheizbare Mansarden

auf 1. April zu vermiethen. 1769
Helcnenstraßc 22 eine Maasz» verm. Näh. 1 St. 2251
Hellmnndstraste 29, 1, zwei Maus., auch einz., p. 1. Mai zu v.
Hermannstraste 22, 1 r., fr. l. Zimuier sos. od. später zu verm.
Hermannstr. 24, 1, iste. sch. l. Maus. a. anst. P. z. vm. 2347
Karlstratze 37, 2, eine leere Mansarde auf gleich zu verm. 2096
Kcttcrstraste7, 3 l., schöne» Zimmer zu vermiethen. 2442
Kirchgaffe6, 2 St., zwei uumöbl. ruhige Ziinmer zu vermiethen.
Moritzstraste 14, P , Mansardez. MöbeiemsteUeu zu vm. 1978
Nerostraste 34 ein heizb. Zimmer an einz. Pers. zu verm. 1816
Rheinstraste 55 zwei srdl. Mansarden nur an ruhige kinderlose

Leute auf 1. Mai od. später zu vm. Näh. daselbst1. St. 2445
Riehtstrastc2, 2. St . l., Maus, zum Möbeleiustellen zuv. 2019
Echutbcrg6, 1, leere Mansarde zu vermiethen. 2394
Schnlberg 19, 2. St., zwei ger. inciiiandergch. Zimmer mit sep.

Abschluß und Wasser aus1. Juli zu vermietben. 2228
Schwalbacherstratze2 ein großes Park.-Zimmer, sehr geeignet

für Geschäftsraum oder Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Schwalbacherstratze7 schönes Frontsp.-Zinimer an eine einzelne

anst. Persona. gleich zn verm. Eiuzusehenv. 10—1 Uhr. 2838
Stiftstraste 1 sch. Frtsp.-Zim. sof. au einz. Pers. zu verm. LIK
Walramstraste8, Part., I. Maus. a. r. Leute$» verm. 1783
Ein Frontspitz-Zimnter in gutem Hause an emzelue Person zuvermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2379

Weinkeller,

Rrmifen , Ktallnnsen. Scheunen, Keller etc.
Sttbrcchtstratze 44 großer Sveiuketter mit Aufzug zu verm.

Näh. im Vorderh. 3. Stock. 1759
Großer abgeschlossener Hosraum, Stallung, Scheune und Remisen,

mit Wohnung im Erdgeschoß, auf 1. Juli zu vermiethen bei
W . ür » rt, Dotzheimerstraßc 18. 2396

irierreichst»'. 11 ein Standf. 1 Pferdz. v. Näh.daselbst. 2226
u herrschaftlichemHause Kaiser-Friedrich-Ring 13 ist ein
Stall für drei Pferde nebst Nemisc und Burschcnzrmmer zu ver¬
miethen. Näh. Schwalbacherstratze 59,1. 2230

Karlstratze 37, 2, ein groß, heller rrock. Kellera. gl. \ v. 2096
Körnerstraste6 ein Weinkeller billig zu vermielheu. 1761
Kniscnftraste 41 1 großer Keller mit sep. Eingairg, eignet sich für

ein Biergeichäst, per1. April zu verm. Näh. Bord. Hart. 226
circa 15—18 Stück haltend, sep. Ein¬
gang von der Straße, zu verm. 1863

A«l» 1beirt CrKrtner, Marktstrabe1§.
Moritzstraste 47 ist ein Flaschenbierkeller, auch aß Lagerraum

geeignet, sofort od. später zli verm. Näh. Mittelbau Part. 1256
Michelsberg 28, 1, eine große Remise zu vermietben. 1480

■*> Keltereien für 150 Stück Wein mit
hydraulischem Aufznau. allem Comfort,

zum Betriebe größerer Wemhandiung, mit Comptoir und Pack-
rarim, sofort oder später zu vermiethen. Näheres2. Et. rechts
bei I&oseutlml . 1763

Rheinstraste 23 ist ein Weinkeller, gceignet für Weinhärrdler,
liebst Büreau und Packraum ans sosort od. später zu verniiethen.
Nähere» bei Spediteur liiciua , Tannusbahnhof. 1764

eilt Weinkeller, circa 80 Stück
WTsM Srsxbl . s v haltend, mit od. ohne Wohnung

aus Oktober l900 zu Veimiethen. Näh. daselbst Part. 2182
Sedauplatz 5 gr. Weiukeller, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-

mrd Wasserleitung versehen, ganz oder getheilt zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1765

Großer Keiler für größerer Flaschenbiergeschäft, auch für eine
Bierfiliale geeianet, zu verm. Näh. Sedauplatz 6,1. 1766

Ttr.ttrlng für 1 Pferd per1. Juli zu vermiethen. Nah. Wellritz¬
straße 25, Vorderhaus1 St. 2239

mmrrwolinnnste»

Sommerfrische Hambach i/T.,
Stat . Hahn-Wehen.

Für Erhslungsbedürstige augenehpter, sehr gesunder
Aufcnlbalt; für Touristen. Radsahrer rc. eine sehr cmpfehleus--
wcrthc Tour. Erösfnuug Osternd. I . Vörzüglichc Speisen,
gute Getränke.

Arzt sucht eine Billa,
ca. 10- 12 Zim., z . Pkivat - Klinik geeignet,
zu miethcn, cv. zu ' "" n .. u‘
unterC. vs.

foufeii. Angebote nebst genauest. Preisangabe
an den Tagbl.-Lerlag.

Mieth-Gesuch.
Wir suchen per1. Mai ein rentnble« PensiouShauS oder eine

größere möblirte Etage, zum Lcrmielhen, au Fremde geeignet, zu
übernehmen. Gefällige Offerten unter fc. H. IVS an den
Tagdl.-Verlag.

Wohnuua st
Bahnhof, auf 1. Juli peincht.

von 6 bis 7 Zimmerii, am liebsteu
Parterre, iuiierüalb zehn Minuten vom

«:,1»-,>-6 NUlirle-, Herderstraße 6.

Herrschaftliche Wohnung
ittr Dktoher gesucht . Südwestliche Lage
der Stadt btvorzugt. viieth»vrei« nicht über 20b0 Mk. Offkiten
unter»L. »s. >« S an den Togbl.-Verlag.

Bessere keine Familie, drei erwachjeue Peesonen,
, ^ sucht per 1. Juli passende Wohnung von

4 Zimmern mit Zubehör. Gest. Offerten unter« . » . 188 au
den Tagbl.-Lerlag erbeten.
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rme

Per 1. Juli
abge?chlo?seue Etage

Badezimmer und Zubehör), in feinerem Hanse mit allem Comfort
der Neuzeit, in bester Lage, zu Peustonszwccken zu miettien
gesucht . Ausführliche Offerten mit Preisangabe su!^ Chiffie
«i . A. 85g » All M«nlolf n „ s«e , Zürich . (Z2367) F123

Wohnung gesucht
Hon4—5 Räumen in 1. Etage oder Parterre mit Balkon, f. 1, Okt.
kvcntnell früher. Offerten mit Preisangabe Friedrichstrabe5, 1.

Per 1. Mai gesucht
Wohnung von 3- 4 Zimmern nebst Zubehör in uninittelbarerNähe
der Seerobenstraße. Offerten mit Preis unter I» A. 554 au
den Tagbl.-Verlag._ 2342

Wohnungs-Gesuch.
Beamter (2 Pers.) sucht zum lö, August, cueiitl. auch zum

1. Juli , eine 3-Zimmcr -Wohnnng , z. Pr . v. ca. 500 Mk. Gefl.
Off, unter Chiffre A . J . 43 ? au den Tagbl.-Verlag._

Gesucht2—3 Zimmer, Mansarde, Sfi'idje u. Zubehör von ruh.
kl. Familie für 1. Juli od. später. Gefl. Off. erb. mit genauer Ang.,
Straffe u. Preis , unter E». l >. losa an den Tagbl.-Verl. 1987

Gesucht sofort eine Wohnung von 2 Zimntern nnd Küche in
der Nähe der Geisbergstraßeim Preise von 15—20 Ml. monatlich.
Offerten Marktstraffe 12 bei Schäfer abzngeben._

Gesucht per sofort oder Mai von jungen Lenten zwei große
geräumige Zimmer mit Küche und Zubehör in> Südviertel.
Gefl. Offeiten unter l-i. C . » » an den Tagbl.-Verlag._

Kl . F . sucht zu nt 1. oder 1b. Mai 1 grobes
oder 2 kl. Zimmer. Küche nnd Keller. Offerten

unter A. »«. I « . an den Tagbl.-Verlag._
Junge anständige Dame sucht möbl . Zimmer
,„it Pension in guter Familie. Offerten mit

Preisangabe unter it . H . Mt t au den Tagbl.-Verlag._
Suche per 1. Mai ein gut möbl. Wohnzimmer
mit zivei Bette». Gefl. Off. unter s . m , Hl

au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Zwei Overseemrdarier ft &SS
suchen sofort Kost und Logis, ivomöglich in einem Hause, vielleicht
auch in einem Zimmer. Schriftliche Offerten mit Preisangabe
unter El. *\ 115 an den Tagbl.-Verlag. 2418

Äfii *V0  alleinstehende Offiziers-
aS -IKv Wllvlv  Wittwe sucht vom 1. Juli

an 2—3 leere Zimmer in guter Familie oder Pension, evtl,
mit MittagStisch. Offerten unter II . A. 558 an den
Tagbl.-Verlag. 2436

^t ' ttNlä - NlaÜ lür de» flaiigen Sommer
^UIMv - PUly zu miethen gesucht. Off.

unter -11. 11. 1« « a» den Tagbl.-Verlag.

t V» . , i- ... . ^ — °Llerpachtnnyen*
Wirthschaft, nur an tücht. Leute, die Flaschenbiergesch. dabei

betreiben wollen, zu verpachten. .4 . 1. . ■■' »«»li , Oranienstraffe 6.

Einige Morgen Aecker u . Wiesen
zu verpachten Rheinstraffe 44. 4371

Ein gut angelegter, nmzännter Garten, mit Brunnen n. vielen!
Obst, zwischen hier und Sonnenbcrg. sofort zu verpachten. Näh.
Wilhelmstraße 10, 1, zwischen 10—11 Uhr._

10G Ruthen , nahe dem Josephsspital, als Lagerplatz oder
Särtnerei zu verpachten. Nengasse3. 5277

Sllwincnstrahe 2, Ecke Bierstadlcrstraffe, inöbl. Zimmer
und Wohnungen zu vermiethen._ 849

Pension.
Bleichste,,sie 3, 1, sofort möbl . Zimmer mit zwei

Bettcn , mit Pension , auch per Woche, abzngeben. 1517
Dosiheimerstratzc 7, 2, schön möbl. Zimmer, event. auch

Wohn- nnd Schlaszimmer, zu vermiethen._ 2331
gut möbl. Zimmer mitDotzheimcistliißc 10,1,

Pens. Becker, Elisabethenstr. 17,
Weg. inöbl. Zimmer, gemeinsch. Salon u. Speisesaa], Bäder, vor/.
Verpflegung, mässigo Preise.  _ 2017M JtvIpfrt Emserstr.19,möbl.Zim.per Woche7VisA il '. sl , lg Mk., Pension V. 2 Mk. p. Tag au.
Gr . Garten . Haltest, d. clcfir. Bahn Bahnhof—Wald. 1179

Friedrichstratze9, 1. Etage,
einsacv nnd elegant möbl . Südzimmer mit nnd ohne Pension
zu vermiethen. Mäffiac Preise. 1959

Billa Stillfried, Hainerweg».
Glegant möbl . ZtNtmcr mit und ohne Pension. 5 Min.

vom Kurbans und Theater entfernt. Bäder iin Hause._

Mk  Lomsc, Mainzerstraße 24,
gnl möbl . Parterre -Zimmer frei geworden, sofort zu beziehen.
Elektr. Licht, Badeeinrichlnng, mäffig. Preise. 2254

'Willst CwSlFtldfl,
.W» inrl >trr .8SK l :t , an der SonnenbergerBtrasse.

lilrgniit mübiirU - Klninicr . USisäge Prri «« .
Varzilgliclie Hiio lie . — Bäder in » Hainte,

^Msisierstr. 2,
fifiiiioii CaiimslU. 13 aSfeBISa
Pension Taunusstrasse 48, 2,

sind gut möbl. Zimmer, theils mit Ballon , preiswoi th abzugeben.
Auf Wunsch vorziigliclie Pension, _ _

fu'de» in besserer Familie gnte Pension,
». 4 gewg'senhaslc Beaufsichtigung nnd gute Ver'-

pflegung. Preis »00 - 700 Mk. p. Jahr . Blcichftr. 3, 1. St . 1937
, ,, Schüler nnd junge Kauficnte finden in besserer Familie
If ' 4ohne Anlaß zu Getränken, pro Monat 34 Mk.
Blttchstraßc 3,1 St . 2126

«tz », »« finden in kleiner besserer Fam.
0 *04 1 gute Be>Pflegling pro Monat

15 Mk. Näh, im Tagbl.-Perlag._ 2000
Ein bis zwei Schülerinnen oder Schüler höherer Schulen

finden vorzügliche Pension in guter Familie. Gefl. Offerten
unter »1. » . 3 *5 an den Tagbl.-Verlag.

Gymn .- u . Realklassen von Sexta bis Prima.
(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen l'ür » Hu
Klassen höherer st » ,Hl . Aiist » lteu vor, hes. zum Kinjälir .*
4' reiw .-, Primaner - u. Ahitiirieutenexnoien . Durch
Unterricht in kleinen getrennten Klassen, tägl. t rbeitsstuuden
u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt seit IO Jahren vor¬
zügliche Resultate nachzuweisen. *

I ) r . Lieclileitner,
Bierstadteretrasse 4.

* Mur für die Anstalt allein unterrichten

anssev dem Leiter : 5 staatl . tjepr . Lehrer
und ein Turnlehrer . Beginn des Sommersemesterx
um 26 . April . Anmeldungen tägl . von 11 —12 Uhr.
Massiges Schulgeld. 4288Wiesbadesier
Höhere Privat-Knahenschiile,

Adellieidstrnssc 59.
Sexta -Untersecunda einschl. Staatl . genehmigt und

unter staatl . Aufsicht . Vorbereitung nach staatl.
Lehrplänen für die entspr . Classen der höheren Schulen
(Gymn., Bealgymn . und Oberrealschule ), sowie zur
Prüfung für Einjährig -Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt am 25. April.
Anmeldungen nehme ich täglich (ausser an Sonn-

und Feiertagen ) von 11—12 Uhr entgegen . Ich bitte
das letzte Schulzeugniss , sowie Impf- und Geburts¬
schein mitbringen zu wollen. 4120
_C . Falter, Ilofrath.

Spanischer Unterricht
burdreineu Spanier wird gesucht. Offerten unter «1. J . isi » an
Den Tagbl.-Perlag.

Lehrer für Spanisch
gesucht. Offerten mit Preis unter «». <>. 44«
TaM .-Verlag.

an den

Beaufsichtigung der Schulart»., Nachhttlfe, ivwie voller
Unterricht für jüngere Schüler während der Morgenstunden.
Näh, in, Tagbl.-Perlag._ 4851

9

in allen Schurfächern. Gefl. Ailerbicten unter *4, f<J. I * * an
de» TgM .-Verlag erbeten.

Zur Betheiligiing an
50 eüMchcu PilwilectiMeil

in The Herlitz School hier sucht ein Herr (ohne Vorkennt¬
nisse) einen oder ztve! The-Inehmer.

Gefl. Offerten »uh 14. W . 85 Hauptpostlagerizd._
AVanted Englisli in exchange for french <5r germän by

a lady. Chiffre V. II . 474 Tngblatt-Verlng._
■bhglish I.ens .ms by an Eriglish Lady. Apply to Messrs.

greller & feccli ». 49. Langgasse._ 2557

Intelligente junge Dninc,
franz . Unterricht in kürz. Zeit nach leicht fahl. Methode. Erb.
sicki auch z. liebersetz., franz. u. engl. Gefl. Anmeldungen Blnmen-
flraffe6, 1. Stock links, Nachwitiags von Uhr.

Französisch, Englisch , Deutsch »ach ueuefter Methode.
Frl . B.oeMeH «o »», staatl. gepr. Sprachlehrerin, Röderstr. 28, 1.

Legons de frangais d’ime inst, fi-ang, Spiegelgasse 9, 2558
Oirinr | » n maestra patentata da lezioni. In circoli
Vr8yiiul d , serali lettura dei classici e degli autori

moderni. Stiftstvasse 4, I, Villa Bonita._ 2539
All einem dellinächst vo.> Müller - Walle in Wiesbaden

zu eröffnenden Abseh-Knrsus für

können noch einige Personen theilnehnien. Zur näheren Auskunft
gern bereit Müller -A¥» lle , Berlin SV., Bülowstr. 87. F 178

Gründlichen Zither - u . Mandoiinen -Unterricht ertbeilt
A , Wewerlta , Hönigl. Kammermusiker, Westendstraffe 15.

Zither -, Piano -, engl . u . deutschen Unterricht ertbeilt
erfahrene Lehrerin zu m. Preise. Saalggsse 24 26, 1 l.  2538

Bügel-Knrsus
im Fein- nnd Glanzbngel», sowie auf Berliner Neu ertbeilt jederzeit
gründlich Frau An,, » I! e » «Ier , Keller straffe6, 2.

Zilschucidc-Kmsus.
Unterricht iw Masinehmen , Mnsterzeichnen , Zuschne .»««

ttttd Slnsertigen von Damen- und Kinderkleidern wir» sorgs
ertbeilt, sechswöchenll. Kursus 20 Mk., vierteljährl. 30 Mk. Prosp^
gratis ilndsralico . _IW-- Prrtz-Krnsrrs
zur gründl. Ansbildnug, Material gratis . Kursus 12 Mk. Ansaa,
neucr Kurse täglich.

Marie WeSirbein, Kirchtfasse 43, 2.

Mm M MiidAii! ^
ivelche Dainen -Lchneiderei , Masinehmen , Zuschneiden , ,owie
Slnsertigen von Damen - u . Kinder-Garderoben zur Be-
gründling ihrer Existenz gründlich erlernen loollen, wird Keau
» „ Iler , früher l <ntto,cli , Lehr-Jnflitut , bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am 1. u.
15. eines Monats beginnt, theilznnehmeii. Dauer d. Kursus 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu
sei». Erfolg garantirt . H „ >ler -I,,,tt » aeh . ncademisch geprüfte
Lehrerin. Wiesbaden. Kirchg .rffe 30 , 2 St.

VT' iittufgcfudic II
Ich zahle ausnahmsweise gut

und kaufe fortlvährend
Tamcn-Costüme' nird Herren-Kleids
Uniformen re., sowie Gold « . Silber zu den höchsten Preisen

8 . Metzgergcisse 31.
HP Gegen fofoitioe h.  gute AeMlnng

kaufe ich hier r»nd auswärts
alle Sitten Möbel , Belten , Schmnökgegenstände,

ganze Wohnnngs - Eimichtungc
Waffen , Fahrräder , Instrumente . Uniformen u . > !
Uebernahme v. Bersteigcrnngen bei billiger Berechn»««

«lucob Fsa&ar, Gowgasse 12,
_ Anctiouator. _2iM

Für getr. gut erhaltene Herren- n. Damenkteider,
Uniforme » , Waffen , Uhren , Gotd - und Silbersachen»
Pfandscheine , Brillante » , Münzen , antiken. Kunstgegenstände
zahle ich stets den besten Preis.

Bei Bestellung komme pünktlich ins Hans.
A , (»ürlnrh . 16. Metzgergasse 16.

Aeltefles Geschäftb. Branche hier am Platze.

k.  Geizhals, Metzgergasse 25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Scknhweik, Nlöbel, Betten, Gold-
ii. Silbersachenu. bezahlt gut. 91uf Bestellnna fomme ins Haus.

Mobilien und Hauseinrichtnngs - Gegenstände aller
Art suche zu kaufen. Offerten unter Id . HL H. 40 * § an den
Tagbl.-Verlag._ _ _ __ 2062

Gclmnichtc Möbel,
Helltnundstraffe 29, Vdh. Part.

sofort zu kaufen gesucht' '

Blnmcntischn. 1 Teppich, a. erb., zu k. ges. Castellflr. 5, 1 r.
Gut erfialt. gei»r. NähttlKschitie zu fanfeit gesudil. Angebote

»liier K. fi.  4 *5 an den Tagbl.-Verlag. __
Ein gebrauchtes Turngeräth (Barren) zu kaufen
gesucht. Gefl. Offerten an F199

_ w. Vropp , Biebrich.
itiilFltalTiÄTSKSF

gesucht Karlstroffe 39, Hof.

Ein Kirferkarren
zu kansen gejucht. W.  iluthe , Kurhansrestanrant. o225

Badcwantre zu kaufen gesucht Adelbeidstroffe 97, Parterre. ,

Hochstätte 12 14
werden stets Lumpen , Eisen nnd Mctaste zu den höchsten
Preisen angckanft. _ 1911

Hochstätte 13 werden Lumpen , Knochen, altes Eise«
und Metalle znm höchsten Preise angckanft.Jaliab (liniii ’r.

Dankfägnng.
SlOfeu Denen, die unserem mm in Gott ruhenden

lieben Sohn und Bruder die letzte Ehre enuiefm
haben, sowie für die reichen Blimienspendennnseril
herzlichen Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Johann Kchmidt.

Dnulisagtlng.
Für die uns von allen Seitell erwiesene herzliche Theilnahme beim

Hinscheiden unseres unvergeßlichen Gatten, Vaters und Großvaters, des

Herrn Major Peter Kittdpaintner,
sagen wir unfern innigsten Dank.

Die leanernden Mnterdlirhenen.
Wiesbaden) 12. April 1900.
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Neveina-Nachrichten.
dieicr Rubrik werden bis zum Umfang ooii 20«eilensia1* — ,Dit&ber Lmcmn*

. Drr Männer -Gesangverein .Union"  unternimmt am. czfti-i-saiertlia Nachmittags3 Uhr, einen Familien-Aneflng nach
^UZbau Fri-drichsballe», Mainzer Landstraße(Inh , Mitglied
q tzmnß) Mr -in gutbesetztes Orchester, sowie sonstige Unter-
baltmig (Gesangsvorträge rc.) ifl bestens Sarae getragen. Auch
wird es an mancherleiu>berrafchnngeii nicht fessle»

®er Wiesbadener Athleten -Club  macht am
» Ost-rtaae -inen Ausflug nach der Restauration„Waldlust.
D-r Club" ist allgemcin beliebt und wird auch diesmal seinen
Rrkurbern einige gcmüthliche Stnnden bereiten, ,
^ * Der Club Edelweiß"  veranstaltet ani 2. Osterfclertage
«inen FamiÜen-Ansflug in den Saal „Zum Burggraf (Wald-
sratze) Dorts-Ibst findet von 4 Uhr ab, unter Mitwirkung der
Kien Humoristen und Duett,sten des Vereins. Humorist,sch
Unterhaltung mit Tanz statt. Für Unterhaltung jeglicher Art lfl
^ ^ Ain°Montaa, 9, April, fand die erste General-Versammlung
des Vereins der Frisenrgehülfen Wiesbaden 1900'
statt" Der1. Vorsitzende. Coll. Theis, dankte den Mitgliedern für
ihr zahlreiches Erscheinen und für das rege Interesse, das die
Mitglieder am Verein zeigen. und brachte Ml Schluß ein
donnerndes Hoch auf den Verein ans, in das die Mitglieder be¬
geistert cinstimmten. Vorstand bleibt wie bisher: Colt. R. Th«s,
1 Vorsitzender, H. Simon, Kassirer, I . Peter, Schriitfuhrer. Am
Charfreltag fiiidet eine Herrentonr statt und zwar von hier 150$
Sonnenberg, Rambach. Kellerskopf, Lahnholz, Schießhalle.
marsch: Alte Colonnadc Punkt3 Uhr Nachmittag«,

Uermischtes.
* Ans dem Leben zweier Kaiser

Titel gestalten der Vergangenheit" ist bei
Ulster dem

mnn-LSvy inLltet „tsefiairen der Mrgangenyerr r,r v«r »>
Paris soeben ein neues Buch von Lucim Perey erschienenm dem
der Autor in seiner fesselnden Art von Person»« und der Gesellschaft
des 18. Jahrhunderts plaudert. Das Buch liegst)nt mit den

Golowkin kam gerade zu der Zeit nach Petersburg, als Katharinas
Regierung ihren größten Glanz entfaltete, aber Kotz des Reizes,
den sie auf Alle in ihrer Umgebung ausiibte, bewahrte man der
tzorhergegangenen Regierung noch eine lebhafte Erinnerung, und Graf
Fedor hörte sogar aus dem Mund von Zeitgenossen der
Elisabeth amüsante Anekdoten über diese Fürstin. Elisabeth legte
bekanntlich einen außerordentlichen Werth aüf ihre wirklich auf¬
fallende Schönlmt, Md ihre Toilette spielte die größte Rollem
ihrem Leben. Die Geschichte ihrer Eleganz grenzt ans Unglanb-
lschc. Wenn sie Toilette machen wollte, breitete man eine ganze
Garderobe vor ihr aus, und sie probirte unaufhörlich an, bis sie
das Schönheitsideal getroffen hatte, das ihrem Geist gerade an

Freitag, den 13» April.
jenem Tage vorschwebte. So erzählte Graf Iwan Czeruischeff, der
der Knisttin Elisabeth durch seine erste Gattin verwandt war.
Folgendes: Nachdem es ihm gelungen war, sie zu einem Besuch
in seinem Landhaus zur Taufe seines Kindes zu gewinnen, erhielt
er am Morgen des für die Festlichkeit bestimmten Tages die Nach¬
richt, Ihre Majestät habe sich einen Aderlaß machen lassen, Graf
Ezernischeff werde daher heute nicht die Ehre haben, sie
bei sich zu empfangen. Am Nachmittag kan, jedoch ern Page tm
Galopp, um ihre Ankunft anzumelden. In der That erschien sie
einige Augenblicke später in einem offenen Wagen. Sie lag auf
Polstern und schwarzen Atlaskiffen, in gelbe'Gaze gehüllt und den
Arm in einer Binde von flachsfarbener Gaze haltend. Sie wollte
nicht aussteigen, blieb aber sehr lange und behielt ihre malerische
Stellung, die sie sehr gut gewählt hatte, bei nnd fuhr erst dann
zurück, als sie sicher war, die Bewunderung der ganzen Gelellschaft
erweckt zu haben. Die Kaiserin war eine geborene Feindin jeder
schönen Fra», und die Damen am Hofe hatten bald unter einer
fortwährenden Verfolgung zu leiden. Die FrauOberlandjagermerster
Narischkiy, geborenev. Balk, war eines ihrer benierkenswerthesten
Opfer. Sie' hatte wundervolles Haar nnd bekam Befehl, cs abzu-
schneiden. Sie hatte eine horrliche Figur, und das Hofkleid hob
die Vollkommenheit ihrer Taille noch; sie bekam Befehl, dieses
Kleid ohne Reifrock zu tragen. Da kam sie auf den Einfall, es m
England mit Federn anfertigcn zn lassen. Sie kam zu Hofe in
schönster Toilette und verdunkelte Alle durch ihre Taille ihren
Schmuck und ihr Aussehen. In dem Augenblick, als die Kaiserin
erschien, ließen die Fedeim nach, die Taille uitb das Kleid verloren
an Anmuth, aber kaum hatte die Kaiserin sich zurückgezogen, so
begannen die Feder» wieder in Wirksamkeitz» treten. —
Einen vollkommenen Gegensatz zu den erzählten Anekdoten
bildet die folgende, bei der es sich um Katharina II. handelt.
Golowkin erfreute sich bei seinem Auftreten am Hofe der aus¬
gesprochen«» Gunst Katharinas. Er begleitete die Herrscherin oft.
wenn sie in ihrer schonen Residenz Tsarskoje-Selo weilte; dort war
auch der Schauplatz einer Scene, die Golowkin folgendermaßen
schildert: „Es war im Juli des Jahres 1792. Ich zeichnete gerade
unter der Süülenhttlte der griechischen Bäder. Die Kaiserin kam
dorthin und las ein großes Packet Briefe. Wjr waren allein; sie
las, ich zeichnete, und nur das Rauschen der Blätter unterbrach die
Stille btefts wunderbarcn Ruhesitzes. Ich sah sie plötzlich an.
vielleicht etwas erstaunt. Sie erhob sich sofort,_kam zn mit
und sing ohne Einleitnug an, ganz laut den Bericht, den man
ihr über einen Generell erstattete, zu lesen. Er hatte durch
Unzulänglichkeit und Jnsubordmation Fehler auf,  Fehler
gehaust. Wie von dem Bedürfniß gedrängt, sich in . ihren
eigenen Augen zu rechtfertigen, sagte sie lebhaft, daß ste niemals
etwas ans den, Mamie gemacht hätte, aber daß Fürst Poteinkm
ihn beschütze, und daß er zu wiederholten Malen ihr Wunderdinge
von ihm durch Andere hatte erzählen lasse-n. „ich schwieg. Sie
fuhr fort, bald laut, bald leise zn sprechen, und nach einigen
Ministen sagte sie schließlich mit einem tiefen Seufzer zu mrr:
„Ack, wenn'mir der Himmel statt der Röcke eine gute Lederhose
gegeben hätte, würden solche Dinge nicht Vorkommen. „och wurde mich
anheischig machen, Alles zu verantworten. Man regiert Mit den Augen,
mit dem Arm, und eine Frau hat nur Ohren!' (Munch.N. Nachr.)

* Aumoristisches. Ein Kunststück In einem Ver-
qnügunsSlokal prodnzirt sich ein sogenannter Tüiersttnimen-^ mttator.
Er versichert das Publikum, in der Lage zu scm, sammtliche Thiere
in den Stimmen imitiren zu können, und fordert auf, >mn solche
zu bezeichnen. Nachdem sich eine Zeit lang Niemand melden will,

48 » Jahrgang. I960.
erhebt sich endlich im Hiuteegrund des Saales ei» behäbiger
Münchener und ruft: „ImitirenS ' amala Oclsard,ne! (Simpl) «
Ein Festredner bleibt in seinem Bortrag stecken. Verlegen blickt
er erst zur Decke des Saales hinailf und dann zur Erde meder
und greift, als er den verlorenen Faden nicht wieder finden kann,
endlich in die Fracktaschc, aus welcher verrätherisch die Ecke e,mS
Manuskriptes hnausguckt. In diesem Augenblick ertönt ans §H>
legten Reihe der Zuhörer im tiefen Baß das Kommando:WH «.»VJV»» vnw uw .. . ~ • f«- -
l efü'iiq' vör!" »Beweis. „Pastor Sänftlich scheint recht Der*
aniigie'Stunden erlebt zu hqben während seines Besuchsm der
Residenzstadt." - ..Hgt er Dir erzählt?" - „Nein aber er warnt
immer so eindringlich, welch Sündenpfuhl das sei, ein zweites
Sodom und Gomorrha." * lieberzeugnng macht wahr!
Ungläubiges Jndividiium: „Die Klapperschlange ist nicht iechs Fuß
lang, wie auf dem Anschlggzettel steht." - Menageriebchtzer(sehr
höflich) : „Oh bitte, hier ist ei» Zollstab, der Käfig ist offen, wollen
Si « nur gefälligst seibst nachmessen. (Jugend.) » Im
Trennungsschmerz. „Ach , mein schätz, der schreckliche Augeii-
blick ist gekönimen, wo wir scheiden müssen. . . „M begleite Dich
bis an den Zug!" Warum die Qual verlängern, Schatz. . . und
dann müßt' ich Dir ja auch noch eine Perronkarte kaufenI , *
Umschrieben. „ . . . Laß mich doch die Zeitung ruhig lesen!
Du bist ja die reinste „Was bin ich?" „Nun- nun - ich
meinte— Du wärest die Gattin eines berühmte», verstorbenen,
griechischen Philo sophen!"_ _ _ _____
ü

Csiilenkir wmlen jibrlid)
ausaabt durch theures Rniwnriren in rweisrlhaston Iw
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftliche» Gewinner sich
der Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft anstauchenden Angebote von publicationsmiiteln
und verschaffe sich vor Lrtheilung einer Auftrags zuverlilllge
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie WSN
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelessnwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an? Können
rftscrmäffige Angaben über die §ahl der vezieher̂ der
ftnsertionsorgans gemacht werden? Wenn nicht, warum nicht?
wie ist die typographische Ausstattung des angebotenen
publicationsmittels? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegi werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentiichnngs-
mitteln? — Können befriedigende Auskünfte ans obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisserI »sertionsoffertennicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sick nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe
Kd ZAR ffenSter bittawsgeworfeti!!

Wir legen Werth darauf , besonders her¬
vorzuheben , dass die in unserem heutigen
Inserat Seite 4 dieses Blattes &rwähnten
Preise sich für durchaus solide tadellose
Waaren verstehen . Für die Haltbarkeit
aller , selbst der billigsten von uns gekauften
Schuhwaaren , übernehmen wir , wie bisher,
auch ferner stets die weitgehendste Garantie.

Fett c6 Co .’s Frankfurter Schuh - Bazar,
nächst  der W e„er gas s e . 38 . 38,  -

KW-- Ostern lOOO . - HW .

Sportwagen.
Tumgeräthe.
^roquets.

Lawn-Tennis.
Criquets.
Kugelspiele.

Raquettes.
Ballscheiben.
Kegelspiele.

Armbrüste.
Schiessbogen.
Spielreifen.

Wurfreife.
Pferdeleinen.
Ringspiele.

Sandspiele.
Gartengeräthe.
Eimer u. Giesskannen,

begründet 1850 .

gpecialftät : Einrichtung von Kinder-Spielplätzen.
H . Schweit *ep,

13. Ellenbogengasse 13.

Prüiuiirt 189ft
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Kur Langgasse6. Kur Lauggasse ß.
Cigarre Ko. 12, SandMatt mit Havana,
berühmt . IQ-Pf.-Cigarre , 10 8t . 95 Pf.
Moritz Cassel ’s Frankfurter Filiale,

SfegT . 1884 . 5851

Photograph. Anstalt
Georg Schipper , Saalgasse KG.

Für Cenfirmanden

Preisermässigung.
4541VoHÜglicUe 4uäfiiliriiies.

Preisermäßigung.
Für Konfirmanden

«nd Communicauten!
l. Atelier1 B. Schäfer,

Rheiuftraße 21 , • 4129
Hotel Taunus , vis -a-vis dem Bahnhöfe.

Meine Ausstellung
von Antiquitäten und Oelgemäiden alter

hervorragender Meister
befindet sich

WilheEmstrasse 50,
im Gartenhaus . 4995

J. Zimmermann.

sechseckiges , und viereckiges Masehineugefleckt in
den verschiedensten Dimensionen,

verzinkten Stachelzafsndraht,
verzinkten Eisen «Irak t,
verzinkte Ilrahtsclilaufen,
verzinkte Brahtspanner,

sowie alle FrüIijalirs . Gartengcrätln -, wie
üpaten , Rechen , Uacki ' n etc . empfiehlt in
grosser Auswahl zu billigsten Preisen

Li . D - Jimg 9
Telephon 313 . Hirchgnsse 49.

Eisenwaaren u. Magazin für Haus - u. Küchengeräthe.
44481

Krell’sToilette-Eimer-URlersetzer
verhindert das Daneben-
giossen des Wassers auf
Boden und Teppiche , bei
Privaten wie in Hotels
massenhaft im Gebrauch,

empfiehlt 2461

A . I . ciaclsert,
I Faulbrunnenstr . ! «►.

Reparaturen . 3135

Kur Langgasse6. Nur Langgasse 6.
Meine Special-Cigarre„Burenkiillppel“

per St. 6 Pt., 10 St. 55 Pf.
Moritz Cassel ’s Frankfurter Filiale,

g.-Kr. IHH-I . 5848

Kiedrichi. Rheingau.
Restaurant zum firaefeuberg,
gelegen an der Strasse Eichberg -Eberbach , in reizvoller , freier
Lage , ist vom L. April d . «V. wieder eröRTtiet , 5058

A.
Inhaber : Matiiäus ütusichsMasin,

Weingutsbesitzer.

Sur Laiiggasse6. Sur haiifgits« 6.
CigarreS«. 20. kkueie Barke,

per St. nur 5 Ff., iO  St. 45 Pf.
Moritz Gassers Frankfurter FrHale

geg -r. 1884 . 535g

99 llotel ßl *l (jls8püSt 6*9 16 . Nicolasstrasse 16,
empfiehlt frei in , Maus geliefert

Stielt fein es ; M r»1im  R»n eftier Iller
aus der ersten Kulmhaclier Actien -Exportbier -Brauerei (grösste Brauerei in Kulmbach)

per ‘/i Flasche 0.35 Mk., >/- Flasche 0.20 Mk . a
)@® ® ® @ ® GG ® T ® ® ® @® ® ® ® ® @ @® @ @@ @ ® ® ® @ ® ® @ @® ® ® © @ ® ® ® ® ® ® ® @ © 5

ScMrafabrik J. ßerach,
Ä5 . It » iag :g ;-as ^ e EL.

Sämmtliche Neuheiten der Saison.
Grösste A « *swaläl. — Billigste Preise.

K«iick ©r B— Wiener Heisheiten.
® Ueberziehen und Kepariren von Schinnen schnell und billig.

E Damen -Spazierstöcke . . . H ©rren <-Spazierstöoke.

Blaue ßrbeits-Anziige
lür Monteure, Yolon teure , Lehrlinge , wie alle Geschäftsbräuchen!

zu Fahrlkprclseu.

ES

In allen Fa ôns und Grössen stets auf Lager. - yg
Röderstrasse No. 9. Fr . Ehrhardt . Röderstrasse No. 9.

WiisiMs-Eifiii.
üofzBieim.

samn

Vifiesbadenerstrasse. am Baliahof.
Zeige hiermit ergebenst an, dass ich am

ersten Osterfeiertage meine neu errichtete
Gastwirthsehait eröffne und halte mich
bei Verabreichung von nur guten Speisen
und Getränken bestens empfohlen.

Hocliachtend

zer li i-
Philipp SeeSbach.

sppppppt

726 Telephon. 85/37. Rerostraste 35/87.
Inh. R.nil i»e «»->, Wiesbaden.

Empfehle für die

helmMeudeii Festtage
gauz befsndere frische

Waare.
Feinste franz. Poularden Mk. 6.—

Fricass-chühner „ 2.—
Deutsche Poularde» „ 3.50

„ Capauneu „ 2.70
. Enten „ 3.-

Tauben „ 0.70
Truthähne „ 8.—
Große Hähne 1.80

Kopfsalat und Radieschen.

Sr . Oetker ’s
Backpulver 10 Pf.
KauiM « Zucker 10 Pf.
Pudding - Pulver 10, 15, 20 Pf.

Millionenfach bewährte Recepte gratis Von den
Vesten Colonialwaaren- »nd Drogen-Geschäften jeder

Br . A . Oetker , Bielefeld.
Stadt.

Birkhähne, 1. Sorte!
Birkhühner, 1.
Haselhühner, 1.
Schnechiihiicr.1.
Rcnuthierriickcnp.'Pfd. ^
Rennthierkcule
Rebwildkeule
Nehwildrücken

Samstag ÄVend oonÖÜHr  ab : Frische
Blut - und Level Wurst , ff . Kna «kwstrstchcn,

K . sowie frisches und gesalzenes Tchweincflc,fch.
Thüringer Lvurstwaaren -lSefchüft,

Kirchhofsgaffe 7.

Schierstein a/Rh.
„Drei Kronen .“

Bit beit bevorstehenden Osterfeiei tagen bringe mein Garten
Restaurant, sowie meine übrigen Lokalitäten in empsehlendl
Erinnerung.

Am 2 . Feiertage : Tanzmusik.
Zu zahlreichen Besuche ladet ergebenst ein 5371j

Kur Langgasscß. Kur Langgasse 6.
Cigarre Ko.25, hervorragende Qualität,

per St. 6 Pf., SO St. 55 Pf.
Moritz Cassel ’* Frankfurter Filiale,

«eg * . 1884 . 5350
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Billigste Bezugsquelle für
ist

IdeW NW, Inl. Ludwig Bauer,
Tapeten -Manu

9. Kleine Burgstrasse 9.
Eieste zu Jedem ■• reis . 3704

empfehle mein Lager aller

■i.Sierwura
zu den billigsten Preisen,

ebenso meine Werkstätte zur Anfertigung aller
Reparaturen, Vergold , und Versilberungen . 504C
Chr . Klee , 13. Hafner»'« 13.

PHRMkil-FllhlOer,
erste Qnalitätsmarke,

empfiehlt zu streng rectten Preisen die Fahrrad-
Haiidlmig von

Carl dran,
Friedrichstrotze 44.

Käufern Unterricht gratis in gedeckter nn-
amirter Fahrbahn . Eigene zuverlässige Reparatm-
W-rkstätte. 5287

"" soeben wieder eingetroffen:
fiemiise- und Krafteuppen

Bouillon- Kapseln
Suppen-Wtirze

Lei Otto Siebert . A]

Zshu-Atelier
Jul.Lrhnhsrdl,

6. Kirchgafle S, 2. Stock.
Sprechstunden: Wochentags 9 - 6 Uhr.

„ Sonntags 9- 3 „
Für Unbemittelte Wochentags1—2 „

Aufmerksame, sachgemäße und reelle Bedienung.

Bekanntmachung.
iflein Herren- und Knaben-Kleidergeschäft

befindet sieh vom I. April ab1. Stock.
Heinrich iartin,

Miclielsberg 24 , Michelsberg 24,
vis-fi-vis der Synagoge. B307

Achtung!
Rur 1. Qna». Rindfleisch 50,
1. Qnal. Kalbfleisch 66.
Schweinefleisch66 u. 70,
Noastbraten ohne Knochen 75, mit Knochen 60,
reiu ausgel. Schmalz 60 Pf.

fortwährend zu haben.
Adam BoniniUardt , Walramstk . 17 .

Pr . Rindfleisch per Pfund 20 Pf .,
Kalb- u. Schweinefleisch,
Lende»»- »r. Roastdraten i»n Allsschnitt

zu haben bei
A.  Oderubeimer , Steillgasse 3.

$9
mam
yjp

mm*

der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " — gegründet *852 — di« slkrste , beliebkrste , billigste und dabei
umfangreichste Zeikung Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
Ei» Pfg . monattich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaetiv,testen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt" einen
Bnxeigrntheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Jnferlions-
vrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den FamiNen -Nachrichten (Geburts -, Verlobung- -, heiraths . und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeits-
markl, von Jedermann benutzt wird. Sie für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" anfgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingcsehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 21. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten 5 Pfg . Man

abotttiirf auf das„KMadmr Tsgbllltt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen , rmnmnnalständifchrn , städtischen und
anderen Staats - «nd Civilbehörden, insbesondere von der lrgl. Staatsanwaltschaft und den
hgl. Gerichijen zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenlistr , die Programme der Tnrhaus - Conrcrle . die Ankündigungen der
hieftgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und der Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Lager-Veranstaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".

Gratisbeilagen dos „Wiesbadener Tagblatt" find: „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatl", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt -Nastau", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kinderzeitung", das „Aerztiiche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „Haus- und landwirthschaftlicheRundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt.
Kalender" und die „verloosungsliste".

Schachfreunde seien auf die Rubrik„Schach", Grgan des Wiesbadener Schachverein-, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung,
*>ort ist es seit fast einem halben Iahrhundert überall zu finden,

veil rmenwebrM fSr lecker«»«»

Menu 2 Mk.
Sonntag, den 15. April, I. Ostörfeiertag.

Consomme Printaniere.
Salm sc. Kardinal und Kart.

Osterlamm nach Orientalischer Art.
Metzer Poularden . — Salat und Compot.

Glace panache , Baokwerk.
Montag, den 16. April, 2. Osterfeiertag.

Potage a la reine.
Turbot , Anchoviessauce.

Roastbeef garnie. — Weichhühnerbraten.
K Salat und Compot. — Creme ä la Turque.

Mein Tapetengeschäft verlegte~lon
Marktftraße 2ii (Drei Könige) nach

Schulgafft 6,
neben Storchueft.

llsrmann Stenzei.
Nicht-Mitgl. des Tapeten-Rings, kann

deshalb ohne Strafe bedeutend billiger
verkaufen. _

• „ -| „ „ in reichster Auswahl.

«ft - * * # . E» . r. 1
leiClChen Neugasse

52

Arbeiter!
Arbeitshosen vo» 1,50 Mk. an, Englischleder- Hosen in weiß,

grau, gestreift und dunkel von 2,50 Mk. an, Knabe» - Anzüge von
2 Mk. an. Alle anderen « orten Arbxitshose», Sackröcke, blgu-
leiucne Anzüge, Maler-, Tapezirer- u. Weißbülder-KMI, Hemden,
Kappen, Schürze» rc. empfiehlt billigst 5019

Heinrich Martin,

ÜTede Hausfrau brauche

Backpulver,
l îsdHingpulver,

W an tllezucker,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanton : Stratina « « & Sffeyeif,Bielefeld,
Cakes- und Biscuifcfabrik.

Zu haben bei: fieSsr . Hayser.

Üii»e %c»tbmYf|

russisches Wild
per Stück2.50 Mk.,
„ . 2- .
, , 1.50 .,
.. - 1.40 -
.. .. 1.50

eingetroffen:
E Birkhähne

Birkhühner
M i J l Haselhühner
^WW Schneehühner

Berghühner
sowie nllt Arien Wild nnd Geflügel zu den bekamt
billigen Tagespreisen. 5444Ĵ liann Oeyer tt»*

Wild- 15. Geflügel -Handlung»
360 . Teleph on 369. _ Grabenftrafte 34t.

Hochfeine Cunlitat Osterlatnm empsiNil»w . Theis . MickelSöer« 21.
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Morgen Samstag , von Vormittags 7 Uhr ab, wirdn.n Sav' ltii . ..._ ..i » ' . t r t n.„ • • » r -

4» . Jayrgang . No . lf $,

dasNMersuchung  minderwerthig befundene Fleisch'einer
Kny zu S5 Pf . u . eines Schweines zu 35 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der UnterzeichnetenStelle auf der Freibank
de»rauft. An Wiederverkäufer(FleifchUudler, Metzger, Wurstbcreiter
und Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.
_ _ Städtische Schlachklmus-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Samstag , den 14 . April er., Vormittags

11 Uhr, versteigere in meinem Geschäftslokal
Friedrichstrafte S« , 14, anf Grund des 8 1234
B . G .-B.

1 goldene Herrnuhr
öffentlich gegen Baarzahlnng.

Wiesbaden , den 10 . April 1800.
üsdihofen,

Gerichtsvollzieher.

F 237

Bekanntmachung.
Dienstag , den 17 . April er. , Vormittags

10 Uhr , werden in dem Pfandlokal Dotzheimerstraße 11/13
ba§kr _bk zu dem Nachlaß des verst. Mnsikdireetors
4V. Wein8 gehörigen Gegenstände, als

1 Sessel, 1 Regulator, 1 Clavierstnhl, 1 Schirnî änder,
4 Porzellanplatten, 1 Koffer, 1 Handkoffer, 1 Hand¬
tasche, 1 Schließkorb, 1 Friseurbesteck, 1 Tabackskasten,
3 vollst. Anzüge, 2 Ueberzieher, 8 Westen, 5 Röcke,
1 Frack, 6 P . Manschetten, 25 Kragen, 13 l. Hemden,
6 Unterjacken, 8 P . Unterhosen

öffentlich, und hieran anschließend:
5 Kisten Christbanmstönder

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng versteigert. F 235
Wiesbaden , den 12. April 1900.

Eifert,
_ _ Gerichtsvollzieher.

Club Edelweiss.
Am 8. Osterfeiertage , 16. April , Nach¬

mittags 4 Uhrr

Familieu-Ausflug
in den Saal „Zum Burggraf " , Waldstraßc.

»rtft. “Daselbst Humorist . Unterhalt,,uz mit Tanz.
Es ladet hierzu freuudlichst ei»

Der Vorstand.

Es liegt iin Interesse des kaufenden
Publikums , sich die Schaufenster*
Ausstellung der Firma

Um »» Bram.
54 . Kirchgasse 54,

anzusehen.

Stets grösste Auswahl in

Grosses Stoff-Lager
zur Maass-Anfertigung.

Reelle Bedienung. Billige Preise.

gewährleisten durch sinh»1>eigen Doppelb renner
geringsten Gasverbrauch. Zu Originalpreisen zu

haben bei

T736h Erich Stephan , Gsrt;B n.‘
Aussteuer-Magazinf. Küclicncinr.

Jeder Jppamt kann im Siotrioii be«
sieiHi » t werden . 5308

00 Pf. Hochinteressante Broschüre: Das Oil | ifgewaltige «clit .s ! OlF I I.
Zu kaufen in allen Buchhandlungen der Stadt. 5329

Restaurant „Waldlust“
Enter den Eiclicn.

Zu Cliarfreitiag - empfehle:

Sämmtliche Fasten -Speisen.
I ' raui Uaniel.

Gasherde

PreasÜiöüS
jede Flamme heizt2 Kochlöeher.

Anerkannt sparsamster Kodier.
Stets in Betrieb zu sehen.
Auf Wunsch gehe jedes System

zur Probe . 5309

786. Erich Stephan,
Aussteuer-Magazin f. Kyycheneinr.

nnnni-‘^äasöäatsssiiÄs,

ki t .!. I, ' Bärenstrasse4 1. u» 2.
Waaren- u. Mobd-€redit-ffaiifiian«.

Meine Geschäfts - IdOkalitäteii sitag , den 14 . d. 9

bist Abends 11  Uhr geöffnet . ' fQ
**>£»

53621

»dler.
n, W., OBedsindger.-

Frankfurt
Röttgen, Rechtsanw., Dr.

Dortmund
Esser , A., Bergw.-Untern.

Feemfllen «VeR*seichitiss wem 12. Mpeil 1900.

Bodmm
. ÖhrlmStgckenholz, G., Ing. f

Fries, A. Siegen
Sarx, A. Siegen
Krug, G., m Fr. Siegen
Brauer , B. Berlin
Stegmann. Rathenow
Haimann, B. München

Delle vii «-.
ron der Leyen, Major, m.

Fr. Berlin
Guiremand, Fbkb., m. Fr.

Berlin
Guiremand, F. C. Berlin
Philipp, Fr., Dr. Frankfurt
Philipp , stüd. geol.

Heidelberg
Rake. Giessen
Lichtenstein , Präsid . der

Handeskaramer. Stadeck
liloek.

Hartmann, m. Fr. Halle
Sclnvarzer HiicIi.

Bürger, A. Langendorf
Busche, Fr., Prot.

Düsseldorf
SBnei Blöcke.

Mutb, A , jun., Grubenbes.
Dehrn

Ualillieim.
Gärtner , VV., Baumstr. KöId
Rtscb , E„ Fr., m. Söhnen.

Sydney
■Bietenniiilile.

Czamanski, G., Stud.
Petersburg

Körber, Tb., Ob.-Först. Ural
Eggers, J. ii. P., 3 Hofhes.

Augugtenhoog
Philipp , J., Kfm. Rotterdam
Schwab, L. Fürth
Letzen, E., Kfm., in. Tocht.
v Hamburg

Kinliorn.
Bischer, M , m. Tocht r.

Ried Innkrus
Jonkheer , W. A., Kffn.

Hillillegom
Krüger, G., Ingen. Berlin
Staubacb , A„ K% .

Schürberg
Esse, Kfm. Dresden
Heinineer, F., Kfm. Leipzig

Eileiibnliii - ltotei.
MöllmanB, Bürgermeister.

Hachenburg
Sauerborn, Bürgermeister.

Montabaur
Bartmann, W., Klm.

Hadamar
Wagner, C.,Ktm. St.Johann
Bebren'd, Frl , Lehr . Berlin
Müller, F.E., Kfm. Hillegom
Bickers, A., Fbkb. Hameln

Kogel.
Genberg, J .,Kfm Stockholm
Rosenliöd, O. Kfm.

Stockholm
Gut, E. Frankfurt
Hirscbberg, A. Frankfurt
Schnitze, E. Hamburg
Schnitze, 8. J ., Fr., Reut.

Bawbnrg
Reicbard, G. M., F'r., m.

Tochter . Neuwied
Rust, 0 ., Frl. Strassburg

Knglisrhcr BEof.
Gerlacb, L , Fr. München
Manasse, P , Privat -Doc.,

Dr. Strass bürg
Geil , G. F., Kfm., m. Fr.

Mannheim
Ulrner, E., Kfm. Köln
Kierstein, 0., Kfm. Berlin

Krbprinz.
Hcm«, C ., Kfm., m. Begl.

Graudeuz
Wersch, A., Frl . Berlin
Koch, Th., Kfm. Frankfurt
Weinberg, B. Elberfeld
Weber, A. Metz
Daum, L., Kfm. Teplitz
Bach, J ., Frl. Saarbücken
Henne, L., Frl. Saarbrücken

Wiegand, J . München
Wester, J . Mainz
Hotel Holienzollern
Römer,A.,Reut.,m. Fr. Bonn
Oberwartb, E., Dr. med.,

m. Farn. Berlin
(Hindert, Th., Fbkb., m.

Fr. Barmen
Vier Jalireszeitcn.

Solling, F. H., m. Farn.
Rotterdam

Kaekritz,n .,m.Fr .Hamburg
Wattenberg , M., Fr ., m. T.

Hamburg
d’Ablaing van Moersbagen,

Fr., Baron. Haag
von Strautz , Frl. Haag
Heide, H. K., Rechtskand.

Schloss Trebseben
liaiserliof.

Landau, Fr.,Generalconäul.
Berlin

Marc, M., m. Bed. Moskau
Marx, M,, Fr ., m. Kinder,

Gouvern. u. Bed. Moskau
Alberti, m. F'r. Moskau
Hamberg, H., m. Fr.

Hamburg
Bastian, C., Fr ., m. S. Köln
Reinhardt, Dir., l)r.

Frankfurt
Böhme, M. Berlin
Grosch, P. in. Farn. Moskau
Heidsicb, Cb. Köln
Huffmann. Anti erpen

(goldene Hcttc.
Berkard, E., Frl. Karlsruhe
Deersch, M., Lehrer.

Nürnberg
Meyer, M., Fr )., Lehrerin.

Sprendlingen
liöliiiocher Kot.

Gumprecht, Fr ., Reut., m.
Kinder. Bonn

von Mrdioux, Leut.
Augsburg

(»olilcne Hrune.
Steinhäuser, A. Chemnitz
Birnste'n, E. A„ Fbkb.
Krause, E., Reut., m. Fr.

Baut&en

VEetroji <>ie arid
Monopole,

van Arkel. J ., Frl. Utrecht
Duyvis.E. G., Fahr.Utrecht
Barth , A., Kfm. Lauf
Boettgen, E. Köln
Back, Bergmstr. Strassburg
Kat, G., Fahr., m. Fr.

Amsterdam
Stauss, 8., Kfm. Köln
Bücher, B., m. Fr. Essen

.Vassauer Hof.
Hennige, P., Fbkb,

Magdeburg
Remy, J . Neuwied
Scheller, Fr.. Oberverw.-

Ger.-R,, m. K. Hamburg
Breymann, M. Hamburg
Breymaun, Kr). Hamburg
Hammerstein, Kfm.

Mannheim
Reiffel, G. Mannheim
Mittag,A.,m. Fr Magdeburg
Grimm, Frl., m. Begl. Riga

Vntiniiul.
Walker ,G. W. Leatberherd
Head, M., Frl. Leatherhead
Matzke, W., Kfm. Frankfurt
van Ekstein , Fr,, Prof.

Haarlem
Redlich, B.,Schrittst . Berlin

Voii neu tinf.
Schubert, P., Kfm. Cottbus
Grasshon, ()., Kfm.

Quedlinburg
Kallenbach, 8.,Frl . Saalfeld
Busch, C., Kfm. Wirges
Dahn, Kfm. Hamburg
Levesohn, Kfm. Köln
Kitz, M., Kfm. Frankfurt
Gaertig, A., Oberleut.

Meschede
I *Mälzer Hof.

Raab, H., Fr . Offenbach
Oschatscb, K. Kfm.

Frankfurt
Brand, W., Kfm., m. Fr.

London
Scott, W„ Kfm., in. Fr.

New-York
Kahn. Kfm Mainz

Bloch, K. Mainz
Stau'z. F. Dauborn
Humbert, A. Arborn
Bender. A. Kirberg

Park - llwtcl.
Oppen, tabrikbrs ., m. Fr.

Winsen
Ney, Fabrik bes., m. Fr.

Frankfurt
von Schölten, Fr„ Fabrik¬

besitzer. Dresden
l ' nriseir Hof.

Becker, Garnison- Bauwart.
Metz

Frhr.von Koenneritz, Hptm.
u. Comp.-Chef. Stuttgart

Kroeck, H., Hauptm. a. D.
». Rittergutsbes . Berlin

l ’ romcnade - lloti -l.
Backhaus, O., Kfm.

Mannheim
Nürnberg, F., Kfm.

Frankfurt
Borchert, H.,Gymn.-Lehrer,

m. Fr. I.icbtenfelde
SSs-iclispost.

Bender, W.,Klm. Frankfurt
Jung. 11., Ktu,., m. Fr. Kassel

Ellicin - Ilulcl.
Königs, Fr. India
Scholz Düsseldorf
Nelson, C. Köln
filitter ' ü BBolel garni

mul Pension.
Faber, H., Ingen Wien

Riinierlind.
Urenkel, M., Kfm. Leipzig
Frey, B., Uent. Berlin

(»oldeneN Hohn.
Clemens, 0 . Berlin
Thierhoff,W.,Kfm. Dresden

Koae.
Heuschow, W., m. Farn.

Chicago
Roos, W , m. Fr . B.-Baden
Hagen, R. Hamburg
Robertson, Jack.

Cheltenbam
Robertson, m. Farn. London
von Wankowicz, P„ Guts¬

besitzer. Russland

Schreiner, C., Dir., m. Fr.
i.oudon

Wciasc » Hot «.
Sauerbrey, R. Gotha
Kraft, M., Kfm. Leipzig
Kratzmann, R., Roalschul-

Oberlehrer. Leipzig
ScIiUtzeniiof.

Roscoszewski 8. Plotzk
WeGscr Schwan,

Jaensch, E., Frl. Koburg
Jaensch, A., Frl. Koburg
Dalilke, E. F., Kfm. Stettin

Scliwcin - Iirrg.
Gruger,E., Kgl.Oberförster,

m. Fr. Erlintzfeld
Zeidt, Fr. Darmstadt
Baumann, Kfm. München

Spicgei.
Sternberg , C. Königsberg
Hauer,G,Fr .,m.T.Hamburg
Jany , E., Frl. Königsberg

Thuii  iis -Hotel.
Eben , Kfm. Erlangen
Jolles , Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Sanders, Fr ., Rent. He,Iin
Hirsch, Fr., Rent. Berlin
Wolf. Zweibrücken
Stürberg , Fahr., m. Farn.

Aachen
Weinbardt , Kfm., m. Fr.

Stuttgart
Merbert, Rent, Halle
Katz, Fr., ra. T. Kattowitz

Victoria.
Böker, A., Frl. Remscheid
Noel, F. A., Kfm., m. Kam.

Paris
Waldthausen , Fr ., Consul,

in. Tocht. Essen
von Eschwoge, Baron, in.

Farn. Kassel
Meinhardt, A., Fahr.

Bielefeld
Vogel.

Fürstkorn , F., Zahnarzt.
Meiningen

Suhl, U.,Rent ., in. Fr .Zürich
Körfgen, J ., Agent.

B.-Nauheim

Weins.
Loevenich,W.O., Kfm.Köln
Vorberg Fr.,m.T. Friedbeig
Michaelis, Dir. Dr., m. S.

Berlin
Passavant , Michelback'

Wilitclma.
von der Groeben, Major,)

m. Bed. Berlin-
In (*rivatl «Uusern : ;

Villa Albion.
Timiius, Anna, Fr ., Rent.,

m. T. Dresden
Pension de Bruijn.

Buddingb, Hrl. Utri
Hayward , Frl. Arnheim

streckt

Villa Helene.
Ko ff, C., Kfm. Batavia
Salomon, J., Kfm. Köln
Pels Rheyken,Fr.,m.T. Haag

Kapellenstrasse 8, 1.
Steven, R.,Fr ., Dr.Finnland

10, p.Kapellenstrasse
Schmidt, D. München

Pension Ossent.
Schott, General. Danzig
Schott, Georg. Danzig

Park -Villa.
Iilüpfer , Fr., m. T. Reval

Villa Roma.
Moddermann, Fr., Prof. _

Haarlem i
Villa Roos.

von Biema, m. Fr. Hamburg jPension Schumacher.
Schnell, Ida , Fr.Königsberg j
Ruffmann, Elise, Frl.

Königsberg
Villa Viola. „

von Dillon, Max, Excel!.»«
Wirk ). Staatsrath.

Petersburg ;
v. Dillon, A.,Frl .Petersburg

Webergasse 87, 2.
Hommerer,J., Frl.,Scbausp.

farunstad» -
Pension Windsor.

Meyer, A., Fr ., Rent.

Meyer Haekb, Bertha, - . ^

- jt- A
Petersburg j

i». ffr« I
'Kreusnad»
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»iie Jalm D. RockefeUer MiUioniir wurde.
™ Skizze von Robert Riesling.

Nächst Cornelius Vandcrbilt ist unter den Millionären
der großen Republik als der reichste Mensch aller civilisirten
Nationen der Petroleumkaiser John D.Rockefeller zu nennen.
Der Leser wird es höchst unterhaltend und lehrreich finden,
denke ich, wenn ich in den folgenden Zeilen ihm zeige, wie
dieser seltene Mann von kleinen Anfängen zu dem wurde,
was er jetzt zu bedeuten hat.

JohnD. Rockefeller verbrachte seine Kuabenzeit an) der
Jarm, etwa drei Meilen von Owego im Staat Ncw-Iork.
Sein Vater war ein armer Bauer, der überdies selten zu
Hause war und die Landarbeit zumeist von einem Knecht
verrichten ließ. Es liefen allerhand sonderbare Gerüchte
über den Grund dieser öfteren Abwesenheit umher, doch er¬
fuhr mau nie die Wahrheit. Da übrigens der alte Nocke-
feller jedesmal, wenn er heimkehrte, seine Pacht und andere
Rechnungen pünktlich bezahlte und es der Familie im
Uebrigen an Nichts mangeln ließ, so schwieg man am Ende
und ließ ihn für einen Sonderling gelten.

John wuchs auf wie alle Bauernjungen, init denen er
verkehrte. Nichts unterschied ihn von seinen Kameraden,
außer eine gewisse Langsamkeit im Entschlüsse und eine ge¬
wisse Berechnung, bevor er einen p̂inn ausführte. Diese
beiden Eigenschaften thcilte er mit seiner Mutter. Das
Haus, in welchem die Familie wohnte, war eines der ärm-
lichsten auf Meilen in der Nachbarschaft. Das obere Stock¬
werk mar so niedrig, daß John oft, wenn er des Morgens
aus dem Belte sprang, mit dem Kopf gegen die Decke stieß,
wovon die Ghpsbeklcidung schließlich so mürbe wurde, daß
sie ihm eines Morgens über dem Kopf zusammenstürzte.
Für diese Unachtsamkeit erhielt John von der Mutter, die
ihre Kinder mit großer Strenge erzog, eine Tracht Prügel
mit der Birkenruthe. Trotz der erbarmungslosen Strenge
der Mutter wurde diese doch von ihren Kindern fast ab¬
göttisch geliebt. Pom Vater, der immer nur ein paar Tage
anwesend war, wußten die Kinder ja so gut wie nichts; es
war daher kein Wunder, daß sie all- ihre Liebe auf die
Mutter konzentrirten.

Noch heute wohnen in Owego eine Menge Leute, die
mit John zusammen die Dorfschule besuchten. Alle be¬
schreiben ihn als einen„good boy“, der manchen Freund
halte, im Uebrigen aber nicht weiter hervorragte, weder in
der Klasse, noch auf dem Spielplatz. Sein jüngerer Bruder
William sei der klügere, lustigere und ausgelassenere von
beiden gewesen. Als ich einen der Bauern, für welche die
jungen Rockefellers an ihren schulfreien Sonnabenden zu
arbeiten pflegten, über dieselben ausfragte, erhielt ich die
bezeichnende Antwort:

„Uns gefiel William Rockefeller viel besser als John;
auch besaß elfterer mehr„smartness“. Wenn William eine
Arbeit vorhatte, dann besann er sich nicht lange, sondern
legte frisch Hand an; John aber konnte erst eine Weile
davor sitzen und überlegen, wie er die Arbeit am leichtesten
ausführen könnte. Für einen zukünftigen Farmer schieil er
uns allen viel zu trüge zu sein! — Vielleicht war es auch
nicht gerade Trägheit. War er 'mal bei der Arbeit, daun
hörte er auch nicht eher auf, als bis er sie beendet hatte."

Dies ist in den einfachen Worten des uugebildeien Land¬
mannes die ganze Charakteristik Rockefellers. Er ging lang¬
sam voran, aber sicher. Niemals ließ er sich in etwas ein,
dessen Ende er nicht voraussehen konnte. Hatte er ab.r
asEnde erkannt und schien es ihm des Schweißes und

der Mühe werth, so arbeitete er mit unüberwindlicher Zähig¬
keit, bis er dieses Ende erreicht hatte. So äußerte er cin-
mat in späteren Jahren zu einem guten Bekannten:

. „Meine erste Geschüftsrcgel ist stets die gewesen, daß
»w Schwxjßtiopfen umsonst fließen, keine Sorge, kein
m ^ . umton ft gehegt und gefaßt werden darf, Alles muß
«eid bringen auf die eine oder andere Weise. Niemals
letz ich mich jn ein Unternehmen ein, ehe ich des günstigen

Ausganges desselben völlig versichert war. Nehmen mir
L , "li, mir würde irgend eine gewinnversprechende Aus-
WH eröffnet. Ich erwäge sie und überlege und weise sie

®lr- Mein Bruder William dagegen würde acccptiren
Km ? ir. 10,000 Dollars Reingewinn herausschlagen,
üb- W'iliam würde in einem zweiten Falle ebenso un-
"°« tegt handeln und, sagen wir, 10.000 Dollars dabei vcr-

Tcn- Was hätte er nun davon? Zeit verloren für

nichts! Währenddem habe ich aber bei einem sicheren Unter¬
nehmen vielleicht nur 5000 Dollars gemacht; er hat das
Doppelte gemacht, aber auch verloren, also — ? Meine
5000 Dollars liegen im Geldschrank und seine 10,000 sind
— Luft! Der einzige Weg zum Erfolg aber ist nicht:
Gewinn und Verlust, sondern allein Gewinn!" —

Die Rockefellers waren arm, nicht in dem Sinn freilich,
daß sie hätten betteln müssen, nein, sie hatten, was sie
brauchten, aber sie brauchten leider auch Alles, waö sie
hatten. Die Knaben waren froh, wenn sie sich für einen
Tag Arbeit 25 Cents verdienen konnten. (Von solch be¬
scheidenem Einkommen hat John es heute zu einem täglichen
Einkommen von 25,000 Dollars gebracht!) John gefiel
diese Armnth nicht, aber er verschloß seine Unzufriedenheit
in seinem Innern und wartete nur auf den Tag, da er
aus dieser Armnth herauskommen würde. Jn diesek Be¬
ziehung ist ein kleines Gespräch, das er als Knabe einst
mit einem seiner Schulgenossen, der sich desselben noch heute
sehr wohl erinnert, führte, von Interesse, als beide am Ufer
des Flusses dahinschlendcrten:

„Was willst Du werden, Fred", fragte John, „wenn
Du groß bist?"

„Ich möchte gern viel Land haben!" rief Fred aus
und sah um sich. „Alles Land von hier bis zum Schul-
hans dort!"

„Fred!" flüsterte der junge Rockefeller geheimnißvoll,
„weißt Du, was ich mir wünsche?"

„Na, sag' mal, Johnny!"
„Ich möchte groß sein wie ein Mann und hundert¬

tausend Dollar besitzen! Und ich sage Dir, das wird auch
so kommen, Fred!"

Dann wieder hatte John die Absicht, ein Kolonial-
waarengeschäfl aufzumachen. —

Als jungen Mann finden wir ihn in der Thal als In¬
haber eines kleinen Gewürzkrams in Cleveland, Ohio. Die
Firma lautete: „lloekekeller and Hewitt“. Man tauschte
Farmprodukte gegen Kolonialwaaren ein und machte bei
diesem Tauschhandel ein besseres Geschäft, als wenn man
nur gegen Baar verkauft hätte. Rockefeller begann mit diesem
Handel seine Geschäftscarriere und führte sie nach seinen
obigen Prinzipien mit eiserner Konsequenz durch. Charak¬
teristisch für ihn ist es auch, was er damals einem seiner
Kunden mittheilte. der Bohnen von ihm zu kaufen kam. Er¬
zeigte ihm mehrere Fässer weißer Bohnen vor und sagte:

„Alle diese Bohnen habe ich persönlich durchlesen! Ich
kaufte sie billig ei», weil eine Menge schwarzer Bohnen
darunter waren! Ich habe mehrere Wochen lang meine
freie Zeit bei Tag und Nacht dazu benutzt, sie zu sortiren.
So erhielt ich eine Extrasorte und verkauft sie selbstredend
auch zu einem Extraprcis. Die schwarzen sind ebenso aus¬
erlesen, doch können Sie dieselben ein wenig billig» haben,
weil die weißen beliebter sind! Jn dieser Kiste sind die
schlechten von beider Farbe; sehr gut zum Geflügelfutter zu
gebrauchen!"

Heißt das nicht Geschäftsmann sein, lieber Leser? Stelle
Dir 'mal den heutigen Petrolcnmkaiser vor, wie er, schwitzend
und übernächtig,, vor seinen Bohnenfässern sitzt und die
weißen Bohnen von den schwarzen, die schlechten von den
guten sortirt!

Der Erfolg dieser Geschüflsmeihode war aber doch der,
daß Rockefeller nach 5 Jahren einen Reingewinn von
10,000 Dollars gelöst hatte. Außerdem hatte er einen Ruf
als schlauer, kluger und kaltblütiger„dusiness-man“ und
Jedermann hätte ihm unbegrenzten Kredit gegeben. Kredit
aber war es, was John Rockefeller für die nächsten Jahre
brauche» sollte.

Jn Pennsylvanieu fing man an, Petroleum zu bohren,
und diese Bohrungen, welche im Jahre 1859 in der Nähe
von Titnsville unter einem Col. Drake ihren Anfang ge¬
nommen haben, erwiesen sich dermaßen ergiebig und erfolg¬
reich, daß Alles vom Bohrfieber ergriffen wurde, wie vor
zehn Jahren vom Goldficbcr. Rockefeller überlegte und nach
reiflicher Ucberlegnng kam er zu dem Entschluß, sich auch
au der Petroleumbcwegnng zu betheiligen, da sie ohne
Zweifel Gewinn zu versprechen schien.

Bei einer Begegnung mit einem früheren Einwohner
Owegos, der durch Clevelnnd nach den Bohrfeldern abreiste,
entspann sich, als Rockefeller den Zug bestieg, im Coupe
zwischen beiden folgender Dialog:

„Wbere  are you going?“ fragte Rockefeller seinen Reise¬
gefährten.

„Ich gehe nach Pennsylvanien hinunter!" antwortete
dieser.

„Was wollt Ihr da?"
„Try my luck in oil!“ Mein Glück int Oe! versuchen!"
„Das will auch ich!"
„Habt Ihr einen besonderen Bezirk im Auge?" fragil

der Reisegefährte.
„O nein! Ich will mir nur einige Quellen ansehen,

und wenn sie wirklich das leisten, was auf dem Papier steht,
dann bin ich bereit—"

„Mit wieviel?"
„Mit 75,000 Dollars, wenn es sein muß!" rief

Rockefeller.
Thatsachc ist. daß Rockefeller zur Zeit nur etwa ein

Zehntel dieser Summe in baareni Gelbe besaß, doch erboten
sich einige Kapitalisten, ihm den Rest vorzustrecken, sie
kannten ja Rockefellers Geschäftsgewandtheit und kluge Vor¬
sicht und wußten, daß er sich auf keinen Hazard einließ.
Und sie täuschten sich nicht in ihm. Während Andere die
ersten besten Quellen für horrende Preise ankauften, machte
Rockefeller mit denen, die er im Auge hatte, erst mehrere
Proben, und als diese nicht so ausfielen, wie er gedacht—
verließ er den Oeldistrikt und kehrte mit dem ganzen Gelde
nach Clcveland zurück.

Hier hatte er einen Kommissionär Namens Andrews
kennen gelernt, der ihn auf die leichte Entzündbarkeit des
rohen Oels hinwies und den Rath gab, sich statt auf die
bloße Bohrung desselben lieber auf die Raffinerie zu legen
und mit seinem Kapital eine solche Fabrikanlage zu be¬
gründen. Auf diesen Gedanken war bisher keiner der
Quellenbesitzer gekommen und daher konnten diese ihren
Stoff wohl » bohren, aber nicht absetzen, da der praktische
Gebrauch des rohen Oels wegen seiner Explosionsgefahr
unmöglich war. Darin nun, daß Rockefeller, statt sein Geld
in Heraufschaffuttg des natürlichen Petroleums zu vergeuden,
sein Kapital dazu benutzte, rohes Oel in Massen billig auf¬
zukaufen und als raffinirtes, brauchbares, hell und sicher
brennendes Oel mit großem Profite wieder zu verkaufen,
darin lag und liegt noch heute der Grund zu seinen
Millionen. In wenigen Jahre» hatte Rockefeller seine
Fabriken derartig vergrößert und vermehrt, daß er z. B.
1866 schon täglich 2000 Faß raffinirtes Petroleum liefern
konnte.

Damals war aus der Firma „Rockefeller und Hewitt"
die nach des ersteren Eintritt in das Oeigeschäft sich aufgelöst
hatte, durch Verbindung Rockefellers mit seinem früheren
Kommissionär die Firma „Rockefeller und Andrews" ge¬
worden, und als dann später auch ein gewisser Henry
M. Flagler noch sein Geld zu dem Unternehmen beider her¬
gab, entstand die Firma: „Rockefeller, Andrews und Flagler".
Eö wurden noch mehr Oelraffineriecn errichtet, die kleinen
Konkurrenten entweder aus dem Feld geschlagen oder zum
Beitritt gezwungen und so entstand im Jahre 1870 auf
Rockefellers Betreiben der riesige, weltberühmte und mächtigste
aller Trusts, die „8tandard Oil Company“ mit einem
Grundkapital von 1,000,000 Dollars.

So hatte Rockefeller seinen Jngendtraum durch eigene
Kraft und Geschicklichkeit verwirklicht; nur war er, statt
eines „self-made man“ mit 100,000 Dollars, wie er es als
Knabe sich gewünscht, ein Millionär geworden. Heute hat
er gar die Zahl der Tausende, die er einst sich kindlich vor¬
gestellt, durch die doppelte Anzahl und darüber in Millionen
ersetzt.

Zn diesen Millionen haben ihm nicht nur die Oelfässer,
sondern auch— man staune! — die Dochte der Petroleum¬
lampen verholfen. Im Jahre 1883 entdeckte nämlich ein
Erfinder einen Prozeß, mittels dessen man Lampendochte so
umändern konnte, daß das Oel aus ihnen ein besonders
Helles Licht gab. Er wurde seine Erfindung jedoch nicht
loS. Man sagte ihm, seine präparirten Dochte seien zu
theuer und konsnmirten zu viel Oel, könnten daher mit den
in Gebrauch befindlichen nicht konkurriren. Dieser Bescheid
brachte den Erfinder auf den Gedanken, seine Dochte der
— Standard Oil Co. anzubieten. Rockefeller sah seinen
Vortheil sofort ein, kaufte dem Erfinder das Patent ab und
— errichtete eine Dochtfabrik. Im ersten Jahr verlor man
40,000 Dollars, weil man die Dochte zu Spottpreisen ver¬
kaufte, um die Konkurrenz zu schlagen; man gewann dafür
aber einen Mehrverbrauch von 7,000.000 Gallonen Oel,
was einem Reingewinn von 150,000 Dollars glcichkam.

Heute brennt ganz Nordamerika Rockefellers Oel und
Rockefellers- Dochte!

Die Heils -Armee,
* Frankenstraße 13.

» Karfreitag , Abends «V- Uhrr
l !Ä Heils-Berfammlung.

‘aehprme Ansicht der Heils-Armee vom jüngsten Gerichts—-—Hüjnn freundlichst eingeladcn.  Eintri tt 10 Pf.
, (i

April er., Abends » Uhr, im
'jwrinus" , Marktstrotze 20. zur Mieder-Eröffnung des

jT VereinslokalesrML ..
wozu wir sämmtliche active» Mitglieder hiermit frdl-**• emlnhpn Der Vorstand. E3o3

jNqutttLS*®*”,' Reinigen und Bohnen alter und »euer
billigstenN»--°"'Psiel,It sich bei Zusicherung reeller Bedienung und-vreisen « . Uuachebetli , Parguetschreiuer,

Stoonstraße 11,

Fiitzchen-Abend,

alhalla
* * Theater . * <?

Hcnlr dlmrfreitns ; !

Keine Vorstellung.
Morgen Samstag : Vorstellung.

Anfang 8 Uhr . Preise wie gewöhnlich.
Abonnements und Vorverkauf wieder gültig , vl

Nur noch zweimaliges Auftreten:

Egger Rieser , Luigi Dell * Oro,
Gillette Wunderliunde

und der übrigen groasartigen Specialitiiten,
Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an. Büffet 65. Kommode,

Waschk., Console, Tischu. Stühleb. zu vk. Scdaustr. V. 1 r. 1015

Empschlci»nur Jpdmn Wimre:
ftoui.VonlatHen,
jUntcrpljue,M-
pmill, lafancn-
Wue. nur junge.

PenntDier, fjafel-,Mee- uuü MM. inten,
ftapnutu, Mne

,U bekannt billigen Preisen.
Peter Pfeifer,

Wild - nnd Gefliigelhiindler,
_ Mauergaste 17._ _ ,

Prima Vollmilch
täglich 300 bi« 400 Liter zum Preise von 14 Pf. per Liter, bis
10 Uhr Morgens frei in« Hau« geliefert, abzugebe». Näh. beiRcinlianl (.auch in Brcckcnheim,
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Ankauf im ganzen Deutschen Reiche erlaubt.
3135B Loose mit 31355 Geldtreffer. Grosse Geld-Lotterie

im Betrage von 8 .000,1100 TS]i.

W

0J4s
-. 8

u<i
Ol

1 &1 k

5SO .IHIO
»00,000
I 8®.0 >?0
1 .» 0 .000
l » S .OOO
130 .000
liis .oo»
112 .01 O
«0,000
;s, «oo

TSk.
Hk.
Tili.
JSk.
TSk.
MIc.
Ulk.
TBk.
TIk.
iik.

530 .000
» 10.000
1 » 0 ,0 «»»
150 .000
2 - 0 OOO
130 .000
1 IS .« » »
112 ,00 »
» 0 .000
75,41 «»O

Tg k.
TIk.
T3k.
TS k.
TIk.
TI k.
TIk.
TIk.
TIk.
TIk.

12 Serie-Geld.Grosse Gewinn-Chancen bieten
Lotterieloose. Jedes Loos muss mit einem Geld-

Nächste Ziehung schon amTreffer herauskommen.
1. Mai. Bei dieser Ziehung muss jedes Loos be¬
stimmt mit einem Geldtreffer herauskommen.
Jährlich 12 Ziehungen. Loos-Erneuerung b. jeder
Ziehung, Höchst-Betrag im allerglücklichsten Falle1,750,000 Hk.

Hochherrschaftliche

Villa
f

U. 8. W. U. S. w.

P . dfeiäfefcdS . gültig- für diese 1 1049 Abschnitt 1/200 Abschnitt
Ziehung 10,70 Alk. 5,35 Mk.
Porto u. Gewinn-Liste 30 Pf., Aufträge erbitten baldigst.

I 300 Abschnitt
3,75 Alk.

ganz neu und sehr solide gebaut, an der Park«
straffe, vis-ä-vis den Kuranlagen, mit allem mög¬
lichen Comfort aus das Eleganteste ausgestattet,
direct vom Besitzer für de» Preis von 110,000 Mark
zu verkaufen. Offerten unter « . A. 7 an den
Tagbl.-Verlag.

F70
Tl. S- rietz* & <'«►., Bankgeschäft, Uerlin O , Weidenweg 36. oder

21. Goldg. 21.
ll.Iliifnerg. il.

ll.Hiifnerg. ll.
21. Goldg. 21.

empfiehlt sein wohl assortirtes

Sorb-n. Rohrmöbel-Lager
in: Iflalacka * und Baiiibui - Nübel,

Veraeula * 11. ISalkou - Mökvi.
Alle Sorten Körbe:

Meise -, Markt -, Witsch -, Papier - ntul
Arbeits -Körbe.

Nlalacka- und Bambus■Hobel,
eigenes Fabrikat.

Bestellungen nach Anriss u. Zeichnung.
_Aeusserst billige Preise. 5377

Gswra -Ziehung: 15. flai
Stettiner

Plerde-Looseä 1 Mk.
11 Loose 10 Ji.

(Portou.Liste 20 extra)
Gewinn -Plan:

1elsy.iagdvvagen in.4 Pferden
1Landauer. . mitl Pferden
1ftalbwagen. . mit2Pferden
1laliwagesi. . mit1Pferd

1Jagdwagen. . mit1Pfsrd
1Statiosiswapii. mli1Pfesd
1Phaeton. . . . mit1Pferdj
88 Reit- oder Wagenpferde.

insgesammt7 Equipagen »ud

I08 wt-PferdeT 104,000 Ji
lerner 1 Silberbesteckknsten i.W von 1 OOOM

200 Gew., je 1silh, Lölfciu.1 silb.Gahelä 15 3 00 » JA
100 Gewinne, je ein silberner Löffelä 8Ji. 4  OOO JA

2«00 Gewinne, je 2silberne Kaffeelöffel ü5 Ji.  13 OOO JA,

1 2 5,000 JL
ILoose empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme das General-Debit!

3396  OswinnelZ

Lni Iller i Co.
Loose in Wiesbaden bei Carl Cassel , Hauptcollecteur,

Kirchgasse 40, ■*'. de FaUais , Langgasse 10, Frau Therese
M ’acliter , Saalgasse3, Ij . A.  Tlascke , AVilhelmstrasse 30,
Carl Blcuk . Grosse Burgstrasse 17, J . Stassen , Kirch-
gasse 60. f 70

*T# 3K-TD
An der Freitag , den IS ., und

Samstag , den 14 . April , im

n
&r
Ö5
Ö
<D
U-Mw

Savoy >Hotel i
Bärenstrasie S

stattfindenden

"U5D» *TO Feier
verbunden mit Souper, können sich
solche jüdische Gäste, welche nicht
iu meinem Hotel wohnen, bethoiligen.

Im Interesse der Gäste ist eine
vorherige Anmeldung bis längstens
Freitag 10 Uhr früh dringend er¬
wünscht. 5347

Carl Simsen,
Besitzer des Savoy-Hotels.

S8i *i us -Fsi hrrädc (kB»

(als feinste Mark© bekannt) liefert zu billigen Preisen unter
1- und 2-jährigor Garantie 5180

I *li . Felbel , Bleichstrasse 24.
Wohmmgs-Wechsel.

Vo» jetzt ab wohne ich
Marktsttllße6, Cük der Mlniergasse.

^l-ad, »i« Winkler . Commisstouar.
Eine RamLeu-Garuitur— qu -‘ suBert. Nerostraße 36,2.

Verlangen Sie | Billa Uhlaudstraße uüberall nur den allein ächten » - - ”

4543/

Qlobu.s-putz -jijxt/act
wie diese Abbildung

da viele werthlosr
Nach ahm ung en

angeboten werden.

Fritz Scholz jun., Leipzig.
Erfinder dos Putzextract. F172

Ä. M. IMlmei*,
ImmobUierr?u veriranfen.

Neues Wohnhaus LS 'LS 'S
eignet, m concnrrciizfrcier Lage, unter günstige» Bedingungen
zu verkaufen. Näh. gizi

Ma * Murtiuann , Schntzeilstraße 10.
Vrlla Bierftadier Höhe 83

mit oder ohne Stallgeväudc, auch für 2 FamiUeu bewohnvar, der
Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 3133

Tlax llartmann , Schützenstraße 10.xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zn verkaufe«, X
X an der Nerobergstraße gelegen,z.Alleinbew., eventl. 'Wnit/H fltV ilttPI „.1*. „tY CT r- 0**IUUHCUU.( IOU-U.
X' ' auch für zwei Familien ausreichend,mit allem Comf. v ^der Neuzeit, electr. Lichi und schönem Garte», stu Jf

^ erfragen Stiststraße 24, 1. Etage. 2825 ^XXXXXXXXXXXXXXXX
Haus zu verkaufen

(Roonftrabe 14) zur Laxe. 38.000 Mk., aanz vermicthet. Auskunft
bei», Eigeuthnmer«3 J . ducrh , Slachcn. 658

hübsche freie
Billa . "Vksj

fünf Minuieil vom Kurhaus, 9 Zimmer»ud
« 'AI- Zubehör, für «».000 Mark zu verlausen." Antritt be¬
liebig. Wo? sag«der Lagbl.-Berlng. 3656

Besitzt«»»«» Jdstcincrstraffe 21  ist wegeu ständiger Abwesenheit
der Eigenlhiimcrs ganz oder getheilt zu verkaufen. Näheres
Helliniindstraste 4l, 1 St . 347

Ein praktisch«» Gcschaftshans mit Laden, Magazine und
Werkstätten , Nähe der Rheinstraste, ivegen Aufgabe des
Geschäfts zu verkaufen. Kosteusreie Ausknnil crtheilt 4973

TW. vt„ y, Kailstiiisie7.
D-e beiden Hänscr K-ipelle-istiatzc »5 u. 87 sind wegen

Verzug der Eigeuthümcr preirwcrch zu llerkanfen. Bedingungeli
ans dem Bürcau de«Rechtsauwali« u. NoinisI».-. II «» nelN«,
Nheuistraste 31. 5775

SW- Hochreniabtes Gtagenhans gegen kleine Villa zu
tauschen od. zu verkaufen. Offerten nnter «. « . L02 »
an den Tagbt .-Verlag . iWg.

(neu erbaut ) 3811
ist preiswürdig zu verknusen. Wb. Dotzbeimerstraste 34, Pt.

mitMn in aUcrcrs-er Kurtage gelegenes Etagenhaus,
Mark 2000.— Ueverschutz renkirend , vom Besitzer
unter günstige,» Bedingungen zn verkaufen. AgenteaV
verbeten. Offerten «an « . P . j . lotse «n de»
Tagbl .-Verlag . 2598

Billa BierstadterHöhe2S,1
enthält8 Zim., 4 Mansarden ec., ist für den Preis v. 38,000 Mk.
sofort zu verkaufe», >veutl. gegen Bouplntz zu vertauschen. Näh.
Hellmundstraste 13. Seiteub. 1. St. 1891

Die im elegantesten Villenviertel Wiesbadens
gelegene

Billa Bluiaeustr.%
bestehend aus 10 Wohnräumen, Küche, Bade¬
stube, Mansardenstock rc., ist Erbtheilung halber
preiswerth sofort zu verkaufen. Nähere Auskunft
crtheilt I ). Walter Wagrnknecht,
Wiesbaden, Bierstadterstraße 12, vom 11. bis
22. April, Vorm, zwisch. 10 u. 12 Uhr. 4969

Verloren Dienstag Nachmittag kl. goldene Ulirkette
(Cbatelaiiie). Gegen Beloiinuua abzugebm Nicolasst raste 11, 1.

Am MöNtag
auf dem Wege Westendstiuste, Wcllritzstraste, Lauagnffe eine mit
sie,neu besetzte Schnalle an schwr-rzscidencm Bande ver¬
loren . Gege.n Belohnung nbzugcben Kirchhvi'Saasse5, 2.

Eni kleines Haus mit schöuein Laden, neu und solid gebaut, billia
zu verkaufe». Gute Geschäftslage. Mitte der Stadt. Näh. im
Tagbl.-Verlag. gM

Flottes Hotel
wrkeyrreicher Stadt der Pfa

Schirm mit 'Goldgrrff am Borschußv. stehen geblieb.
Gegen Belodnung abzugeben LLebe,gaffe 34. Hntladen.

e » welcher  im Eigarren -Ladcn des
Herrn « »- k«l, Langgaffe 2V,

aut ttzründonncrstag Vormittag rücittcn Ncgcnschirnr mit
Dem seinigen verwechselt hat , wird gebeten, denselben
gegen den seinigen ebendasribst uniztttanschen.

in sehr verkeyrreicher Stadt der Pfalz Krank,
heit halber prciswrlrdig zu verkaufen, evtl, würde
auch Besitzihum in Wiesbaden mit in Zahlung gen.
Anzahlung ca. Mk. 28,000.—. 5103

O . Eug -ei , Adolphslraße 3.Rene Bitten.
^ Fox-Terrier entlarrfen , weist mit sd)warzbrauncm Kovf

u>'d lchwarz. Schwai'zflcck. a. d. Namen Fox hörend, mit Nickel-
Halsband, gez. K. Ilaultenspr -rk . Abzugeben bei Gärtner
Pruhnsky , Scerobeustraße 16, Mtlb. Part. Bor Ankauf
wird gewarnt. tzZ7g

.Agkntill für Iniifiotiilicii«. | pot|ekeH,
43. Kirchgasse 43* Telephon 2033.

®>s Billen(Doppelhaus) am Rondel, Biebrichcr- und verl.
Moritzstraste, cnth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be-
quemlichkeitm sind z» verkaufen. Die Häuser sind auf das
Solideste tu Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem feinen Privatbans entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Banbürcan Emserstraßc 2.

Herrschafts-Villa , dicht bei den Kuranlagen»
15 Zimmer nebst reicht. Zubehör, Gas, elektr. Licht,
Centralheizung rc., vom Erbauer zu kaufen. Für
Arzt od. seine Pension geeignet. 1». (Kasel,
Adolphstrabe3. 4671

Villa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Bcsivcr
solidest erbautes Hau«, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Eiinichtniig, billig zu verkaufen. Näh.
Wilheliiistrabe3, Part . 30361

Billa Älivinettstraße 4,
bequem eingerichtet, Gas u. elektr. Licht im ganzen Hause, ist zu

verkanfen. Näh, daselbst Wochentagev. 11—1 n.4- 6 Uhr. 1826

Hochherrschaftl. Villa,
Kaiscr-Frledrich-Riiig und Adolplisallee, mit pi

'» rS«

Ecke Kaiser-Friedrich-Riiig und Adolplisallee, mit prachtv.
ansgest. groben Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufe». Näh. Albrechtstrastc 41. 474

Eine kleine Villa mit schönem Ganen, in sehr guter Lage zn verk.
Näh. in Biersiadt , Wiesbadenerstraste3. '

[ Kleine Villa in schöner ebener Lage, ganz Dl8modern eiliger., 7 Zimnrcr , sowie reicht. Zubeh., 9 8
für Mk. 63,500.— z» verkaufen. 5102 i 1

O. SCfig-cI , Adolphstraße3. 8 A
.leuc « rentalil . Klageiilums m . doppelt . W eil “ '

in jeder Kt . , nebst ThurTalirt . «chöni - Werkst -,
für jed . ( prescliiirtsai . pass . , » » 8 —10,000 TIk.
Anzalilung direct vom Urb . zu verk . , Lage
siidl . 8tndttli . . jliliri . lleberscb . 1400 TIk.
durcli 1° . *«. lliick , llakaliofstr . 20 . 2434

Billa Bierftadter Höhe 2«,
neu erbaut, sehr schön eingerichtet, 12 Zimmer, schöner Garten,

Platz für Stallung vorhanden, preiswürdia zu verkaufen. Näb-
heim Eigeuthnmer Jnkah Walter . Mank>gaffe8. 2433

Das Haus 9 mit Zubehör,
ca. 35 Ruthen, ist zu verkausen. Dasselbe stößt mit der Niickseitr
(Garte») an den RathhanS-Platz und eignet sich wegen der
centralen guten Lage zu grüßereni Geschästsbelrieb. (SpccntatioliS'

beim EigenthünlerObject.) Günstige Bedingungen. Näheres
Ij. Waiiwebcr , Humboldtstraße 18. 3323

Billa znm Apeinbcwoyttem
8 Zimmer,

miethen.
Walkmiihlstraszc 1,

großer Garten per sosort zu verkanten oder z» ver«
Rah. Bictoriastraße 33, Part.

i
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»s VlH®
Garten,

Hiimboldtstrnsse 13 liier , mit grossem
weeen Sterbefall preiswerth verkäuflich . Näh. 4570

6 p . G , Klick . Bahnhofstrasse 30.
a Adolphsallc «, 8 Zimmer re. in der Etage. sofort

OltltkA ,u verkaufen. Nähere Auskunft bei 4878
V ** * n . May , Karlstraße l ._

■I Für Metzger!
1 I Saus mit flottgchender Metzgerei Abtheilung
k I f.aiber preiswerth zu verkaufen. Anzahlung circa
I I 12 000 Mk. 4846
I O Engel . Adolphstraße 3.

“ Neubau.
» . »«leaante, mit allem Comfort der Neuzeit . Bad.
^elchrischem Licht, Kohlen- und Svciie-Aufzügen, eingerichtete

röfffg 2 Salon. 8 Zimmer nebst Fremden- und Gesinde-
-̂ mein Küche rc., in feinster Villenlage Wiesbadens. Weiubcrg-
L" 13  vis -i -vis dem Nerothal, staub- und rauchfrei, 3 Minuten
n!n der' Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsichi, stebt zu
verkaufen Die Villa ist eine der fcböiifttu, welche bis letzt>n
aRicshaben erbaut woiden find. Wegen Lei kauf wende man fid,
^u den Eigentbümer, 3.  Eichhorn . Emserstraße 42 , oder

«liristian «älUckHch , Nerostraße 2. Einzuseheu

für 65,000 Mit . hochmoderne kleinere
Villa in feinster ebener Lage Wegang*
halber sofort rerhänliich . Aueli zaa Pi n-
Sions • Zwecken geeignet . Kuiclir . unter
H. W . 443 an den Ta « bl .-Verlag.

stattet, unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verk.
Offerten sub P . P . io » » an den Tagbl .-Berl . 4,03

Biebrichcrstraßc , nahe der Adolphsböhe, mit
Vislt » 88 Ruthen Flächengehalt, zu verkaufen. Näh. durch

14 . May , Karlstraße 7. 4879

Billa zu verkaufen,
neu erbaut, künstlerischu. fürstlich
ausgestattet. Stallung kann au-
gebaut werden. Fr.-Dsserten nnt.
L . A. 555 an d. Tagbl .-Berl . 5i50

Hypotheken-Bankgelder
i « jeder Höhe bis 80 °/« feldgerichtl. Taxe, niedriger

Zinsfuß und sehr mäßige Provision , vermittelt 2776
Sensol Meyer Sulzberger , Bahnhofstraße 18,

Telephon No . 824 . — Sprechzeit 9 - 40 B ., 3—5 N.
Anträge ohne Borauszahlnng

^vm ^^ xĉ ô Befichittgnngs ^ ^vühEimthme ^ ntoegen.
Wer Darteh » a. Schuldschein rc. sofort sneht,

KMFT-lv . verl. Prospcet geg. Rückporto. K67
Julius Keiiahoid . Hainichen in S.

Httpotheken-Eapitalien
bis 60 °/o b. Taxe, zu jeweil, bittigst . Zinsfuß und
eoul . Bedingungen gewährt die Deutsche Hypo¬
thekenbank, Meiningen. Auskunft durch den Ver¬
treter r. d. Reg .-Bez. Wiesbaden : «». Engei,
Adolphstraße3. 4670

Hypotheteu-Capitalien
zu verleihen. Zinsfuß 4‘A%. 60 % der Taxe. Kleine Äbfchluß-

provifiou. lle !ili » aii » , Kaifcr-Friedrich-Riua.
15- 20,000 Mk . auf gute 2. Hypoth . anszul . Off . u.

ffis. J . 138 d. Tu,vt .-V«rl . 5378
«M _ KttzZch sind unter günst. Bedingungen

trlF , ww “ smart gegen 1. Stelle aus-
zulcihen durch Lud . Wioiitier , Marktsiraße 6, 2 St.

10—18 000 Mk . auf gute 2. .Hhpoth . auszul . Off . u.
n . F . 13 « a . d. TagbU -V- rl . - 5245

<| U # zu 5 % auf 1. Juli auszuleihen. Offerte»
llWIyiF nnler 4>- K . 400 postl. Schützenhosstraße.
4—5000 Mark gegen Sicherbcii auszuleihen durch 5292

Auctionator Klotz , Adolphstraße 3.
50 —60,000 Mk . Privatcapital auf erste Hypothek zu ver¬

gehen . Meyer SaiSzIierger , Bahnhofstraße 16. 5254

Gaprtalie » pr leihen gesucht.
90—95,000 Mk . geg. prima 1. Hhpoth . (dopp . Sicherh .)

zu 4V<—4Va% auf vorzügl . Gefchäftsh . in bester Lage
per 1. Juli , od. auch früher od. später gef. Gef . Off.
« . 8 . E . 133 a . d. Tagbt .-Verl . 5244

^ von 50- 60,000 Mark perErste Hypsthek
nehmen geiuchl auf ein größer!

1. Juli oder früher aufzn-
größeres Bauterrnin im Villenviertel,

dessen AiikaufSvreis mehr als das Doppelte betragen hat.
Offerten unter «S. K . « . 533 an den Tagbl.-Verlag.

85—40,000 Mk. 1. Hypothek ans ein sehr rentable? Object per
1. Juli , ohne Vermittlung, gesucht. Offerten suh P . E . 125
an de» Tagbl.-Verlag. 5243

Aus ein 80,000 Mk. über die Taxe rentirendcs Geschäftshaussucht
6 ev. 35,000 Dfk.

erten unter 11. W.
Etagenhaus » n . Adolphsattee . mit allem Cowiort

ausgestaltek, de! vorz. Rentabilität niitcr günst. Bed. aus erster
Hand zu Beit. Off. u. v . » 85 au den Tagbl.-Verlag.

__ _ _ LiLLutz
Kapelleustratze 25 ä auf Cftoi'er zu uevf. Enthalt
8 Zimmer, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für

ein Stallgebäude. Näh. Fraukfurterstraße 20. 5173
Vorzügliches Reutcnhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgaffe 1. 556
l »ie Ui . Villa lb- iibei « 14 , « Bläunie , schöner

Garten , Preis 3S . OW4* Mit . , steht zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden . Bedingung : 8—10,000 Mk.
Anzahlung. Genaue weitere Auskunft ertheilt der Allein-
beanftragte : Agent P . <». Httck . Bahnhofstr . 20. 3823

Wog«.. SterbsaA d . Besitzers f
ist «ine im Bau begr . Biüik I.
bewohnen in feinster Lage

>u>t allem Comfort der Neuzeit,
VuFr ; V4 . Lift, Ceiltralhciz., elect. Licht rc.

iosort oder aud, nach Fertigstellung zu verkaufen. Nah.
Kaiser-Friedrich -Ring 3, P . 5177

lo Ppelvilla , RheinblicUstrassc , für eine ml.
zwei Pantinen , Gas , Wasser ! . , SCatl , lilaikoms.
Mähe 11a uip l'ba b n,G iirt di en .Slüite nie ge,kleine
Gbjeltte , aaach einzeln zu verltanfen oder zu
vertauschen , bnare Kiizaiilung . Väl >.

Justizratli S4iy , Kheimblickstr . 3,
hier u. außcrh. zu verk. Stern '«

A • -Jmmobilien -Ageiitur,  Goldgassc 6.
u . ^ k»er Straße mit Stallung und großem Hofraum zu
verk. Offerten nntee ne LU. 332  NN ben Tagbl.-Verlag.

Lessingstraße6, zu
. . , __ - _ _ verkaufen. Nah.

^-Io8ftta6e5, Baubüreau. 5330

Klstnes Landhaus KL""‘,“ 3
hünstigeu Bedingungen zu verkaufen durch den Besitzer,

^stertei, unter V. M. ir » an den Tagbl.-Verlag.
'N ivimderichönen, frisch aiifbiühendcn Badeorte mit fünf

tSr „ ™- best analysirtm, vielseitig als vorzüglich anerkannten
veuquellen ist Verhältnisse halber ein ganz neues, in jeder Weiie
der Neuzeit enffprechend eingerichtetes MH mit achtzehn
Zimmern , Badezimmer , Speisesaal und großem Bodenraum,
,,, 'l ^ uem dazu gebörigen sehr großen Zier- und Pstaiizengarten
r» n " ĥmbarem, billigem Preise unter sehr günstige» Bedingungen
». ^verkaufen. g„ch eventl. zu verpachten. Gest. Anfragen und

bis •■'s der
B . 1033

3839
pünktlicher Zinszahler circa 50»!
Taxe als weitere» Eintrag. Os
an den Tagbl.-Verlag.

12,«W Mk.
auf priina 2. Hypothek per 1. Oktober gesucht. Taxe 60,000 Mk.,

1. Hypothek 30,000 Mk. Vermittler verbeten. Gest. Offerten
unter 84. i? . 1©JS4 an den Tagbl.-Verlag. 4704

10—15,000 Mk. gegen prima Sicherheit per 1. Juli zu leihen
gesucht. Offerten unter » . 4!. P . 483 an den Tagbl.-Verlag.

1000 —1500 Mk. auf ein Jahr von pünktlidiem Ziuszablcr gegen
gute Sidierheit zu leihen geiud)t. Offerten unter 3 . K . IO«
postlagernd Schgtzenhofstr. 5095

16,000 Mk., eine gute sichere Hyp., 4l/a°/o Zinsen, zu cedire»
gesucht. Offerten unter rB\ T . ! ®!S« an ö. Tagdl.-Veri. 4689

da « ein guter RcstkaufschiUing v.
Oü » mflllll « 15,000 Mk., 7 °/o rentrrend,

unter Haftpflicht auf gleich oder später . Offerten »nt.
» . E . iss an den T 'igbt .-Bcrlag.

Ein Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.
Offerten unter A. A.  551 an den Tagbl.-Verlag. 4946

mm  Mark
als Nachhypothek auf günst. Object gl. gej. Vcrmittlg. ausgeschl.

Off. v. Sclbstd. erb. u. ck. ck. Itt83 an d. Tagbl.-Verl. 4350
3000 Mk. ä 5 °/o nach Erbenheim gesucht . Meyer

8nizb «-rger . Bahuhofstraße 16. 5253
AAA gegen prima 2. Hypoth. (1. Hyv- nid»

wll . d. ‘/i Taxe) ans ein hodirent. Eiagen-
Hans in gmer Lage v. Selbsidarleiber a. 1. Juli zu cedire»
gesucht. Gest. Offerten unter W . 11. 135 an den Tagbl .-
Verlag erbeten. 5368

* Jnstizralli

Wuthschafteu
u , tdener Straße mit . . „ — ..

Offerten unter'B'. aa. 333 an den T'
Herrschaftliche Biila.

PiffnvVr’v,/ uucy evenn. zu verpucyreu. luytn u»u
Offerten befördert unter 33  M . m. B70

®*Hnse nstein 3b Vogler ,4 . -1» . . Gießen.
HP, '« am Bismarckriug. and) getbeilt, directa» der eleklrisd)en
„2J1 ® auegcbanter Straße gelegen, preiswerth unter den
V 5"- Bedingungen zu verkaufen. Offerten unter

-5 ' -*• 55 « an dm Tagbl.-Verlag._4993
„ Immobilie « pt  kaufen gesucht.

"äfe ChrfattÄ an Hauptstr. d. Südvieitcls geilidit.
"H  Agenten verbeten. Offerten unter

' l «»35 a» den Tagbl.-Verlag. 3700
Zn kaufen gesucht ein reutavles Haus mit

Kiät, . a ürößerem Hinterterrain , evcntl . auch mit
btn^ v i US> am liebsten tut sudl . Stadttheile in nur
»•«!! jLa? 9'- AuSftthrl. Offerten sub » . » . 13 « an

ragbl .-B ^ lag . 5369
rentabl. Geschäftshaus mit guter Anzahlg

— - "v Ementhümer selbst schreiben. Off. unter A

nr*

•leint l.,̂ a9,b1-=̂3 erln g.
.. .. Mut. mittlere Billa mit Garten

11. 155

jfc ; » Offerten unter M . 13.
suche vom Eigen-

144 an den Tagbl.»

^ .äa«sen gesucht
der

_ . Tannnssttaße.
V. e . n »8 an de» Tagbl .-Verlag.

Ahuothtt  Kapitalien ru veelriken.
merengeld . verm . stem ’i Hyp .-Aa «» t . , Goldg . 6.

Weibliche Personen , die Stellnug finde « .
Gebild. musikal. Dame als Gesellschastcrin nad> Berlin, sowie sein

gebild. Dame als Begleiterin der 17-jähr. Tochter, ferner Haus-
häiteriunen sür selbitständ. Stellen, auch zu dinzeluen Herren.
Stützen der Hausfrau für In - und Ausland gesucht. F70

Plactrnngs -Jttstitut Beck -Kebinger,
Mannheim.

dame de  Oompagnie d’un
MjeflH . 4L AasDÜ vUnÄlC certain ftge de bonne famille.

S’adresser Hotel St. PeterBbourg.
Eine perfecte Kammerjungscr mit gute»
Zeug», gesucht. Näh. Sonnenbergerstraße 23,
Pan ., zwischen 11 u. 12 Uhr.

ä.  us durchaus zuveilässig, mit schöner Handschrift,
/&D  CI 111L • sür hiesiges Geschäft auf Vertrauenrstelle gesucht.

w Selbstgeschriebene Offerten mit Angabe von
Gehaltsansprüchen unter B . C.  ä5« bef. der Tag bl.-Perlag.

Küsstrerirr gestlcht.
Junges Fräulein ans guter Familie, das mit

Buchführung etwas vertrant ist und eine schöne Hand¬
schrift besitzt, wird sofort in ein gröberes seines vteschaft
als Kassircrin zu eagagireu gesucht. Cautions - Leistung
von Mk. 500 erforderlich. Offerten mit Zeugnißabschnften
und Photographie «uh A.  E . 111 befördert der Tagbl .-
Verlag. 5226

Eine perfekte
sucht per sofort

Berkäuferin für

1». Elory

Schweiurmetzgeret
5291

Kirchgaffe 51,

Rockarbeiterittiten für dauernde
2666

Hertz . Langgaffe 20/22. !

Nähmädchen gesucht WellrHstraße 16, 2. 6207
Tüchtige Näherin für Wä-säie und einfache Kindersachen für

Privath . ges. Offerten unter « . H . 104 an den Tagbl.-Verl.
Tüchtige Weißzeugnäherin n. Lehrnrädchen ges. Herderstraße 2.Msdes.
Tüchtige zweite Arbeiterinnen gesucht. 5303

Ein Mädchen aus anständiger Familie gegen Ver¬
gütung in die Lehre gesucht. 5224

Papeterie i-> Hlacit , Webergasse 15.

Lehrmädchen gegen sofortigê ezablünĝ csiM^ " " ^ 4727
Conditorei Abler , Taunusstraße 34.

Lehrmädchen aus guter Familie sucht ^ 4539
H . Sdiweitzer , Galanterie- und Spielwaaren.

sprechendes junges Mädchen
f. ein hiesiges Geschäft zur Aus-

gegen sofortige gute Vergütung

i
bitdung als
geivcht Offernn

, VgHlV

Englisch?
lS Verkäuferin gege

unter 8 ». B13 postlaacrud
TS«

Wiesbaden.

bei

Ein Lehrmädchen ^ äudig-rFannsie
3 . Stamm , Große Burgstraße 7,

Mauniaciur- u. Modewaaren.

Lehrmädchen gejucht
Sirauter , Damen-Schucider, Bleidistr. 15a, 1. 5114

4.§ iils »»»48  Ä >1»1t ge«e» foforiige Vergütung gesucht
}IUIvtl ) vll K>rchgasse 13 bei Putz.

E. Mnvch. k. Kleidern,, u. Zuschn. uiicatg. erl. Jahnstr. 9, Htb. P.
WZx- Ein Mädchen kann das Kleidermachen u. Zuschneiden

unentgeltlich erlernen. Näh. Marktftraßc 11, 3.
LkÄrmädchen für Kleidermachen gesucht HeUinundsir. 8, 1. 2961S  Lehrntädchen gesndit Consection Mauritinssiraße 7.5. £. d. Kleidern,, u. Zuschn. unentg. erl. Guitav-Adolfstr̂ 2.

Lehrmädchen Smu"m"5’S
3. M. Baum . Wäschegeschäft, Kirchgaffe 22.

Lehrmädchen
fortige Vergütung
Tagbl.-V' rlag._

au * aa )tDcuer ,yamilic ,ur ein
Papiergeschäftgeftidii gegen so-

Offerten unter 4 . A.  55 » a» den5845

| Lehrmädchen
für best Damenschneiderci
ges. Langgasse6, 3. 5338

133 I
Lehrmädchen

5145
Christ . Jistel , Wcbcrgasse16.

Lehrmädchen für seinen Putz gesucht. 4965
11 . Vsinger , Bahnhofstratze 16.

Kirchgaffe 45, Eingang Schulgc
Große Anzahl

>und TatUen -Ärbeiterinue ? äu ^ dauerl!̂ verlangt
Taunusstraße 06, 1. 5364

PIT * Tüchtige Taillen - und
Rack-Arbeiterinnen

Ciescliw . Hroeiseb , Friedrichstraßc 8 , 1. Et.
Nähmädchen und Lehrmädchen sür Damen- Schncideret

sofort gesucht. Fra » Ende , Nerostraße 42 , 2.
p ®~ Tüchtige Taiüen - n. Rock-2lrbeiterinnen sof. dauernd

gesucht 3 uüe Klee , Häfnergasse 13. 5270
- Nähmädchen uud ei» Lehrmädchen gesucht

Helenenstraße 16, 2 St . Math , stahl.

für Putz sucht

Msdes . . . . . .
Für meine Maßstepperei suche per bald ein Lehrniädchen gegen

sofortige Vergütung. 4942
Julius Ciütze , Lederhaudlung, Hellmundstr. 41.

ttw as . Zintmerhanshälterin für prima Jahresstelle.
perfecte und angehende Köchinnen für Restaurant,

Pensionen und Privat , Kaffee- u. Beiköchinnen, Zimmer-, Hans-
und Küchcnmädchen sucht in großer Anzahl Genfer Verein,

Eingang Schulgasse 17, 2.
Köchinnen für Hotels, Pensionen
Restaurant« u. Herrschaftshäuser,

hohe« Gehalt, ferner tüchtige Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen,
Zimmermädchenfür Hotels und Pensionen, eine Haushälterin
für feines Restaurant, Büffet- und Servirfräulein, zehn bessere
Srubenmädchen. Büglerinnen für Hotel«, ein Frl . zur Stütze,
Kiuderfräuleiii u. gesetzle Kindennädche», zwanzig Alleinmädchen,
fünfzehn Hausmädchen und zehn Küchenmädcheu<25—80 Mk.)
iudit wörner ’s 1. Centrat -Bürea »», Ettenbogengafse 9.
(Telephon 57l .)

eine Beiköchin und Hansmädchen . Nab.
im Tagbl.-Verlag. 3047

Gesucht eine Beiköchin . Näh. Kl. Kirchgaffe1, 2 St . r.
Wegen Berheirathnng meiner

suche Ersatz. Baldiger Eintritt erwünscht. Näh.
Kaiser-F,iedr!d,-N,ng 108,3.

rÄS -S *»* Ein fleißiges reinliches Mädchen gege» gute» Lohn
Pf gesucht Albrechtstraße 31. 2519
Einfad,es junges Mädchen gesucht Helcnenstraße 21, 1. 4601
Junges Mädchen gesucht Moritzstraße 87, Part , rechts. 4139
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgaffe 49, Laden. 4235
sfmBfc . Ein tüchiiges braves Mädchen für sofort gesucht.

Näh. Grabeiistraße3. 4409
Ein anständiges Mädchen , das gute Zeugnisse besitzt, gesucht

Schwalbacherstraße33, im Eckladeu. 4406
Sinständiges Mädchen , welches etwas kochen kann,
gejucht Webergaisc 20. 4528

Ein hraves Mädchen
gegen hohen Lohn gesucht Hellmuudstraße 30. 4533

Ein tüchtiges Hausmärchen
ma ' W . « . »«». ,«,- i , 8478“

Hausmädchen sofort gesucht. , , „ 4757LL. W » §:oier , Sedanplatz 9.
tju drei größeren Kindern wird ein bess. Mädchen,
welches in Hand- und Hausarbeiten gut ersahre» ist.

gesucht Neugasse 11, 2. St . r ^ rs 4317«- Alleinmädchen  ÜÄ °” '°
/ä %...  fleißiges Mädchen sof. gesucht.

Näh. Friedrichstraßc 13. 5212
Ein Haus Mädchen gesucht Noonstraße 10.

Ein Biissetsränlein
mit Zeugniffeu zum evil. sosorligen Eintritt wird gesucht. Offerte»

unter K . « . 143 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
in den Rheingan per sofort , Hotel-
Köchinnen , Küehenhanshältei 'in für

auswärts , Beiköchinnen gegen hohen Lohn, Kaffeeköchitmen,
fein bürgerliche Köchinnen , Mädchen für’s Weisszeug, Ilotel-
zimmermädohen , Alleinmädchen , Hausmädchen und zwanzig
Küchenmädcheu bei holiem Lohn (für letztere Veimittelung
frei ) sucht « räinb ^ rg ' s Ithcln . Stellen -Büri *nii,
öoldgasse 21 , Laden . Telephon 434 . . .dt« ein Mädchen , welches etwas kochen kann und

Hausaibeit versteht, Bismarck-R»ig 18, 1 1. 5281
Sogleich ein junges tüchtiges Mädchen , welches kochen kau», für

allein iu kleincu Haushalt gksucht Kapelleustraße8. 2.
ein sauberes Mädchen für kleinen Haushai

^V | llCI | l Sedanstraßc.9. 2 r.
Gesucht für sogleid, ein junge« einfaches tucbiiges Hausmädchen

Nerobergstinße 12. Frau l -« » ,s « Müller . 5317
hMSäi Sh-esllf l « welches jeoe Hausarbeit versteht.

1̂ ?̂ N J 'J' il 5IPCI | CIb^  gesucht Sedanstraßc1. 5208
iar - Gediegene Mädchen jeder Brauche siude» dauernd«

sehr «nte Stellen in Privat - und Saisonziiiimcrstcllen.
Miiii «-rs Büreau , Wevergasic 56, 1 rechts.

ein saubere» eiukachc« Mädchen für Haus»
stNb dWCIjl arbcit Moritzsttaße 27, 8.

Ein

Byffetfräulein
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Ei » zuverl. Mädchen mit gute» Zeug».
. . wird 0ii zwei
Kuldeuij. l . Mai bei gutem Lohn gesucht Bertramstr. 13, 1 l.

Ein kräftiges junges Mädchen für sofort
gesucht. Näh. Friedrichstraße 39 », 2. 5219

föfrtt ordentliches Mädchen vom Lande gesucht
Friedrichstraße 39. 5218

Ein Mädchen für Hausarbeit bei zwei einzel. Damen sofort
gesucht,  l . Stelle, Kirdigasse 21, 2.

welches jede Hausarbeit ver¬
steht, per 1. April gesucht

Häsiicrgasse2, 1 St.
Mädchen,

3835
k'8 zum 18. oder 20. April zwei anständige
tüchtige Mädchen(gegen hohen Loh»), ein Haus-

und Kindermädchen Schmalbacherstraße 14, Part,
fötfft Mädchen für kl. Haushalt gesucht
Viri / nnnes Bismarck-Ring 20. 1 I. 5169
Ein einfaches Kindermädchen oder Kran zu zwei Kindern

gegen guten Loh» gesucht An der Ringkirche 10. 5137
Gesucht

für ruhigen Haushalt ein Mädchen, welches kochen kann und
Hausarbeit thut. Lohn 20 Mk. Näh. Wilhelmstr. 2a, 3. 5361

3 ^ fDfOti " >>e erfahrene zuverlässige
»ff» gesucht. Zu melden9—10 und 2—3 Uhr
151 Adolphsallee 11. Part . 5337

Tüchtiges Hausmädchen , im Waschenu. Plätten erf., sofort
gesucht Taunusstrahc1. 2 links.

Sofort gesucht
ein sauberes Zimmermädchen , welches perfect servircu kan»,

und ein junger Bursche als Hausdiener , welcher zu Hause
schläft. Billa Biotctta , Gartcnstratze 3.

wird ein nettes Hausmädchen
^444444 4s4rgi44slv ges. (Reise frei, Herrschaft liier).

» »rner ’s 1. Central -Bürea «, Ellendogengaffe 9.
P^ T Gesucht für gleich ein solides reinliches Dienstmädchen

Adklheidstratze 42, 2. Et. Frau » r . € o*«e.
Junges sauberes Mädchen gesucht. Näheres

MM Wilhelmstraßc 22, Part . 5061
Ein Mädchen kann dar Bügeln erlernen Hermannstr. 17, 1. 3510
Mädchen kann das Bügeln lernen Kirchgasse 38, 2 St.
Ein tücht. Waschmädchen oder eine Frau ges. Scerobensir. 7, H. 1.
Answaschsrauenzur Aushülfe mährend der Feiertage gesucht.

Genfer Verein, Schnlgassc 17. 2.
Reinliches Monatsmädchen od. Frau von Morgens6—10  und

Mittags von1—4 gegen guten Lohn gesucht Albrechtstr. 31. 3710
für Monatsarbeit den ganzen Tag gesucht

T) »-858 «*W Saalgasse 14, i. L. 4459
Gesucht eine unabhängige Mouatsfrau. Näh. Bodeustedtstraße 4.
DM"' Anständiges Monatsmädchen gesucht Saalgasse5, 1 r.
Eine Mouatsfrau od. Mädchen ges. Marktstr. 14, 3 St . l. 5111
Monatsfra « ffif,
Anständiges Monatsmädchen gesucht Saalgasse5, 1 rechts.
Monatsfran auf sofort gesucht Friedrichsnaße 44, Part.
Monatsfran oder Mädchen gesucht Emserstraße 69, Part.

Zertungsträgerm
kann»och sofort eingestellt werde».

Frankfurter Zeitnng, Langgassc 26
für Sonntag Nachmittag eine Fra «, welche in

flM4sf »444s4 der Wirthsküche bewandert ist, sowie zwei brave
Jungen zum Gläserspiile» Platterstraße 100.

Ein junges Mädchen für tagsüber gesucht Taunusstraße 23, Laden.
Einfaches  junges Mädchen tagsüber ges. Nheinstraße 45, 2. 4986

Ei» zuverlässiges Mädchen Nachmittag« zu Kindern
gesucht Saalgässe 36, 2. 5252

Laufmädchen gesucht Lauggasse 25, Schirmgeschäft.
Ein anständiges sauberes Lanfmädchen sofort gesucht

Große Burgstraße9, 2.
Cigaretten-Arbeiterin
hoher Lohn). J . Wittenberg , Bahuhofstraße 20.gesucht(hoher

Weibliche Personen . dir Ktellnng suche« .
IV Suche für mein Mündel , 24 Jahre alt, Waise, aus

guter Familie,
Stellung

bei einer alleinstelieudeu Dame als Gesellschafterin oder Reisc-
begleiterin. Auf Salair wird weniger gesehen, als auf freundliche
Behandlung. Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen. Gefällige
Anfragen erbitte unter P . II L« t» an den Tagbl.-Berlag.

im Nähen, Hand- und Hausarbeiten erfahren, sucht
0 ^ 1+, Stelle als Jungfer, Stutze oder bess. Hausmädchen.

Offerten unter » H , 4S6 an den Tagbl.-Berlag.
d. tücht. i. Schneidern. Weißuähen und

4^ 4 44 8444̂ 444, Frisiren, s. Stell, als Jungfer. Näheres
Plaz .-Jnftitnt , Darmstadt, Bictoriastr. 73, 2.

«ammerjnngfer SÄ '“
Junges Ladeufränl. NSLL»

Metzgerei. Näh. Hellmundstraße 48, im Lade».
Modes.

Angehende 1. Arbeiterin , welche nur in feineren Geschäften
thätig war, sucht per sofort Stellung. Beste Zeugnisse stehen zur
Verfügung. Gefl. Offerten unter K. w . 22 , hauptpost-
lagernd Wiesbaden.

Kochfra« sucht Aushülfsstclle. Rheinstrabe 62. Fr. Weber.
Fräulein , im Kochen, allen Hans- und Handarbeiten durchaus

erfahren, sucht auf sofort in Wiesbaden oder Umgegend Stelle als
Stütze der Hausfrau ohne gegenf. Vergütung. Familienanschluß
Bedingung. Offerten unter ff*. ISO an den Tagbl.-Berl.

Ein Mädchen, w. allen häuslichen Arbeiten vorsteheu kau», sucht
Stelle in bess. Haus. Näh. Sedanstraße6, Froutspitze r.

Ein israel . Fräulein , das in allen Häusl. Arbeiten gut erfahren
ist, wünscht Stellung auf sogleich oder später im Haushalt oder
Geschäft. Näh. Röderstraße 22.

für meine 18-jährige Tochter Stelle zur
Erlernung der Küche und des Haushalts in
einem Badeortef. die Zeit der Badc-Saifo».
Nähere Bedingungen, sowie Aniritiszeit

II . Schneider , Wirth,
Dortmund, Treibst»'. 19.

Besseres Fräulein gWoSÄ
geboten ist, sich als Haushälterin auszubiiden. Näb. durch
Genfer Bereit» Kirchgasse 45, Eilig. Schnlgassc 17. Tel.219

Ein besseres Fräulein sucht sofort Stellungz» größeren Kindern
oder als angehende Jungfer, im Schneidern, Frisiren und allen
Hansnr beite» sehr bewandert. Näh. im Tagbl.-Berlag. 5339

E8MW»«. i> j'. A 4 Alleinmädch ., w. im Kochen und
allen Hansarb. erf. ist, sucht zum

1. Mai, ev. auch früher Stelle. Näh. Albrechtstraße 37, Hth. 2.
Ein jtlngcS starkes Mädchen sucht Stelle, am liebsten als

Alleinmädchen in einem kleinen einfache« Haushalt.
Zu erfragen Grünweg 4, Wiesbaden.

Ein 16-jähr. ordentliches Mädchen sucht Stelle zum 20. April
in kl. Haushalt. Näh. Moritzstraße 39. 1 St.

Junge Fran sucht Aushülfsstelle. Näh. Aorkstraße4, Hth. P.
Eine ges. kr. Schänkamme sucht St . Näb. im Tag bl.-Berl. 5370

Männliche Personen . die KkeUnng finden.
Unbestechlicher Mann

für einige Stunden Abends gesucht. Zu crfr. im Taabl.-Berl. 5340

Geicyaft. vtay. mo,

Suche
erbeten.

Bekanntmachung.
Die Melle eines Hanswärters bei der hiesigen

Königliche » Regierung mit einem Lohne von
900 Mk. jährlich soll anderweit besetzt werden.

Zur Uebernahme dieser Stelle können sich civil-
versorgungsberechtigteMilitär- Anwärter bis zum
29 . d. M . mittelst schriftlicher Eingabe unter Vorlage
des Militärabschieds und Civilversorgungsscheines dahier
melden. F267

Erstklassige Ventsche
Fener-Gesellsch. sucht für
Wiesbaden
Vertreter

ev. mit Bezirk, eine» fleißigen, in
besseren Kreisen verkehrenden

anzustellen. Auch Herren, welche
als stille Vermittler thätig zu
sein beliebe», finden Berück¬

sichtigung. Es werden ganz außergewöhnlich gute Beding-
INigeil bewilligt. Off. unter .1». I». » 17 c», Hamen-
stein & Vogler A..ffl„ Frankfurt a/M . F 70

Cantionsfähiger Einkassirer,
der mit der Land-Bevölkerung vom Reg.-Bez. Wiesbaden etwas
vertraut ist, wird gegen Snlair u. hohe Provision per sofort ges.
Gefl. Offerten unter C. V, <1. sa « an d. Tagbl.-Berl. 4961

Eil » tüchtiger gewandter

Annoncen -Acquisiteur
für nene sehr zugkräftige Nnternehmnttgeu
fnidct gegen Fixum nud Provision auf
längere Zeit Stellung . 537g

Hrmsensteirr$ Uogler A.-G.̂
Wiesbaden , Adolphsallee 7 .

Elekt̂ -Ŵ ntenre^
sofort gesucht. 5313

*5 Uoiriein , clektr. Lichtanlagen,
Friedrichstraße 43.O(l)lOss§1* gesucht Helene,istraße 28. 5321

Wir suche» eine» tüchtige,» Knpferschinied für dauernde
Arbeit. 5270

Maschinenfabrik Wiesbaden,
. Ges . m. b. H.

WM*" Ein tüchtiger Eisen¬
dreher gesucht von *367

! ?• ¥eitc *rSiiis»\
Selbststäudige Maler und Anstreicher gesucht Orauienstr. 15  4718
Latkirergchülfe gesucht Moritzstraße 50. 4544
Lackirergeh. gesucht(Jahresüelle) bei 5000
_ ffl. «Weyer. Hellmundstraße 37.

Tüncher und Ansirclcher geinck,t. 5176
V. V. fleliinc , Rheinstraße 95.

üncher u. Anstreicher gesucht Ricolasstraße9, Stb. 2. 5174
Tüncher und Lehrling gesucht Seda, »platz 6.
Tapezirergehttlfe dauernd ges. Itzebergasse3. W. Egeualf. 5146
Tapeziergehülse . .
Tüchtig er Tapezircrgehülfc gesucht Karlstraße 5.

Junger Buchbinder gesucht.
il'orl Iletteriei », Kirchgasse 34.

Für Schneider!
Einige

erste Rockarbeiter
finden dauernde Beschäftig » »«,. 5366
Lohntarif 1 (höchste Preise).

15. Msirxlieinier.

Gute Bamenarveiter
gesucht. ff*. A.  Viiilein , Faulbiunnenflraße 11. 5248
Ein Schneidergeyülfe gesucht Weilritzstraße 22. 4264
Tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. 3996

A.  Sachsen iveger , Jahnstraße 40 ober Waldstraße 40.
Ein Gärt »»crgehütfe bei gur. Loh», dauecude Stelle, gesucht bei

14. Butz , Wellritzthal.
Gärtner gehülfe gesucht. Näh. Wilheiuistraße 44. Wegner.

Männliches Hotelpersonal jeder Art sncht
fortwährend Genfer Berein, Schulgaffe 17, 2.

Per sofort gesucht drei kräftige »Arbeiter mit gute» Zeugnissen
für mein Eisenlager. 5216

Jos . Hupl ’eld,
Eisen-, Metall- und Banmaterialien-Großhaudlung.

Lehrling.
Für mein Herren - und Knaven-Bckleid,»ngsgeschäft nehme

einen jungen Mann aus achtbarer Familie in die Lehre. 4888
Brun « Wandt,

Kirchgasse 42.
für me!» vergrößertes Colouialwaarengeschäft
gesucht. 4558

A.  Modi , Moritzstraße6.
gesucht für Eolonial -, Material- >»nd
Samen-Handlnng bei 5186

Curl » iss . Grabenstraße 30.
W  I »» einer erste»» hiesigen christl. Weinhandlung
»st eine
Lehrlingsstette zu besetzen.

Reflcctante» ans guter Fainilie werde»»
selbstgeschriebene Offerten s„ b i i<\ 121
Tagbl.-Berlag cinznsenden«

Bi »dha,»erlehrling gesucht. 4908
<* rebe & Müller , Moritzstraße 72.

Lehrling gesucht, ffS. Schipper , Photogr., Saalgasse 36. 4542
Als Schriftsetzer-Lehrling kann ei» braver Junge eiutreteu

unter günstige» Bedingungen. 2206
« »ilidruckerei HV . Xluimet.

Lehrling
Lehrling

gebeten»
an den

Brave junge Lente in die Lehre gesucht.
Wiesbadener Glasmalerei und -Aetzerei,»Ibert Zentner , Biebricherstraßk 8.

Malerlehrling ges. 4nl . Pleinert , Moiitzstr. 48. Part 48L
Maler- ». Lackirer-Lehrling ges. Hellmundstraße 12, 1 r. 460
Malerlehrling gesucht. jgg,

Seory Kleber , Der.-Maler, Karlstraße 32, 1.
Malerlehrling sofort gesucht.

Karl Lentz , Decoratiousmaier , Adlerstraße 31, 2 St.
Ein braver Junge kann das Lackirerhaudwerk erlernen bei 4tzgz

Jakob Itteyer , Schriftenmaler und Lackirer
Weilstraße 8.

Ein Lehrling (kräftig) gesucht. 48W
I -onis Becher , Gürtlerei und Galvauisir -Anstalt

Saalgaffe 24 2«.
Ein br. Junge kan» die feinere Möbelschreinerei erlerne». M

tüchtige Ausbildung wird garantirt. M
Job . iiriistnianu , Möbelschreinerei,

Schlachthausstraße12.
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3574

Birnbaum , Schreiner , Oranienktraße 54.
Schreinerlehrj»»»rge gesucht Nerostraße 29. Hüller . 427z
Schreiriertehrling gesucht Hellmundstraßc 52. 514z
Schreinerlehrling geg. Vergütung ges. Frankenstrabe 14. 5249
Ein Schreinerleh»junge gesucht Faulbruniicustraße6. 3379
Eine Schreiner-Lehrling gesucht Saalgasse 16.
Schrrinerlehrlinggesucht Heleuenstraße 13. 3058
Glaserlehrling für Ostern gesucht. 2684

Barl Kindel , Sedanplatz 3.
Maserlehrling zu Ostern gesucht Stciugasse 12. 2878
MV" Glaserlehrling gesucht Adlerstraße9. 4718
Kttferlrhrling gesucht Küferei Rüger . Albrechtstraße 39. 1908
Ein braver Junge kann das Drechslergcschäfl erlernen de!

W . Barth , Nengasse 17. 1560
KMM ba, Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 4407
WEÜM 1». weis . Tnpezirer, Moritzstraße 30.
Ein Tapezier-Lchrling gesucht Webergasse 42, 2. 1140
Tapezirerlehrliitgges. w . 8ci>indi !,-g, Mauerg. 12. 4930
Buchbinderleyrling gegen Vergütung gesucht. 5331

n.  R eist , Kirchgnffe 24.
Schneiderlehrlingsucht ff br. loiecbsel , Jahnstr. 12. 1170
Ei» Schn eiderlchrling gesucht Wellcitzstraße7. 526§

©öte findet ein anständiger Mann, welch»
für dieses Fach durchaus tüchtig ist, aug. Jahres-

stelluiig. Wochen'odn 12  Mk. und gute» Nebenverdienst. Näh.
Bnchhandlntig Bisenbraun , Emserstraße 19, 3.

Siiberputzer gesucht
_ * Raffaner Hof (Küche).

Silber- und Kupferputzer zu», sof. Eintriit gesucht. Genfer
Berein, Schulgasse 17, 2.

Junger flinker Hansbursche auf sofort ges. Nerostraße 26. 4760
Junger sauberer Hausbnrsche gesucht. 4720

J . si . Koib Nachfolger , Gr . Burgstraße 4.
LEson» tntiApt » HansbUt-sche zum 17. April gesucht.'» ' 1*1 4 j . 4:. Heiper , Kirchgasse 52. 4978
L'ansbnrschc per Mitlc April gesucht Goetbstraße 13. 5020

Anständiger Hansbursche
findet sofort-Stellung. 5144

B . Jfarxlieimer , Wilhelmstraße 22.
xrnm

Junger Bursche £ * »* »*'* 5
Hausbnrfchc gesucht Körnerstcaße8, Viergcschäft.
iL^MP ^o Ein junger Hansbursche für ein Ncstaurant gesiicht

Rheinstraße 17.
Für Ostern braver Junge v. 14 bis 15 Jahre» als Laufbursche

gesu cht. fficliinann Sfrauss , Weberg assi' 5. 49Ä
Hansbursche,

unverhcirathet, gesucht. 5191
Putz- u. Modewaarenhaits ii »«go .ff »ebner.

Wilhelmstraße 34. I
Braver Junge für Auslaufe» uud leichte Arbeit

^ gesucht Moritzstraße 56. 501ß
Hansbursche gesucht Steingaffe6, im Laden. 5227
Ordentli cher Hansbursche gesucht Stiftstraße 18. 524i
“se"aBO*̂ ' Ein junger kräftiger Junge als 'Ausläufer gesucht.

J . B . Wilims , 5086
Seifen und Parfümerie,

Dkichelsberg 32.
gesucht Bestan ratis »nsbausburseben,

nUPSlrl * Siiberputzer . HupTerputzer , Boch*
und Bellncrlebrlingc . briinbcrg ' s Rhein. Stellen-
Bürcau, Goldgasse 21,  Laden. Telephon 434.

Jnnger Hansbursche
gesucht. Hleyer -Scblrg . 5280

Junger Hausburschê P1
sofort gesucht. 5374

ff!. Schelle 11berg , Qoldgasse 4.
Ein braver Junge für leichte Arbeit gesucht Moiitzstr. 18. 5314
Junger Hausbnrsche

Br . Hcinmutb , Moritzstraße 15.
Braven Jungen SÄÄV “'

H . Schweitzer , Galanterie - u. Spielwaaren.
Ein kräjtiger StaNjunge gesucht.

Reitbahn» Luiseustraße.
Ein znverlässtger Fahrbnrsche

für ein Pferd gesucht. 5294
Bar » Prinz , Weiiihaudlmig und Weinessigfabuk,

Sonnenverg-Wiesbadcn.
Tüchtiger zuverlässiger Fuhrmann gesucht. 531b

KohleuhaudluugA.  B . Brug , Luisenstraße 5.
Tüchtiger solider Fnhrknecht gesucht Moritz

, straße7, Seitenbau, Bureau. 4067
sin tüchtiger Knecht gesudit Moritzstraße5. 5360

Zwei solide Taglöhner ges. Moritzstraße7, Stb. (Bureau). 5130
Sfieffftztu einen zuverlässigen fleißige» Arbeiter.

-LV44 74444) 1 *» Wiesbadener Brunncncomptotr»
Männliche Personen , die Kleiinng suchen.

Bertrauensposten
gesucht, Kaisirer od. sonst etwas, von einem älteren, sehr gebildete«

Herrn, dem man die höchsten Güter anvcrlraneil kan». Offerte«
unter B . E . 104 a» den Tagbl.-Berlag.

Zuverlässiger sparsamer Mach sucht EassNN^
in einem Hotel oder Peusionshaus. Gefl. Angebote

fllU » unter H . 4SI» an Haasensteiu & Vogl«,r
».-«J.. Gaffel. F7Ö

Durchaus gnt geschulter, bestens empfohlene«
Herrschaftsdiener

sucht für später beffere Stelle. Offerten erbeten unter
B . n.  Wiesbaden , RicolaSstraße 5 , Seite »»!». Stal » 1*

Intelligenter junger verheiratheter Mann»
cautionssähia, bereit« über 6 Jahre in «n»
Stelliiiig hier, sucht Bertraiieurvosten. Gefl.

Offerten erbeten unter K. 11  ist » an den Togdl.-Berlag.
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HandeBsfheil des „ Wiesbadener TaghBafi “ .
(Nachdruck verboten .)

Per Seidenbau und die Seidenmanufaktur
in den Vereinigten Staaten.

(Von unserem S p ez ial k orres p o nden  t en .)
Herr Julius Schütze , Herausgeber des „Texas Vorwärts “,

schrieb noch in seinem „Jahrbuch für Texas “ 1884 über den
Seidenbau das Folgende : „Es ist keinem Zweifel unterworfen,

;jjagg T ex as mit der Zeit verhältnissmässig denselben Rang im
Seidenbau, wie im Baumwollenbau einnehmen wird . Alle Ver¬
hältnisse sind dem Seidenbau günstiger wie in irgend einem
lande Europas, nur muss man sie ergründen und kennen lernen.“

Herr Schütze hat Erfahrung im Seidenbau , da die Seiden-
zuclit in seiner Familie in Deutschland schon vor mehr als
hundert Jahren betrieben wurde . Sein Grossvater schrieb schon
1795 eine Abhandlung über die Kultur des weissen Maulbeer¬
baumes und die Pflege der Seidenraupen . Auch sein Vater gab
ein umfangreiches Werk im Jahre 1838 über : „Anleitung zum
praktischen Seidenbau und zur Maulbeerbaumzucht “ heraus und
betrieb die Seidenzucht in bedeutendem Umfang.

Obgleich Herr Schütze sich noch vor 16 Jahren grosse Dinge
vom Seidenbau in Texas versprach , so war doch die Seidenzucht
in den Vereinigten Staaten bis jetzt ein absoluter Fehlschlag.
Es wird behauptet , dass trotz aller Versuche in fünfundzwanzig
Jahren nicht mehr als 251 Pfund Rohseide producirt wurden.
Die entomologische Abtheilung des Ackerbaudepartements der
Vereinigten Staaten hat auch erst kürzlich eine Anfrage : „Ist
die Zucht von Rohseide in den Vereinigten Staaten praktikabel
und profitabel?“ mit einem entschiedenen „Nein “ beantwortet.

Ganz anders verhält es sich aber mit der Seiden -Manufaktur.
In den Vereinigten Staaten werden heutzutage mehr Seiden¬
stoffe fabrizirt, als in irgend einem Lande der Welt . Amerika
deckt jetzt nicht nur den eigenen Bedarf , sondern exportirt
sogar noch 15 bis 20 pCt . von den hier fabrizirten Seidenwaaren.

Franklin Allen , der Sekretär der Seiden -Association von
Amerika, giebt die Zahl der Seidenwaaren -Fabriken auf 865. und
das darin angelegte Kapital auf 105 Millionen Dollars an . Sie
sind auf 19 Staaten und auf 228 Städte vertheilt . New Jersey
nimmt mit 257 solcher Fabriken den ersten Rang ein, dann folgt
New-York mit 228, Pennsylvania mit 102, Connecticut mit 66,
Massachusetts mit 59 und Rhode Island mit 26, während die
übrigen durch andere Staaten zerstreut sind . In diesen Fabriken
sind nicht weniger als 93,600 Leute angestellt , deren Verdienst

-insgesammt auf über 3 '/a Millionen Dollars geschätzt wird.
Von dem enormen Fortschritt oder Wachsthum der ameri¬

kanischen Seidenmanufaktur bekommt man einen Begriff , wenn
inan bedenkt, dass vor fünfzig Jahren nur 120,010 Pfund Roh¬
seide importirt wurden , im verflossenen Jahr aber nahezu zehn
Millionen Pfund ; jene hatten einen Werth von 400,000, diese einen
solchen von über 28 Millionen Dollars . Etwa zwischen 80 und
85 pCt. der hier fabricirten Waaren werden im eigenen Lande
gebraucht, der Rest wird exportirt.

Der Import der Vereinigten Staaten von Japan allein , betrug
im Jahre 1898 nicht weniger als 37,019 Ballen , während ganz
Europa im selben Jahre von dort nur 19,734 Ballen importirte.

Gewiss ein glänzender Erfolg der technischen und industriellen
Leistungen der uordamerikanischon Industrie.

Natürlich darf nicht verschwiegen werden , dass der Tarif
dabei eine grosse Rolle spielt und sehr viel für die gedeihliche
Entwicklung dieses Fabrikationszweiges beiträgt . Die Seiden-
waaren -Fabrikanten waren immer durch einen enormen Schutz¬
zoll unendlich bevorzugt , während sie die Rohseide frei einfuhren.

Wie kann es also auch anders sein, dass die Seidenzucht
hier nicht empor kommt ? Wie kann der amerikanische Seiden¬
züchter mit Italien oder gar Japan und China konkurriren , selbst
wenn andere Bedingungen für die Seidenzucht hier günstiger
wären , als sie sind?

Dio Gewinnung der Seide ist sehr alt . Soweit die Geschichte
reicht , finden wir , dass sich Menschen mit der Produktion des
köstlichen , werthvollen Seidenstoffes , mit der Seidenzucht be¬
fassten . Die Wiege der Seidenkultur stand in China . Im Jahre
550 kamen die ersten Seidenraupeneier und Maulbeerpflanzen
nach Konstantinopel . In Griechenland stand der Seidenbau bis
1147 in grosser Blüthe . Später wurde er in Italien , 1480 in Tours
und 1520 in Lyon eingeführt . Mönche sollen die Eier des Seiden¬
spinners von China nach Europa gebracht haben . Etwa um
das Jahr 1683 brachten einige Hugenotten die Eier nach den
Carolinas . Im Jahre 1736 Hessen sich italienische Seidenzüchter in
Savannah nieder ; dann kamen Salzburger aus Baiern , die dreissig
Meilen von Savannah entfernt die Stadt Ebenezer gründeten und
dort dio Seidenkultur betrieben . Aber diese wie alle späteren
Versuche , die man auch in Neu -England anstellte , blieben er¬
folglos . Umso besser entwickelte sich aber die Seidenmanufaktur
in Amerika , besonders seit Jacquards Webstuhl in Gebrauch
kam und John Ryle seine Murray Mill in Patterson , N. Y ., er¬
richtete . Heute noch sind unter den Arbeitern in den Seiden¬
fabriken Hugenotten und Salzburger , auch viele Schweizer und
Italiener . Geschickte und erfahrene Arbeiter sollen von 20 bis
85 Dollars wöchentlich verdienen . Ein Drittel der Rohseide
wird zu seidenen Bändern und ein Bruchtheil zu Fadenseide
verarbeitet.

Die Hauptproduktionsländer für Seide sind China und Japan.
Die Ernte in China wird auf über 18,000,000 und die von Japan
auf über 7,000,000 Pfund geschätzt . Die Produktion in Italien
betrug 1885 nahezu 5 Millionen Pfund . In ganz Europa nahezu
7 Millionen Pfund.

Amerika kann mit Stolz auf seine Seidenmanufaktur blicken
und mit Zuversicht einer weiteren gedeihlichen Entwickelung
entgegensehen.

Dividenden . In Vorschlag gebracht werden für:
„St . Louis und Southwestern II . Income -Bonds “ : dem Vernehmen
nach für den Juli -Kupon 23/s v. H ., „Fortua , Allgemeine Ver-
sicherungs -Aktien -Gesellschaft in Berlin “ : 121/a v. II . (10 v. H.
im Vorjahr ), „Baubank für die Residenzstadt Dresden “ : 7 v. H.
(wie für das Vorjahr ), „Aktiengesellschalt für Trebertrocknung “ :
dem Vernehmen nach 30 v. II . (40), „Wicking ’sche Portland-
Ccment - und Wasscrkalkwerke “ : 13 v. H . auf das auf
4,5 Millionen erhöhte Aktienkapital (16 v. H.), „Badische Anilin-
und Sodafabrik “ : auf das erhöhte Aktienkapital 24 v. H.
(24 v. II .), „Zellstofffabrik Waldhof “ : 15 v. H. (15), in der
Generalversammlung wurden genehmigt für: „Ostdeutsche Bank
Akt .-Ges., vorm . J . Simon Wwe. u. Söhne “ : 7 v. H. (7), „West¬
deutsche Bank , vorm. Jonas Chan “ in Bonn und Köln : 8 v. H .,
„Oldenburgische Spar - und Leih -Bank “: 8 v. H. (8), „Ostfriesische

Bank “ in Leer : 7,/s v. H . (Th ), „Westfälischer Bankverein “ n
Münster (Westf .) : 8 v. H . „Dresdener Baugesellschaft “ : 13- v.
H. (13), „Westdeutsche Jute -Spinnerei und Weberei “ in fiwtl
bei Bonn : 3 v. H. (8), „Geraer Jute -Spinnerei und Web« «#’ :
22 v. II . auf die Prioritäts -Stammaktien Lit . A und II v. H.
Lit . B, „Besitzer Zucker -Raffinerie “ : 13 v. H. (12‘/a), „Nordische
Elektricitäts - und Stahlwerke , Aktien -Gesellschaft “ : 8 v. H.

Die Hnudliingsgeliülfentag 'e erfreuen sich in den
Kreisen der deutschen Handlungsgehülfen wachsender Bedeutung.
Während auf dem Handlungsgehülfentag 1898 zu Leipzig nur
348 Orte Deutschlands vertreten waren , nahmen an den Ver¬
handlungen zu Cassel 1899 bereits die Vertreter 732 deutscher
Städte Theil . Nach den bisherigen Anmeldungen dürfte der dies¬
jährige fünfte deutsche Handlungsgehülfentag , Ostern , in
Hannover , die Vertreter von mindestens 1200 Orten vereinen.
Dom Handlungsgehülfentag geht in üblicher Weise am Oster¬
sonntag der Verbandstag dos 38,000 Mitglieder zählenden deutsch-
nationalen Handlungsgehülfen -Verbands voran.

-n . Die Kahl  der Griiiidungcn zur Pariser
Weltausstellung ; beginnt ins Ungeheure zu wachsen . Wahr¬
scheinlich sind noch niemals so viele interessante , bizarre und
auch alberne Unternehmungen auf einem Platze vereinigt ge¬
wesen , wie sie in diesem Jahre dio Pariser Ausstellung zeigen
wird . Ihre Zahl hat jetzt bereits das erste Hundert überschritten,
wenn nur die grösseren kapitalistischen Unternehmen in Betracht
gezogen werden , und von diesen sind allenfalls 50 in ihrer Ab¬
sicht ernst zu nehmen . Alles in Allem vertreten diese Gesell¬
schaften ein Kapital von 55 Millionen Francs , das sich auf
711,143 Aktien und 149,550 Gründernntheile vertheilt . Die
meisten dieser Gesellschaften sind in ihrer Lebensdauer auf
die Zeit der Ausstellung beschränkt , selbstverständlich , sofern
sie nicht vorher um die Ecke gehen , einige davon sind je¬
doch darauf berechnet , die Grande Exposition um 5, um 10,
15, 20 und gar 50 Jahre zu überleben . Zur Erbauung unserer
Leser wollen wir die Namen einiger der interessantesten
Gründungen dieser Art anführen : Der grosse Erdglobus , die
„Optik “ (eine phantastische Rundschau über Alles, was in dieses
Wissensgebiet gehört ), das Schweizerdorf , die lebenden Dioramen,
die Reise um die Welt , das Mareorama , Andalusien zur Zeit der
Mauren , Venedig in Paris , das Aquarium , der Lichtpalast , die
unterirdische Bergwerksausstellung , der Kostümpalast , der Palast
der Frau , der Palast des Tanzes , das Phonorama , das Panorama
von Madagaskar , die Algerische Ausstellung , die Luftfahrt , das
Theater der lebenden Bilder , das Indochinesische Theater , das
grosse Rad von Paris , der Meerespalast , die Strasse von Kairo,
aie Seeschlacht , die grossen Feerieen , das Panorama von Rom,
Athen zur Zeit des Perikies , Paris im Jahre 1400, das Columbia-
Riesonthcater , die lebenden Reisebilder , der Vesuv in Paris , der
Gesangspalast , der Festpalast , das Hippodrom etc. etc. Diese
Namen stellen nur einen kleinen Theil der Gesammtheit solcher
Unternehmungen dar . Wie viele von ihnen Erfolg haben und
dem Publikum wirklich Interessantes bieten werden, wird eine
nahe Zukunft lehren.

Telegramme.
Triest , 12. April . Die Bilanz des Oos te r reichischen

Lloyd  schliesst mit einem Reingewinn von 521,355 Gulden ab.
Der Verwaltungsrath schlägt eine Dividende von 20 Gulden vor.

Mehrere Werde zu Derf. Mb . Sedcm-
ftrafee 3. BSess.

— Ein mittehchw. ante« Zugpferd zu pofaufen fl'qrlftvafee 18, 2.
Eine junge Kuh mit Kald zu oerfauteu So » ,re,Werg,

Bierstadterstraße 4. Daselbst ist auch eine fast ueue Futtcr-
«chneidmaschine zu verkaufen._

Auf Hofgrrt Adamsthal *•»>
llwei«utgeniihrte | ) C preisw . avzulassen.
a . Stort junge frischmelkende Schweizer Liegen und
Ziegeul äuimer s. ans Ostern zu verk. Karlstraste 30, Hinterst.

,in « imWer KriWlMd, ‘
jjfcttlflni) 1, 2, Thoreingaug rechts.

preiswertst cibzugesten

Dachshttndirr,
Um r .̂ Priimiirt und eingetragen , vorzüglich zur Zucht.
Mlerfrci. Umstände halberf. 30 Mk. zu ok. Jastustr. 11, P . 5229

Englischer Windhund
verkaufen, votli und weiss , 2 Jahre alt , achtes Blut , von

j. e .."Jawcett ’s Fortuna , Faventa , welchen der Gewinner des
•IfiSJ* l'Sen „Waterloo Cup “ aufgezogen bat . Er fängt und
«tn 'v jet*en. Hasen . Guter Compagnon , perfect Figur , extra
_ Hc und ist vorzüglich für Hundezucht . Zu sehen jeden
« »'•gen von 9- 1 Uhr.

—Edward Gillett , Walhalla -Theater.
——jgnge hocheblc Foxterriers billigz» verk. Emserstr. 19. 5098

a n il t aie li $ tüm  d ei *9
fein gedroht , matt und blank , nussb .-polirt,

per Stück » tlurli . 8599
— HanII . im « riüner , 48 . Kitcligassc 48.

Moderne Damen -Hnte
W « i tt ! C1U billig zuverk  Philippsberg-- st ratze 45, Part , r. 4742

»rucken Todesfall vollst. Ausverkauf.
^r»«? L Htrren -Auzüge, Hosen, Kellner-West. u . Hof.,
«müe. H°Mden, Blousen , gestr. Westen, vlau -leinene
•eften Hosen » . Westen, engl . Leder-Hosen, die
S,„ o . Mt. 3.50, zwei vollstitnd. ueue Betten , gestr.

Saikröike, Hosen u. Westen, Nosthaarmatr . re.
aft als ans allen Versteigerungen . Ein sehr gutes,

neues Dameu-Fahrrad sehr bittig.
^ _ Simo « i .aml » »i . Melzgergasse 31.
ierf m«u.t e 5L°® neue Herren -Kleider, mittlere Figur, billig zu
— Zeituuas -Kiosk,  Ecke Frankfurter- u. Wilstklmstr.
—I ^nteppich. f. neu, Gr. 3.<30-, Pr . 60 Mk. Sedauvlast1, 2.

Mlju -Clllllpri , (6x9 ) mit 3 doppelt , f. 10 ÜL zu verk.
MlMll nur n Bild . Weber «. 44 . Stb . I. 5120

Ausgabe Des GWift8 zu verkaufen

Soxhlet-Apparat preiswertst abzugeben Nbeiustraße7, 1.

P
gebrauchte, uur wenig gespielte,
vo» Bechsteiu, Biese, Blüthiier,
Fraucke, Mand k ., darunter

Prunkstücke, wie neu erhalten , empfehle billigst ! 4152
iScilirlci , tiVailk , Hoflief., Wilbelmstraste 30.

Einige gespielte Pianiuos , beste Fabrikate ( Hliitiiner,
Mups , l . ipp 2C.), werden billig abgegeben. 2650

ICruuz Schelleiitoers , Kuchgafse 33.
groß , Uuterdämpfnng , mit

r , r .Aussatz , Ladenpreis 800Mk .,
für 650 Mk. zu verkaufen Biebrich » RaiststauSstraße 11. F199

Prachtvolles Piano,
Eine Coucertzither Pili, zu teil . Rieblstrnße 10, Htb. 1 St.

Aistrech,striiße 30  irSÄ !Ä
auch bei Ratenzastlnng. 3305

Sofort billig zu verkaufen stochhäuptigeund einfache votlständ.
Betten v. 30 Mk. an, sowie einzelne Betttsteile, Kleider - n. Küchen-
schränkc, Wasch- und andere Kommoden, Tische, Stühle , Lampen,
Uhren, Bilder , Spiegel , Plül'Lgarnitur ». einzelne Sophas , Steh¬
pult mit Stuhl , Kinderbett, Ladenreale und Theke, Erkergestelle
mit und ohne Marmorplatte und ein gut erhaltener FahZtnhl
Jahnstraste 17, MH. 5332

Zwei vollständige einschläfrige Betten (fast neu)
- w zu verkaufen Albrechtflraßc 44, Htst. 2 St. _
Met neue polirte Mnscheldetten, Sopha und 2 kl.

Sessel, Kamcltaschen-Sopha , drcith. Divan , eiuth. Noßhaarmatr .,
Alles neu n. billig, Michelsberg 9, 2 Sk .. Eing . Geistchen. 5267

Bett (2-schlüfrig) 50, Sopha 10, Tisch 4, Uhr 10,
Kleidcrschrauk24, Kommode 10, Wascheonsole», Brand-
kiste(grost) 20 Mk. z. h. Hermannstraste 12, 1 Tt . 5163

Ein w. gebr. Sopsta bill. zu verk. Weberg. 3, Gists . Pt . 5246
Schöne Kommode für 10 Mk. zu verkaufen Adierftraße 7. ~
Ensteii-Spicgelichraiik. neu, billig zu verk. Bwmarck -Nmg 31, 3.
Kleider- u. Küchcuschräuke tgebr.) d. z. v. Wetlritzstr. 39, P . I.

W * Möbel - Verkauf.
Eni- u. zweith. Kleider- ». Kücheuschr.. Braudkiste , Bettstellen,

Waschkommden, lack. n. pol. Kommoden, Tische, Anrichte, Küchen-
brettcr , Berticows zu verk. Schreiner 1 !»«»>„ , Säsaditstr . 25. 2983

Schöner Kleideisdirank, Cannpe, Büchersdirank, Verticow , gr.
Goldspiegel, Kücheuschr. (22 Mk.) b. zu vk. Riehlstraße4, 1 r. 5189

feine moderne Kuchen-Einrichtung, ei» Klciderichrauk, einzelne
Kücheuschräuke, Ausziehtische billig zu verkaitsen Moritzstraße 34,
Schrciuer- Werkstätte. 5335

11 « nilliretler , Siiiile » von Mk . 3.— an in
vielen neuen Sorten , enorm billig . 3598

_ Muuflmus  Kiilircr , 48. Kirchgasse 48.
Ein Sitnlenspiegel (Eichen), past. für Caufection u. Modes

preiswertst zu Verkaufe». Aast. Zimmermaunstraste 8, Htst. 2 recht«.
Striamaschine , sehr gut strickend, Wolle n. Baumwolle

zu verkaufen Sedanitraße 11, Frontsp.

B

Ladeugalleric m. Bod. u. Geländ . z. v. Moritzstr . 44. Schlosserei.

"llhelm",?^ Büflen̂Kaiser WllhelmI./Kaiser Friedrich, Kaiserin
Mdiim. bequcme Sessel, Sopha. GlaSschrank, 2 M.. Roßhaar-
hild re " Fußbetricb, zweirädrigen Wagen, Leitern, Fahnen-

I ^r . II <-ncr ich . , Maurrgasse 21 « 4952

BerkaslfShäuScherz
aus Holz u. Glas , elegant, billig verkäuflich Wilstelmstr . 54 . o233

Sandschneider,
Selbstfahrer , sestr leicht, wenig gebraucht, in Wien gebaut , 1- und
2«spänuig, für 500 Mk. zu verkanfeu. Tattersall K.  Wels ».

Mehrere neue silberplattirte

Eiusp .-Merdegeschiere
zu verknusen. 4198

I» | >. Brand , Wagensnbrik und Sattlerei,
_ _ _ Moritzstrahe 50.

Eine n. leichte Fedcrrolle , passend für Flasdicubierhändler,
verschiedene Drüdkarruchen z» verk. Aäh. Hochstarte 26. 300h

Gut crh . Federkarreu , welcher für Hoiels, Spezerei- oder
Flasckieubierständler geeignet, preisw . zu verk. Steing . 4, Dotzheim.

Ein Tttpezlrerimreii tlm  ikLN-i..«,-»,
Hellmrrndstraße 29 ein kl. Hansrarrnchen zu verk. 5375
Ein g. erst, zweis. Sportwagen zu verk. Oranienstr . 21, Htb . 3.
Ein gut erstaltener Titstvagen mit Äuuuuilädern zu verkaufen

Jahustraße 5, 1. St. _ 3722
Gut crh. Kinderwagen bill. zu verk. Seerobenstr. 16, Gth . 2 r.
Kinder -Sitztvage» sestr billig zu verk. Aorkstraste 3; Hth . 2 r.

Ein Mnder-Sitzwagen
ig abzugeben Scerobcustraße 11, Blittelb. Part.sestr billig 4078

Opel-Fahrrad zu verkaufen Kapelleustraße4, 2 r.

K >ahrrada wenig gefahren, billig zu verkaufen
Morihstraße 62, Htb. 2 St . l.

Adlcr-ssiihrriid. s,.;aS;r 1"
Ein Fahrrad (Wanderer No. 11), wenig gefahren, wegen

Kkranksteil zu verkaufen Tauuusstraße 43, Parterre.
Halbrenner , tadelt .. i i. Preis zu vk. Adlerür . 49, 2. H. P . r.

Gelegeuheitskauf.
Ein Fahrrad , erstclassige Marke (wenig .gefahren), Abreise

halber billig zu verkaufen. Anzusehen Adlerstr 28a , im Eckladen.

Dürkopp-Rad mit Zubehör für 120 Mk. zu
__ verkaufen Schwalbacherstr. 19.
Wanderer -Rad , gut erstatten, billig zu verkaufen.

_ I isolier . Sdnvalbadierstraße 4.
"Prima Hcrrn -Rav » nur einige Mal gefahren,

, _ _ zu verkansen Sonnenbergerstrastc 29.
Gutes Fahrrad , Halbreuner , zu verkaufen Anrstratze 18, P .
Schönes Herrn -, Damen- und Jugend -Fahrrad , alle drei säst

neu , sonne ein älteres iosort b. zu verk. Riestlstrahe 4, 1 r . 5190

nocki gut erhaltener (Corn¬
wall Kestel) , 25 iH-Mtr. Heizfläche, wegen Pergröherung del
Betriebes abzugeben . Kessel ist nocki einige Wochen im Betrieb.
^!äh . bei Emil  llcnson , Rambach.

Abbruch in Biebrich,
Rhcinstraste 16 , sortwähreud Bauholz , Thüren , Feustir,
Treppen , Ziegel n. A. mehr zu haben.

Ein

Eine Grude Pscrdedung z» verk. Adlerstraste 38. 5230

UHWWNN
»Wnigliches Theater!

Awei Pitilzc im Parqnet zu kaufen gesucht. Antwort erbeten
unter I -. u . li » an den Tagbl .-Perlag.
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Frau Luise Mahler
und deren SchwesterM»&ric Johns werden um ihre Adresse
gebeten. Empsangnahme eines Legats. F70

Paul Jastrzemski.
Köniftsberq t. Pr .» Hinter Tragd. 54._

Jeanne Mag ?« in,
Doctor of Dental Surgery,

wohnt jetzt
Tauniiss$ 2*as $e 18 .

W-h«- j-et Michelsberg 2L, 2.
J - Klein . Ofensetzer . 494' '

♦ * ♦♦♦♦ * * ♦♦♦♦♦ « ♦♦♦ * ♦♦ + ♦ * ♦♦♦ » « ♦ « » « ♦♦ * « ♦
#

anptagentur
für E 'bie ^ biMbeIE 1,1,11 Umgegend , mit be¬
stehendem Geschäft, ist von einem angesehenen und
gut «iugesüftrtcn Lebens-Versicheruugs -Justttut zu
vergeben . Gcfl. Offerten rmler I«. t . s « r» au
Uansenstein & Voller A. -fi ., Frankfurt a M . ,
erbeten. p 69
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♦
♦
*
♦
♦
♦

♦

♦ . *
♦♦ ♦ » ♦ » ♦ ♦♦ » ♦ m « ♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦ » « » « » «

W Zu einem feinen Knnft-
Unternehmen allererst . Rang.
suche ich bald eine» Inü  ca . 2- 3 Mille
Capital - Einlage. Demselben ist Gelegenheit geboten, sich eine
sichere Existenz zu gründen. Das Uiuernehmen bat einen Werth
von 30 Mille. Gest. Offerten unter A. «». 133 an den
Tagbl.-Vcrlaa erbeten._

^ 1» bester Fruchigegend Nassaus(Taunus ), dicht an Stadt
WO und Bahnhof, Hofgul, 300 Morgen Ackerland,

127 Morgen Wiesen. 56 Kühe, 12 Pferde. 5 Fohlen. 10« Schweine,
Milchwirtbschaft nach Frankfurt, bei 2000  Mk. Pacht auf 11  Jahre
zu cediren. Briest. Anfraaen an Agent Kink . Oranien straße 6

2»«r » verurmnrt dt« Gründung « . Führ . e. Gestüget-
Mcht- u . Mastanstalt ? Freiwohnuug u. Gehalt gesichert.
Ol . Beamte od. auch einzelue Dame ohne Anhang vevor-
zugt . Offerten uut . « . A. s &a an d. Tagb ».-Licrl. 5240Mmrerürhktteliz» e. Dvppellandhansa. d. Walkmüblstr.

zu vergeben. N. Oranienstr. 6. Part . v.
Erste Etage von 7 Zimmern, Badezimmer ic„

. , _ _ _ ui guter Knrlage, ist sofort, ev. vom 1. Juli an
bis 1. Oktober oder für länger, zu vermiethen, jedoch müssen für
ca. 3000 Mk. fast neue Möbel mit übernommen werden. Offerten
unter T . Bl. 40 an den Tagbl -Verlag._ _ "

Zwei junge Herren finden gute» Privat-
Mittags - U: Avendtisch , täglich Mk. 1,30.

Off, erb, unter iN. I <» H a. b. Tagbl.-Verlag zn richte». 4605
An g. nordd . Mittag - uud Abeudtisch können»och zwei

Herren theiln. Näh. Dotzheimerstratzc7, 2.  4792
Mittags - u . Avendtisch, gut bürg., 1.20 Mk.. a. anher d.

Hause. Adolphstraßc3, n. k>. Rheinstr., Gib. 1. Et. bei Sim on.
SU ». Bestecke Gläser und Porzellan zu verleihen. “

-_ »» . »*etri . Kochgeschäfl, Lniienstraße 25.
Gartenerde kann noch unentgeltlich

Friedrichstraße 35.
abgeholl werden

Oberprimaner dringt seine Methode
Monheim

in empfehlende Erinnerung. S . S. » » postlagernd.Ausmcffrn». Rcchliiliigstcllc»
von Bauarbeit «« gewissenhaftund schnell durch

Carl I ®. Maarer,
Bangewcrksmcrster,

.. _ 8. Mauritinsstratze 8.__B. Schulze, eiitviftfstimiiief,

. ... Umzüge uud Fuhren per Federrolle werde» prompt und
blll-g besorgt. * 3691

m m ». Weber . Wellritzstrafte 19.
Alle Sorten Stühle werden billu

und repariit . * . May . Stuhlmacher.
ten , polirt

tauergasse8. 15230
Alle Tapezlrerarvcitcu werden prompt u. bill. ansgesübrl.

A. I.eiflier . Adelhaidstraße 46. 3137
iv- Glas, Marin., Atabast., !ow. Kuultgegcnst. all. Art

(Porzellan feuert., t. Wass. haltb.). Uhlmann, Luisenpl. 2. 2982
.Mistbceterde wird pro Karren geliefert. Näheres Albrecht-

strape 4l . »' -»» I. _ 4375
T Schneiderin empf. s. z. all. Arb, i. H. Taumisst" ?, Std 2.

Damen-Costumes
werden eleaant n. vreiswcrtü anqescrtigt Schmalbacherstraße6. 2

.yans - und «kinder -Kleider , fvwie alle Flist - u . Näh-
arbetten werden angenommen Scharuhorststrotze 19, P . l. 5068

Pcrfccte Schneiderin , welche nach jeder Methode arbeitet,
enlpsicblt sich in und außer d. Hanse. Näh, im Tagbl.-Berl. 4299

«odcs . Hüte werden cfaic onfgefteckt Karlstratzc2, 1 rechU
w. d. Dampf -Apparat gründlich gereinigt

_ bei  Fran Siiein . Albrechtstr 30. 3130
Tüchtige Büglerin i, noch Kunde». Morißstr. 44, P . 3741

zum Fein- u. Glanzbügel» wird angenommen
i%\ . tl lU ) i Krllerstraße6, 2 links.  _
HB® *'* Wie neu werden GlacS - und Wafchleder-

m w Handschuhe . WSchentl. dreimal Wasche». Billigste
Berechn. Schwalbacherstr. 1, aegenüber dem Militar-Lazareth. 2790

Gardinen w. schön gewaschenu. gespannt Ncugassc 22, 1 St.
zum Waschenu. Bügeln w. angenommen, gut u.
bill. bet. Walramstraße 13, 2 r . Hart mann.

Waschen 11.

BrlMeiu

Wäsche
. Wäsche z.Näh. bei Vrlti jTlaek. Bügel» wird aufs i?and angenommen.

Kirchgaffe,  Drei Kronen.
Eine geübte Friseuriu i. Kunden, bill.. Adleistr. 18. 1 St . r.

Manicure. — Pedieme.
Frauletu empf. s. in Hand- n. Nagelpffege, Hühnerangen-

schnciden . Gest. Bestell. Bürea» H nrlir », Saalgasse 38, 2.

Wlförafies ŝ - Üiassage
Syotem

Günstige Erfolge
Störungen, 8ioffwne !r-rkrank 11 ngen u.
und dennoch angenehme Massagefonn.

JoIiiiniiPM Knelb,
l <« nglja >se 18 , S.

Miaaehib . D. R . P. 99209.
bei Gicht , Rheumatismus , Cirkualaiions-

8. w. Durchgreifendste

Gut empfohlene Wochenpflege «i« übernimmt Pflege
15. April. Näh. Uarkstraße 10, 3 r.

AM Damen finden frenndl. discrete Aufnahme bei Krau
Hartumun . Wwe., Ecke Schönborn- tl. Badergasse3, 2 St.

Welche bess. Leute nehmen einen 2-jübr. ges. schön. Jungen als
Kiilbesstall an? Offertenu. « . I». 11 » an den Tagbl.-Perlag.

tz§® i *S» Für ein kleines Kind wird zu Anfang
gute Pflege gesucht. Offerten unter ti . w

postlagernd Schützenhofstraße._
Ein Kind wird

im Tagbl.-Verlag.
in Pfleg« oder als Eigen abgegeben.

Freitag , den 18 . April.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Iiefidenz-Weirter . Geschloffen.

Samstag , den 14 . April.
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Eoncert. Abends8 Uhr : Eoncert.
Königliche Schauspiele. Geschloffett.
Aestdeuz-flheater . Abeuds 7 Uhr: Die Danischeffs.
Wakhalla-flheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Neichshallen-Weater . Avends 8 Uhr : VorsteUnng.
Marletötheater zum Mürgerkaat. Abeuds 3 Uhr: Vorstellung.

verrins -Uachrichtr»
Freitag , den 18 . Aprit.

Hnrn -Berein . Nachm. 2 Uhr: Tnritgang.
SurN' Kcsellschafl. Nachm. 2 Uhr: Turtifahrt.
Heilsarmee , Frankenstr. 13, Abends8V- Uhr: Versammlung.

Samstag , de« 14 . April.
Möekkränzchen für Schüler höherer Schnkeu (Platlerstraße 2).

Nachmittags 20, Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Krieger - und Wititär -Bereilt . Abends 8'/- Uhr: Gesangprobe.
Lurn -cheselllchast. 8' 2—9̂/- Uhr: Bücherausg. u. ges.Ziisammeiik.
Tnrn -Nerein . Abends 9 Uhr: Bücheransg. u. gesell.Zusammenk.
Wänner -Huruvercin . 9 Uhr: Bücheransg. u. gesell. Unterhalt.
Lhrittkicher Worein jnuger Männer . Abds. 9 Uhr: Gebetsfluude.
KvaugclischerMänner - n . Innglinas -Werein. Abeitds9 Uhr:

Missions-Mittheilnugen. Gcbetsstmioe. Blättcrausgabc.
Aärtner -Werein Kedera. Abends 9 Uhr: Versammlung.
Keselkschaft Aidekio. Abends 9 Uhr: Probe.
Verband der flapezirer -Kehtilfen. Abeuds 9 Uhr: Versammlung.
Wänncr -Kesangverein Anion . 9 Uhr: Fäßchen-Abend.
Scharr' schcr Wänner -ßhor . Abends 9 Uhr: Probe.
Wcrern der WürttemScrger , Mesvaden . 9 Uhr: Vereinsabend

im Restaurant zu den Wiesbadener Knnstsälen, Luiscnstraßc 9.
Mänr -er-Knarteit Kikarra. Abends 9V- Ubr: Probe.
Nürger -Schühen-tzorps. Vereinsabendin der . Kronenhalle".

Samstag , den 14 . April.
Versteigerung einer goldenen Herren-Uhr in: Geschäftslokal des Hin.

Gerichtsvollziehers Eschhofen, Friedrichstraße 50, 2 St ., Vorm.
11 Uhr. (S . Tagbl. 174, S . 16.)

Einreichung von Offerten auf die Herstellung der Zimmer-Arbeiten
für die Gebäude der Pumpstation zu Schiersteiu, im Zimmer No .6
des Verwaltungsgebäudes, Markistratze 16 hier. Mittags 12 Uhr.
(S . „Amtliche Anzeigen No. 44' , S . 3.)

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Winter 1899/1900.
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost.

Abfahrt
von Wiesbaden. Richtung

Ankunft
in Wiesbaden

fcio 5401 ? 618 p 70a 726 8" |
008 1()40s | | 05 1166 J230
100 p 150 j 2" Z85s 407 §09 s
602 $36 700 p 740 | 8Ü>i-05s*

8L2 I> 10£51 1056
t Nur bis Kastei.
J Im Oktober u . April.
* Nur Soun - u. Feiertags.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Tauauabahnhof)

r>22§? 644s 748 g07s gi ? ig06p
10»" s II 07 1149 P 1217 s
111 | 39 232+ $04 Z69p 447 s
527 8 >>0 ß43 716+ 740 ^47s
929 946 + * 1043P | | 38 , 223

g VouFlör 8h .(BadWeilb .)
# Nur Sonn - u . Feiertags.
? Im Oktober u . April,
t Von Kastei.

7I6 HVOs 860 Q38 | g48 tl25i
1240 118 225 f * 23« 500 541

tM ? * 8 730 p 1052t 11H
t Hi» Rüdeeheiiu
* Nur Sonn - u. Feiertags.
? Kis Assmannahausen,
g Im Oktober u . April.

Wlesbaden-
Coblenz

(jB.hoiubah .nhof)

522 6*0 + 748 + 020 p 1032+
II42 1218 + 1256 510 430 +
6LL 656 8üf * «2« 9»4 ?§ *

IOÜ 1120
t Von B-üdtiaheiin.
* Nur Sonn - u . Feiertags.
? Von AsBmauaakauseu.
g Im Oktober u . April.

62IP 840 1166 253 p 500 657s
815 1048*

t Nur Worktags.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

Wlesbaden-
NiedernliaiiHcn-

Limburg
(Heu . Ludwigsb .)

m*  62L8 600 + 700 1016 p
157 4*9 P 718 049

• ^ nr Mont . b . 14. Nov.
u . ab 4. April,

g Nur Werkt . au 6ser Mont,
u. ab IS . November bi«
31. März nur Montags,

t Werktags ausser Mont,
ab 16. Nor . b. 31. Marz.

6»5s 710p 840 * H17 2*6 P
440 * (Jj»8 * ? 7*1 P 1056 lg
t Bis Dotzheim n . Werkt.
* Bis L.-Schwulbach.
? Von L .-Schwalbach bis

Zollhaus nur Sorn - u.
Feiertage.

8 Nur Sonn - u . Feiertag *.

Wtesbaden-
Langen-

Scbwalbach-
Dlez - Umburg

(RSeiubahahof)

6M18 615 +? 7** fl0i « P 122»
485 p 0151 911P

t Vou L.-Schwalbach.
8 V . Zollb . b. L .- Sckwjilb.

nur Mont . i .Oct . u . April,
f Vou Zollhaus bis L .»

Schrvalbach nur Mont,
vom Norbr . bis März.

71* * ? 7«« t 82« 012 101* 1Q48
1113 H48 , 213 1243 113 143
2*8 243 3I 8 348 418 J4S * 18
f>43 oü : Ci» 7üi 7iüg Et 8

84£ g H‘22 *g
« Ab Bahnhöfe.
? Nur Werktag «,
t Al * ilöderslvasge.
8 Bi * Mitbiwcr ;. '. 4 j - o.

Dampf-
strassenbahn
Wlesbaden-

Blebrieh
(di, .„ redwn (V
fUraunite] u. Riebrkh

uud umxelrtki 1 wr.
ICc  sL - '/» re,.

700g * 2 786+ «14 g44 946
102« io »« 1128 1168 1228 1258
, !1S ] 58 228 258 J28 368 488
468 J 28 56« 098 668 ?2g 722

bL21- Ri« * 014 g
f Von Mainzeratrasse.
* Bis Bahnhöfo.
? Nur Werktags,
i Bi » Pöd ^retracau.

Slfet » Offiz., Geschäfts]., Beamt., coul.
JBr « E. äl in .jed . Höhe . Rückp .! F123

Sall <-. Sol >ii hc »>t «-ra -Berlin , Kisenacherstr . 44.

DarLeheu-Sucheude
erhalten sofort geeignete Angebote.

«»««<» Hoiiin imi . Berlin 8 . 22, Graef estt . 21.
Welch' edildenkcnde Herrschaften würden einem arnwn Familien¬

vater mit vier Kindern, welcher durch langjährige schwere Krank¬
heit (Asthma inld Lniigenleidni) gänzlich arbcitsnnsähiggeworden,
eine Osterfreude bereiten? Abgelegte KIe>du»asflückc wären sehr
nöthig. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 5319

Ein j. Mann,
des Alleinseins müde, iucht Danieiibekanntschaft zwecks Heirath.
Offerten luckerI- . H.  in » «1  de» Tagbl.-Verlag.

48 . Jahrgang , »to.  174.

»rkigri,
Israelitische Cuttusgemeinde.

Synagoge: Michelsberg.
Samstag, den 14., Sonntag , den 15. April. Pesachfest Vorabe»i>

6aU Uhr, Pesachfest Morgens8' - Uhr, Pesachfest Predigt 90, Uhr
Pesachfest Nachmittags3 Ubr, Pesachfest Abends8 Uhr. Wochen
tage Morgen« 7 Ubr, Wochentage Nachtnittags6 Uhr.

Alt -Israelitische Eultasgemeinde.
Synagoge: Friedrichstrnße 25.

Pesach Vorabend 6?/« Uhr, Pesach Morgens Vh  Uhr, Pesach Predi-t- “ ‘ ' - - - ‘ Ittir9 Ubr. Nachmittags 3'/- Uhr, Abends 8 Uhr/ Chol
Morgens 60- Ubr, Nachmittags6*/« Uhr, Abeicds8'" Uhr.

Hamb»

Meleorslagisitzr Krovachturrgsn der Station
Miesvade ».

11. April 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Mir
Abeuds. Mittel.

Barometer*) . . . . 51.7 50.0 48.9 50 2~
ThermometerC. . . . 4.5 11.1 9.6 87
Dnnstsvainiung (mm) . 5.4 6.1 7.4 6.3
Relat. Feuchtigkeit("/o) 86 62 84 77
Windrichtung . . . . W. SW. W.
Niederschlagshöhe(mm) — — 0.0 —
Höchste Temperatur C. 11.8. Niedrigste Temperatur C. 1.5.

*> Die Baromeicrangabei, sind ant 0" C. rcbucirt.

Wetter -Bericht des „Wiesdadener Tagbiatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

14. April: wärmer, wolkig, vielfach Regen.
15. April: ziemlich warm, wolkig mit Sonnenschein, strichweise

Gewitterregen.

Aus - und Untergang für Sonne (®) uud Mond (€).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mrtteteuropülscher Zeit-

1900
April. im Süden

Uhr Din.
Aufgang
Uhr OTtn.

Untergang
Uhr Mi ii.

!
\ Aufgang
! Uhr Min.

Uilterqanr
Ubr Mm. ^

14.
15.

12 27
12 27

5 39
5 36

7 17 !
7 19 I

7 10 N.
8 17 N.

4 56V.̂ >
5 18V»)

*) Hier geht ( -Untergang dem Aufgang voraus.
Kerner tritt ei « für den Mond:

>5. April. 2 Uhr 2 Minuten MorgetiS. Volltnond.

t«Ijcutcv (Timmtc
Urfrdrnr- Lheatev.

Samstag, 14. April.
207. Abonnements-Vorstellung. Abonnemcittk-Billels güiiig.

Zum etsten Male:

Die Dauischeffs.
Schauspiel in 4 Akte» von Pierre Newsky.

In Scene gesetzt von Dr.
Uersonen:

Gräfin Danischeff , ^
Wladimir, deren Sohn
Paul Banvomowski, ihr Neffe
Fürst Boris Walanoff . . .
Lydia, dessen Tochter.
Roger von Talde, Gcsaudtscha-rs-Attachä

Rauch.

. Sofie Schenk.

. Ludwig Widnianm.

. Max Wieske.

. Gustav Schnitze.

. Gnsti Kollcndt.
Haus Sturm.

Mary _
Else TiÜmaun.
Friedr. Schuhmaml
Hermann Kunz.

* q- *
Albert Nosenow.
Clara Krause.
Minna Agte.

Baronin Dvronki . Margarethe Ferida
Nalhalia Vicenzka.
Anna, Mündel der Gräfiti Danischeff. . .
Andre, Pag« auf dem gräflichen Schlosse
Ivan , Schloßverwaiter der Gräfin Danischeff
Osfip, Kutscher der Gräfin Danischeff. . .
Nikifor, Diener Wlndimir'S . . .
Omissa, arme Verwandte der Gräfin
Marinna, arme Verwandte der Gräfin
Zakaroff . Hans Manussi.
Dr. Conreff, Arzt I im Hause der Prinzessin Hans Thürmg.
Liitdner, Musiker j Lydia Georg Albri.
Madame Germain . Eiara Weither.

Dtcnstleute der Gräfin Danischeff.
Ort der Handlung: 1. und 4. Akt auf dem Schlosse Scheva; 2.Akt
in Moskau beim Fürsten Walauoff: 3. Akt in Morozowitsch i»
Ossip's Jzba . — Zeit : Kurz vor Aufhebung der Leibeigenschaft
* - * Osstp . Dr . ss,. Much,

Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 l> Uhr.

Sonntag , den 15. April, Nachmittags */°4 Uhr (halbe Preise):
Gekanfte Liebe . Schauspiel in 3 Akten, uach dem Holländische»
des W. G. van Nouhuys von Else Olten. Für die deutsche Bühitt
eingerichtet von Dr . H. Ranch. Abends7 Uhr (208.AboimemenK-
Vorstellung) : Die Dauischesiss. Schauspiel in 4 Akten vaU
Pierre Newsky.

Montag, H»4Uhr : Madame SatlS-Gönc. 7 Uhr: Dame vou Rlaxim
Dienstag: Der Tugendhof.
Mittwoch: Die große Glocke.
Donnerstag: Ein toller Einfall.
Freitag : Dame von Maxim.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, 14 April:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Concertmeistau

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1 Vom Fels zum Meer, Festmarsch . . . . Liszt.
2. Ouvertüre zu „Raymond“ . Thomas.
3. Schlummerlied . Schumann.
4. Schwur und Schwerterweihe aus „Die

Hugenotten“ . Meyerbeer.
5. Ouverturo zu „Ruy Blas“ . Mendelssohn.
6. Sarabande aus „Ciug-Mars“ . Gounod.
7. Fantasie aus „Lohengrin“ . Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Ouverturo zu „Der Barbier von Sevilla“ . Rossini.
2. Entr’ucte aus „La colombe“ . Gounod.
3. Adagio aus der Sonate pathbtique . . . Beethoven•
4. An village, Air de Gavotte caracteristique Giilot.
5. Introduction und Gebet aus „Rienzi“ . . Wagner.
6. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ . . . . Mozart.
7. Variationen über ein slaviscbos Lied . . Delibes.
8. Pastoral-Fantnsie . . Villiba*

l
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